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Reimai'm &. Thonke  Breslau n

CH;o",Erzeugnlsse
gind haI! zu vcrarb iten. . . Prospekte filr die einzelncD Erzcu&n.isse kostenlos

t. D'i:7t :   i;F!!: :as :: i },i:'  :s  a   f  g ;:;
bcmti.ssc teerf,.el  kaft, freichb(J" .  ito_D4clt nstrlch sdllvarz als. Dach.
lm:k, teu:J'rEi . Cito.Dßchaastl'1ch rot, grun, grau, brau", weiß. gelb

2. Bauschutzanstl"iche

Kalk- Ilnd Zemf!f2tputz; &hnfz S?tgCll

gft :e£':71rr   ::lo a:5eg::;:, .
gej{ett ffalLSsdzwamm, Fäul,us, Mark,.,

ft:t:.F    '::J7!t:;::f:;:f:::z .
3. CitoAFassadeniarben

zurFossfulellahjärblmginGelb, OrMge, Rosa, Rot, Resedngriin,Saftgnin,Lilo.
4.. Citowlinstrich Silber>

::  S {gt  :f:lz: ':f/ü. n;;/t:/:./ o::r.:,sijj  k; :Z;o;1eä;:/lfir ':lJi :£:
kDrper, Holz, Putz und Stcm

5. Cito..Desinlektionsöl
schwarz und farblos filr Pissoirs und LatriMrt.

Pha!:'Mabil: Chemische !Fabrik GmbH.
Lomnitz (R.lesengcbirge)

"Fernsvr. Sa.rnmelnr" Hirscb.bcrg 3144. Drahtanscbrift Pharmabit, Lomnitzriesengebfr,il:t

@ ZemEJUr1l't
uiJ1Hd Kies

Spezialsorten, preiswert in bester Qualität
fur Hochbau, Tiefba , Straßen- u. Bahnbau
Alfein¥9f'kauf der Fa. Paul Fischer & Ca.. Känigszelt

Postfach 3
Fernruf 97

IFRMT'Z PAUL
Baustoff-Großha.ndlung, Waiden burg Schles.

30  'It.   It  6ß#
werten Sie aus, wenn Sie über Hausschwamm... und!
Hol2wurm -Bekämpfung, Salpeter... Bese6l!igung,
Trockenlegung feuchfer Wänd  dfs

ChEHi"il"idisc"&"a€S lFabJr'iik G.. fI"n.. bIO H..
F1'an<dJ Elrl!:;)iisd@rr1!' !j. Sam

befragen. Lassen Sie sich auch kostenlos und unverbind­
lich mit Prospekten uber schwarze und bunte Dacb...
schut2massen, farbige und farblose SUo..Schub::­
anstriche, bewährte Holz-lmprägniermitteD gegen
Feuer, Fäulnis und tierische Holzzerstörer bedienen.

HAMSUßG" HANNOVER" KÖlN. KÖNIGS BERG "LEIPZIG" MANNHEtM" MONCHE!I1" STUTTGA.RV I

Besuchen Sie uns auf unsereiT1 Sta.nd auf der­
BG"'esUa.Q,,!.lo'sr Messe 11938

Unh"ersal
Bitumen-KaltanstridB nach i 1,2 der A. J. B.Sc:hÜ'i2t   fist
Mauerwerk, teer- und teeros/frei,Betonbauten gesch macklosEisenfrächen geruchlosund Holz säurefest

bei der Deutschen Reichsbahn zugelassen

Adolf HUf1\li fi:h
5reslau 10. Trel:milZer Straße 74-80. Teleion 44044.45

11

wurde In den letzten Jahren in vielen
hunderttausend Quadratmetern
geliefert ars Wärme- und Schall­
schutz bei Decken und Wänden
Hersteller:

Gebrüder Le!i.derIt 7 1:"  :: "I:;n
BerUI'I   Oberschöl'leweöde

Rummelsburger Chaussee 100.112 . Fernruf: 630654 55
Vertretung: Eimar Brendgen, Bresiau, Gutenbergstraße 48

Tet_ 39148
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Helibau de$ Blra!2!i'IiIt:jm  In (Sa !i eiii)
Von Städi. Baurat V i EI! r gut % I Meerane Entw!Jrf: Architekt Emil Heilmann, Reichenbach i. V, Bauleilung: Stadfbauamt Meerane

Neubau des Bürgerheims in Meerane. Ans i eh i von cl e r S fra   e. Das Bauwerk steht auf einer der höchslgelegenen Sle!!en der Sladt.
Die ganze SteHe des Gebäudes ist nach der Garfen  und Sonnenseite zu .gerichtet und die Bewohner haben einen einzigartigen Ausblick übe
des nahe Siedlungsgelände und die:} Stadt. Als AulJenpufz kam gelblich-we'ryer Edelputz zur Verwendung, Socke!verblendung aus Wolkenburger
Granulit, Fensterumranmungen aus Rochlitzer Porphyrluf-f. Ge-samtbaukosten einschlie !ich Einfriedigung und Garrenanlage, Nebenkosten,Atchitektenhonorar und innere Ausstaflung 177 500 RM. (3 Au e.nloios Grje mann, MeeranE)

Vor allem anderen sei zunächst eines gesagt: Das ganze Gebäude
einschlic lich der Einrichtung wurde ohne jeden Zuschu  der SJadt,
cl. h. ohne Steuermittel, sondern lediglich auS StiHungen und Spenden
der Bürger erbau!; auch das Grundstück konnte durch diese Spenden
angekauft werden. Und so legt die Errichtung dieses Bürg0rheims im
zweiien und driften Jahre der Naf!onalen Erhebung ein beredtes
Zeugnis ab von d m Er/org, "der durch gemeinsames WoHel) Lln
gemeinschnflliches Opfern aJ1er Bürger eneicht werdÖ!n kann.

Den Grundstock bildeten vorhandene SI"fjungsmiHel bei der Stad!.
Diese wurden VOr etwa 20 Jahren durch eine gro züg;ge Stiftung eines
Meeraner Bürgers beträchtlich erhöht, der bei seinem Tode ein grO f }2S
Gelände der Stad  überlie  mit der Bedingung, das Gelände selbst
und Einkünfte aus ihm zu wohltätigen Zwec!.;.en zu verwenden. Hier­
durch war bereits die HäJHe der Baukosten gesichert.

Als dann im Jahre 1933 der Enfsch!u  gefa t wurde, an SteHe des
veraltefen BürgerhospitaLs, das dE'm Krankenhaus zur Verfugung ge­
steilt werdE'n mu fe. ein neues Bürgerheim zu errichfen, spendete -eine
grol}e Anzahl von Bürgern we lere, l. T. sehr ndmnafle Beträge. Und

Neubau des Bürgerheims in Meefiine. H CI u p t.e i n g a n g. Bildhauer-"
arbeiten über den R.undbögen Y0n B:1dhauer Selbmann, oReichenbach j, V.



Neubau des Bürgerheims in Meerane. G run cl r i   11 o !TI 0 b erg e $ eh 0

Neubau des Bürgerheims in Meerane. G run d r,i JJ vom Erd g e s ch 0 13. Das Gebäude enfhält 15 Zimmer für EinzeI­
personen .und 3 Zimn'er für Ehepaare sowie die Wohnung des Verwalfers mit der groJJen Küche. Ein GemeinschaHs­
raum und fünf Plauderecken stehen den Inwohnern zur Verfügung. (2 Zeichnunge;l des Architekten)

schlieJJlich erbrachte eine allgemeine Sammlung unter der gesamlen
EinwohnerschaH den letzten fehlenden Betrug.

Auf Grund eines engeren Wettbewerbes, der unter drei Archifekten
ausgeschrieben worden war, wurde die Enlwurfsbearbeitung und Bau­
oberleitung dem als ersten Preisträger aus dem Wel/bewarb hervor­
gegangenen Architekten 'E m i I H.e i Im a n n, ,Reichenbach i. V., über­
/ragen. Die örtliche Bauleitung übernahm das Sladlbauamf. Der Grund­
siein wurde am 6. Juni! 934 gelegt, die Einweihung fand am 6. JUrJ<i 1935
in Anwesenheit des Herrn Reichssl?tthalters M u ! s ch man n sfal!,

Das Grundstück liegt auf dem S!iflungsgelände an einer sehr 9Ü,l­
stigen SteHe, und zwar auf einem der höchstgelegenen Punkfe der
Sfadt. We.i! schwe.if/ der Blick lIon hier aus über Meerane. besonders
über das neue SiedlungsgeJände; am Horizont wird die 'Fernverkehr ­
stra e BerJin-Leipzig-München mit ihrer Einmündung in die Re-ichs­
autobahn Dresden-Jena erkennbar. In dem nach Wesien z,iemlich
stark abfallenden Gelände wurde der grol}e Ziergarten angelegt und
am FuJJe des Hanges liegt der Obslgarh n mit alf.em .Baumbestand. Die
ganze Breife des Geb udes ist nach dieser Garfen- und Sonnenseite
zu ger,ichte! und die Bewohner haben einen e-inzigadigen und schönen
Ausblick über die tanclschafl.

.oas Gebäude selbs! besteh! aus Kellergescho , zwei Vollgeschossen
und ausgebautem Dadigescho . tnfolge des hängigen 'Geländes ist das
l<eJlergescho  an per Talseite zu einem voHen GeschoJJ gewordeo,.

Hier sind neben der Heizung (Warmwasserheizung) vor allem die
Wirtschaftsraum  untergebracht, u. a. die Waschküche, die Ro.lls!ube,
der Plältraum und e.in WerkstaHraum mit Hobelbank. In der Mif!e liegt
eine schattige, mit So!nhofner Piaffen ausgelegt Halle; nach der SfraJJe
zu sind die erforderl,ichen Kellerräume ;omgeordnef.

Im 'ErdgeschojJ ist im nördlkhen Flügel die Wohnung des Ver­
walters und die Küchenanlage untergehrachf. Das Essen wird z.... olten
Mahlzeiten in der Küche vom Verwalter zuber-eiteti hierbei werden
aber etwaige. Wünsche der Inwohner, au er beim 'Mittagessen, weit­
gehendst berücks.ichtigt, ,Der Herd isf für Gas- und KohJenfeuerung
eingerichte!. Ein Speisenaufzug verbinde! aUe Geschosse; in jedem
Stockwerk !ie-gt eine Anrichte zum Abnehmen der Speisen aus dem
Aufzug, zur Erbd.igung kleiner Anrlchtearbe,iten und zum Absie!len
des Geschirrs.

Den Hauptteil des Gebäudes nehmen die Zimmer der Bewohner
. ein. Es wurden 25 Zimmer für Einzelpersonen und drei ,zimmer für
drei Ehepaare angeordnet. Jedes Z.immer list so einge ichfet, daJJ das
,sEift .i-n einer Nische stehf und so am Tage durch einen Va/hang ab­
geschlossen werden kann. Ein Waschbecken mit f!iel}endem Kalf- und
Warmwasser und mit darüber angebrachten Schränkchen zum ,Abstellen
von Wasch- und ,Fri ie-rgerä!en, ferner einige Kleiderhaken und die
F.ensf.er_ und SeHllorhänge ve-wolisländigen die zu dem .Bau selbst
gehörende .Einrich!ung. An geme.inschafllichen ,Räumen wurden Bäder
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Neubau des Bürgerneims in Meerane. Gar t e n sei I e mit der ierrassenförmig amieigenden Parkanlage, Freisiiz
und dem gro en Austritt im Erdgeschc . In folge des hängigen Geländes ist das Kelletgescho  an der Talseit-e
zu einem voflen GeschoiJ geworden

und Aborte, je zwei in jedem Stockwerk, und ein Puluaum in jedem
Gescho  eingebaut. In diesem Pufzraum hat jeder Bewohner ein be­
sonderes Fach zum AbsleHen von Geschirr usw. erhalten; ferner sind
hier die Schranka für Aufnahme des Hiiusreinigungsgeräts untergebracht.

Absfeond genommen wurde von der Anlage einer Kochmögl:chkeil
in den Zimmem bzw.  n den Anrichten, da ihre Bedienung du ch dir;
älteren Personen doch leicht zu eil"er erhöhten GefahrenquellE" w€rclen
kann_

Besonders erwähni werden müssen vor allem die in jedem Gescho
angeordneien Gemeinschaffsräume. Im Erdgescho  .ist ein grö erer
Raum vorhanden, der aber nur bei besonder n GemeinschaHsfe1ern
benutzl wird. Durch DeHnen der gro en Glastüren kann dieser Raum
mit der danebenliegenden HaUe verbunden und dadurch bedeutend
vergrö ett werden. Für die übl;che Unferhaliung an all€n Tagen sind

dagegen die fünf P!audereck'=!!1 vorgesehen, die in sehr geschickier
Weise in die Treppenha!!e..n jedem Gescho  und am Ende des Flures
als dessen Erweiferung eingebaut wurden. In der Verschiedenarligkeil
ihrer AusgesiaHung mit gebeizten Sifzbänken, Wandbema!ung, Vor­
hänge, Blumen usw. geben gerade diese Räume durch die Mog!ich­
keil, hier zwanglos !n kleinerem Kreis zusammenzusitzen, dem ganzen
Haus die .richJungweisende, anheime nde Note. Ganz besonders gul
ist die- Plauderecke im Erdgescho  durchgebijdef, die ein Kache!ofen,
eine Stiftung des Baumeisters, der die Ausführung der Arbeilen für
den Neubau erhalten haHe, nach der Ha!!e zu abschlJeol.

Das Gebäude wurde in VolJziegelmauerwerk errichtet; für die
AufJenans,ichlen isi gelblich-wei er Edelpulz verwendet worden; der
Sockel erhielt eine Verblendung aus Wolkenburger Granulit und die
Fenslerumrahmungen besfehen t1US Rod1litzer Porphyrtuff. Das Dach ist
mit Sd1iefer gedeckt.

Neubau des Bürgerheims'in Meerane," Erdgescho ha!le mit Blick. in die Plauderecke;die durch ein<::n
Kachelofen miJ Ofenbank gegen -den Durchgang zu der: Wohnzimmern abgeschlossen wird.

(3 Innenfolos Zimmer, Meersne)



Neubau des

Die Gesömikosfen betrugen 177500 RtA,; hiervon enlfal!en auf & ­
refnen Baukosten 141 000 RM., auf E)niri digtjng und Gartenan!age
11 700 RM" auf die Nebe-nkmlen E'.insch!ief}!:ch Architekfenhonorar
18700 RAt und auf die innere Amsfaffung 6100 RAt Bei 4962 cbm
umbauten Raumes ergibl sich ein Preis von 28.45 RN., für 1 cbm um
bauten Raumes, wenn die reinen Bauko lell der Berechnung zugunde­
ge!egl werden.

Es kann wohl ohne Ueberhebung gesagl werdcn, da  mit dem Ba'J
etwas Mus!ergüliiges auf diesem Gebiete g€'sc aj{en worden ,ist. Die
vielen Anerkennungen durch diS! zahlre:chen BE:su,her von fern oder
nah beweisen uns das. Wenn cl:e Mittel zu cle:n Bal: hauptsächlich

in

e.iner gro herzigen 5fiflung und den Spenden der ,Bürger z,u verdanken
sind, so ist die einwandf.reie Al'l der Gestaltung des _Bauwerks des
Architekten verdienslvo!les Werk; er haf den Bau gut in die landschaft
eingefLigt und ihn eng mit seiner Umgebung verbunden, Die. Gesfaf
lung zeigt edle Baugesinnung und werkgerechfe Durchbildung. Bild­
hauerische 5chmuckarbeiten des Bildhauers 5elbmann, 'Reichenbach i. V.,
an den drei Rundbögen des Mitle!teiles, Kunstv rglasungen in B!ei­
fassung, pasteJlfarbige Wandbemalungen, farbIge Behandlung der g-e­
beizten Deckenunferzüge und die keramische A r bei1 des K5chelofens
haben dem Kunstgewerbe seinen gebührenden Anteil gegeben.

Jede Einzelheil wurde gleich wichlig ,in liebevo!le-r Weise durch­
gearbeitet und in einmütiger Zu ammenarbe.if mil dem Stadtbauami
entschieden. Gerade diese vollkommen harmonische Zusammenarbeit
sei dankbcr hervorgehoben.

50 wurde ein Bauwerk geschaHen, aus dem eine klare GrundhaHung
spricht und das in einwandfreie. Gesfaltung die Forderungen des
nafjonalsozial stischen staates erfüllt, nämlich anständige Bauge"sinnung
und werkgerechte Durchbildung.

Neubau des Bürgerheims in Meelane. T reppen- Neubau de:i Sürgerheims in Meerane. Blkk aus der Erdgescho halfe in den G meinschaffs­
anlrit! neben dem Haupteingang, Fen5ter am raum, \(or de-m an der Südseite des Hauses der gro e Auslritl Hegf
Kunstglas in Bleifassung

!äIilMb lldiiJ'ijllf!J!l5\ll\Jl i  l d 3'rmeb ld
urundsä1zlid1es. Die neuzeitliche Bauweise der Industriebduten hai

dazu geführt, sich auch eingehend mit den Fragen des SchalJschutzes
zu belassen.

Lärm ist nicht nur eine unangenehme, störende Begleiterscheinung
arbeitender Maschinen, sondern er ,ist auch einer der wichtigslen Fak­
loren der Ermüdungserscheinungen und bedeulel somit Kraf/- und Ge!d­
verlust. Wenig.::r Lärm bedeulet bessere Arbeit. .

luff. und Körperschall. Von jeder Maschine gehen, sobald sie in
Bewegung geselzt isf, Schwingungen, aus, die sich nach Ausma  und
Beschaffenhe>it in Fo m von Erschül/erungen ader Geräuschen fort­
pflanzen. Grundsalzlich mu  unierschieden werden zwischen L....!f- und
KörperschalL Die Millel zur Bekämpfung der bei den Arien sind durch­
aus verschieden. Die frühere Annahme, da  Stolle, die gut warme­
lechnisch dämmen, das gle;che auch fÜr SchaH tun müssen hai sich als
abwegig erwiesen. Die verschiedenen Probleme der Schalldämmung
sind wegen ihrer Mannigfalligkeil bedeutend verwickeJier als die der
Warmelechnik,

Der Luftschall entsteht in ersler Linie dadurch, da/:! die- sich drehenden
Werkzeuge der Maschinen zunächst beim leerlauf rhythmische Druck
schwankungen in der Luft erzeugen. Trifff das Werkzeug das zu be­
arbeitende WerkstQck, wird di-eses zum Tönen gebrachi," so z. B. beim

Vcn Obe,ingenieu, E b e, i, i'lümbe'g
Zerlegen eines langen Eisenslückes auf der Kreissäge. Die hierbei ent
siehenden feinen Ersdlütterungen der Maschine se!bsl werden als
Körperschall forfgeleileJ.

Der luftschaJJ überlrägt das Geräusch direkt von der Quelle durch
die lufl. In ersfer Linie verbre.ilei er sich in dem gleichen Raume, In
dem er enlsteht, Nach and ren Räumen wird er entweder durch Wand­
öffnungen oder dadurch übertragen, da  die Wand durch die be­
Ireffenden SchaHweHen in Schwingungen verselzt wird. Die Ma nahme!l
zur Bekämpfung der LuffschalJwellen laufen darauf hinaus, den ganzen
Maschinenraum gegen die Umgebung gut abzuschlie en, Anordnung
von gul schlieryenden Fenstern, doppe lien Türen, schaJlsicher ausge­
führlen DeHnungen für die nolwendige Zu- und Abluft :sü)d die Haup!­
ma nahmen, sofern es sich darum handel I, die luflgeräusche aus einen,
freistehenden Indusfriegebäude nichl in die umgebende freie LuH ge­
langen zu lassen. Ist es aber erforderlich, den Lärm des einen Raumes
nicht in einen anderen gelangen zu lassen, so genügen diese Ma
nahmen zur Unferbindung der Schallfort!eifung nicht. Die Schallsicher­
heit der Decken isf gegenüber den au erordentJich sl.'1rken l-uflge­
räuschen meisl nichl ausreichend, so da  in Nebenräumen der Lauf der
Maschinen .infolge der durch Wände und Decken dringenden luffge­
räusche hörbar wird. In diesem Falle mu  durch IRaumausk!eidung mit
Dämmstolfen der Luflscha!!durchgang auf ein Mindeslma  herabgesetzt
werden.



Ein Beispiel: Wie au crordent[ich siorend larm auf die Erzeugung
einwirkt, ist im allgemeinen bekannt; liegen nun nach Büro- oder Ko ­
sfruktionsräume unmillelbar Im Bereich der Lufischallwellen, so wird die
hier geleistete Arbeit unbedingt stark ungünstig beeinllu t werden.
50 wa en z. B. in einem Raum, in dem elektrische MefJgeräle herge­
:del!I wurden, zeitweise 25 v. H. der Erzeugungsmengen fehlerhaff,
weH im Nebenraume eine Kesselschmiede untergebrachf; war. ,Eine Ver­
legung derselben nach einem anderen entfernier Hegenden Raum lief}
eine Leistungssteigerung in der Mef}geräte-'Erzeugung um mehr als
ein 'Drittel erkennen. Gleichzeitig aber fiel cl;e Zahl der fehlerhaften
Stücke auf nahezu Nu!!. Solche Beispiele lassen sich aus aHen !ndustrie­
zweigen anfühlen.

Die Millel der Lärmbekämpfung. Der LuHschal!durchgang ,jsf VOi1
der Durchlässigkeit und dem Gewicht einer Zwischenwand abhängig.
Ourch die in den Poren erdhaltene Lulf wird zwischen der vor und
hinter einer Wand befindlichen Luft eine gute Verbindung herge.sfeIH,
wodurch die SchalIfestigkeit bceinflu t wird. ,Andererseifs wirkt aber
auch eine Wand wie eine Membrane;  ie kann aus noch so leuren
Stoffen hergeste1!f sein und den Schall gut leiten, wenn sie im Ver­
hä!lnis zu ihrer Fläche zu dünr. ist. ,Es isl nieht mög!ich, Wände be­
liebig stark auszuführen; ganz abgesehen von den Kosten würde da
Ge-w.icht zu hoch werden und die Decken zu sfark belasten. Die Schall­
dämmung steigt im gleichen Verhältnis mit d()m Wanclgewicht. ,Bei Ver­
doppelung desselben beträgt die Schalldämmung elwa 40 v. H.

Es ist durch zahlreiche Vers-ud,e nachgewiesen, da  man eine
grö ere Schalldämmung erhä1f, wenn man an 5tena einer einfachen
Wand eine Doppelwand mit Luffzwischenraum setzt. Oer Abstand
zwischen den beiden Wänden .;sl wesenllich fur den Erfolg dieser ,Bau­
weise. Zunächst e.rgab sich in der Praxis, da  eine solche Doppe.lwand
besser dämmt, als eine Einfachwand von dem doppelten Gewicht. Die
Erkenntnis, da  Üoppelwände besser dämmen als Einfachwände, be­
rücbichtigf man häuiig bei Doppelfenstern und Doppeltüren. Die
Scha!1überlragullg bei einer Dcppelwand wird aber noch dadurch ge­
schwächt, wenn mann 5challsch!uck- oder Schal!dämmstoHe einscha!tet,
oder wenn man bei einer Einfachwand die bei den S iten mit derartigen
Stoffen bekleide!. Solche schal!hemmenden Stoffe zeichnen sich durch
geringes spezifisches Gewicht in Verbindung mit niedriger Geschwin­
digkeit der SchalHortpflanzung aus. Bekannt "i nd 7.. B. am Korkpräpa­
raten hergestellte Dämmsfdte usw.

Grö er als die schallsichere Gestallung von Wanden ist die der
Decken, da durch das Begehen und durch das Arbeilen der Maschinen
eine 510 weise Beanspruchung ausgeübt wird, welche sie ebenfalls wie
der LuffschalJ ,in membran artige Schwingungen versetzt. Eine scha!l­
damm ende Maf;nahme an .Decken wird besonders dann guten 'Erfolg
haben, wenn s,ie so durchgeführt wird, da  der eigentlich fragende
Teil in Ruhe bleibt Es muf} also eine federnde Trennlage zwischen
Ful)bodenbe!ag und Gebäudedecke eingeschaltet werden.

,Eine weitere Quelle für Bodenschallgeräusche ist das aufgehend
Mauerwerk. Der in das Mauerwerk gelangte Schall, ganz gleich, ob er
ursprünglich zuerst als ,Luftschall oder sofari als Körperschall erzeugt
wird, wird in dem Mauerwerk fortgeleitet. Besonders wichtig ist die
Frage der Fortleif.ung des Schalles fur die Eisen- und Eisenbefonbauten.
Die Hellhörigkeit dieser Bauten beruht gerade darauf, dal) Eisen den

UII;alJ)!b$a ld IJ)!mld l, h!iii1$IJ)!M!mi !iii1 tel!!! 1i'
Wie das Urlaubsgeld, das nach der Tarifordnung vom 2. Juni 1936

im Baugewerbe und in den Bau-Nebengewerben nach dem Marken­
system zu zahlen ist, bei der lohnsummensteuer berücksichtigt werden
mu , war bisher "'icht geregelt. Die Urlaubsmarken gehören als zu­
sätzliche Leistungen ZUr Lohnsun,me im Sinne des Gewerbesfeuer­
gesetzes (g 24). Aehn!ich wie bei der Lohnsteuer fragt es sich, ob
bereits die durch den Kauf der einzelnen Urlaubsmarken entslehenden
Aufwendungen oder erst die Auszahlung des gesamten Urlaubsgeldes
an den Arbeitnehmer bei 'Ermittlung der Lohnsumme: ZIl berück­
sichtigen ist.

Diese Frage soll nunmehr, wie sich aus einem Erla/3 des Reichs­
finanzminisfers vom 4. Dezember 1937 (L 1445/22 111) ergibt, in An­
1ehnung an die lohnsteuerliche Behandlung der
U r lau b s m a r k e n geregelf werde-n.

'Das Urlaubsgeld rechnet bekannflich für die lohmleuer zum Ar­
be! t s loh n. Nach der ,Regelung in den Lohnsteuerrichilinien s1ellt
das Entwerten der ei ze!nen MArken durch den Betriebstührer noch

Schall au erordentlich gut leite!. Hier hilft man sich durch Unler­
brechung des Eisenweges durch schallweiche SloHe. 50 sind zweck­
mä ig die Deckenauflagepunkte, die Füliwände gegenüber den eisernen
Stützen 'zu dämmen. Es ist dies das System der Trennfuge, die mit
einem die hohen Belastungen aushalfenden Stoff, z. ,8. mit einem kork­
halligen Baustoff gefüHl sind. Wesen!1ich ist, da  dieser Stoff bei der
grofJen auf ihn drückenden Last noch seinen geringen 5challw.idersfand
behalt. ­

Wird die Nutzlast der Decken im a1Jgemeinen bis zu e!wa 1000 kg
je Quadralmeter angenommen, so kann z.war die lasl der ruhenden
Maschine,oH weit unter den für die Decke zulässigen Gewichisgrenzen
bleiben,'<,dai) aber die Arbeitsweise der Maschine zusatzliehe dyna­
mische KräHe auslöst, die dann den beireffenden Deckenbaustoff üb r
G bühr belasten. Hierzu gehören z. B. senkrecht arbe.ilende Ma­
schinen, wie schwere Pressen, aber auch schnellaufende Kolben­
maschinen. Di= .Einschaltung federnder Unterlagen unter die Maschine;]
ist dan:! ein wesentlicher Vorteil.

Ge!ingt es, das Uebel an der Wurzel zu packen, den lärm im Enf­
stehen zu verhindern, so J f die beste Gewähr dafür gegeben, erfolg­
reich vorzugehen. Ist die SchaHwel!e einmal enistanden, so i"t es nie­
mals ganz einfach, ihr wirksame Hindernisse in den Weg zu fegen.
Darum i t man besfrebt, Maschinen so aufzustellen, dab die erzeugfen
Schwingungen vernichtet werden. Für den Umfang einer Dämmung
sind zunächst die Vorbedingungen zu berücksichtigen, dia sich durch
die Gebäudekonstruktion selbst ergeben. Die Aufhebung der Schwin­
gungen der Maschine -selbst erfolgt durch das Unterlegen einer Dämm­
schichf, die aus einem nachgiebigen Baustoff besieht und a!s Federung
wirken soll. Es ist zu unlerscl->eiden zwischen Schufzma nahmen gegen
Erschütlerungs- und G räusche-Fotlleitung. Enlsprechend verwendet
man bei Werkzeugmaschinen Dämpfer, deren Wirku g darauf beruht,
dalJ eingekapselte Spiralfedern die Schwingungen aufnehmen (Schwin­
gungsdämpfer) oder dafJ man federnde Dämmplafte-n anw ndef. Die
Entscheidung, ob die e-ine oder andere Ar! Anwendung Hnden soll,
ist von den einzelnen Hauptpunkten abhängig.

Jede Dämmung VOn Maschinen mit praktisch gleichb!eibenden Dreh­
zahlen beruht auf dem unbedingten Federungsvermögen de  Unter­
lage. Hier spie!en wieder der Kork und aus KorkplaHen he-rgesfel!te
Platten eine wesentliche Rolle, die sich durch eine besonders gro!}e­
Schal/weichheit auszeichnen.

Schwingungsdämpfer verhindern das Mitschwingen, au erdem sind
Resonanzerscheinungen der Maschinen auf den Dämpfern ausge
schlossen, da die Eigenschwingungszahlen wesentlich geringer sind.
Neuzeit!iche 5chwingungsdämpfer gestaffen es, Maschinen bis
60000 kg EinzeIgewichi wirksam zu dämmen.

Unter Berücksichtigung, da  Geräusche die Arbeitsleistung oft bis
zu 50 und mehr v. H. beeinträchtigen, dann aber t:uch, da  durch die
starken Erschüfterungen die Gebäude selbst schlecht beeinllu t werden,
ist die Lärmbekämpfung heute mehr als eine nur nebenher zu be­
achtende Ma nahme. ,Es wird oft behauptet, da  sich die Belegschait
eines Betriebes an die Geräusche der Maschinen gewöhnt. Tatsächlich
zwar lernen die ,Arbeifer und Ange tellten den Lärm zu überhören,
jedoch leidet in allen Fällen die Leistungsfahigkeil hierunter.

keine Lohnzahlung dar. Er s t d e Aus z a h I u n 9 des Ur I CI u b,,­
ge f des ,:sl als lohnzah!ung anzusehen. Enisprechend 5011 für die
Lohnsummensteuer bestimmt werden, da  das gesamte Urlaubsgeld
bei dem Unternehmen zur Lohnsieuer herangezogen wird, das die
Aushändigung des Geldes an den Arbeiinehmer bewirkt. Auf das
Kleben und Entwerlen der Urlaubsmarken kommt es also bei der
Lohnsummensteuer ebensowenig an wie be,i der Lohnsteuer. Das
Urlaubsgeld ist der Loh n s u m m e f ii r den Mon a I z u zur e ch ­
ne n, in de:m es dem Arbe.itnehmer aus geh ä n d i g t wird.

Für die Loh n s te u e r sei noch darauf hingewiesen, da  auf die
Versteuerung des Urlaubsgeldes grundsätzlich die besonderem 5teuer­
sätze für sonsfige Bezüge Anwendung finden, nämlich be'i ... ledigen
Gefolgschaftsmitgtiedern 16 v. H., bei verheirateten Gefolgschaftsmif­
gliedern ohne Kinderermä igung 10 v. H. usw. Oe; Befriebsführer kann
das Urlaubsgeld jedoch dem laulenden Wochenlohn oder sonsiigem
laufenden Arbeits!ohn hinzurechnen, wenn sich die Lohnsteuer hierbei
insgesamf niedriger slellt. Von Dr. jur. ef rer. po!. K. W!.Jfh



Neuregeiung der preufji1chen Hauszinssteuer. - Angleichung an
d.le Reichsgrund fetier. 1111 Zusammenhang mit der am f. April in Krall
getretenen reichsgesetzlkhen Senkung der Hauszinssteuer in den höch­
sten Steuerstufen und mit der ,Einführung der neuen Reichsgrundste,u r
hat für PreuiJen der Fir.anzminister Professor Dr. Popifz durch Ver­
ordnung vom 30. März d. J. eine Neuregelung der Hauszinssteuer ge­
troffen. Die Neuregelung si-eht im Anschlu/j an die vom Reich den
ländern gegebene Ermächtigung eine Angleichung der Hauszins.-steuer­
bestimmungen an die ,Reichsgrundsteuer vor. Ferner frägts'ie dem
Umsiand Rei::hnung, da  in.folge der Einbeziehung bisher auiJer­
preuryiscllCH GebietsteiJe in das Land Preu en, wie s'ie vor allem dur.:h
das Grory-Hamburg-Gesetz eingeireten ist, neben .der bisher preu i­
schen Hauszinssleuer auch auryerpreu ische Regelungen in Preu en
gelten und gibt tur diese verschiedenen Steuerbesllmmungen fo me!1
insbesondere ,für das Verfahrensrecht eine einhciHiche Grundlage.
Aenderunaen in der durch die rekhsrechtliche Senkung festgelegten
Höhe der.... Sfeuersäiz:e treten nicht e'in.

Hamburgs riesiges so.z:iales Neubauprogramm. - 11 OGO billige
Wohnungen sollen erstellt werden. ,In einer Zusammenkunft der Ham­
burger ,Arbeilskammer wurden die Mi.tglieder dazu auiqer'ufen, eine
Arbeitsgemeinschaft tür das Siedlungswesenim ,Rahmen der Deulschell
Arbeilsironf zu bilden. Gauobmann Staatsrat Habedank gab all­
gemc.ine Richtlinien über die lösung 'sozialer Wohnfragen. Ueber das
zum Teil bereits in Angriff genommene gewaltige Bauvorhaben von
Klcinsiedlungen und Kle;nwo n,.mgen äuryerte sich Obersenatsrat Tegle(
an Hand einer ZusammensfeJJung des Gauheimstäflenamtes Hamburg.
Danach werden noch im Jahre 1938 in den zehn ,Hamburger Kreisen
11000 Wohnungen .für die Hamburger Arbeiterschaft ferfigqesfeHt
werden. Keine dlcser Wohneinheiten, dIe sich auf .Kleinsiedlungen,
Eigenheime, volkswohnungen und Kleinwohnungen vert",:ilc.n, werden
einen höheren Midsatz als 40 Mark ,monallich haben. ,DIe Frage der
Geräumigkeit und der gesunden Wohnlage steht im Vorder  un?
der Maf)nahmen. Kinderreichen ,Familien sollen besondere Vergunstl­
gungen eingeräuml werden. Neben den Staatsaulträgen, die den B.1U
der Reichsautobahn in engster Nachbarschaft der stadt, zahlreiche
Kasernenbauten usw. betrafen, trägt die <Belebung der Bauwirtschaft
m,it das Hauptverdiemt an dem Wiederaufslieg Hamburqs. Mit Unter­
slützunq der Hamburqischen Be!eihunqskasse und der H'''Imburqischen
Baubank wurde. der Wohnunqsbau stark gefördert. In der Zeil vom
Januar 1933 bis Ende. 1937 enfstanden allein 16020 Neubauwohnungen
in der Stadt eillSchhe lich des Ausbaues des Sanierungsgebie1es In der
Neustadt.

SA.-Dankopfeuiedif.lnaen in Wien. - t 500000 Mark zur Vel
fugung gestellt. - Die Erdarbeiten haben bereits begonnen. Bereits
am 14. März, drei Taqe nach dem Umbl'uch, hat der Slabschef der SA.,
lu j z e, 1 500000 Mark tü, SA.-Dankopfersiedlungen zur Verfüguölg
gestellt und .den Beginn der Siedlungsarbeilen in Oesferrekh verfügt.
Die Vorarbeifen wolren bereits am 4. April beendei. Am Diens­
tag, dem 5. April, hat die SA. <in Wien mit den Erdarbeiten
für die ersten Siedlungen begonnen. In der unerhört kurzen
Zeit von drei Monaten wird der erste Bauabschnitt mit 49 Häu­
sern beendet sein. Bei der Errichtung der SA.-Dankopferstätten
iinden 200 Arbeiter auf der Bau !elle und in ihren Werkstätten
iür dic BaustoHerzeuqung für dre; Monate Beschäftigung. Au erdeM
hat die Wiener SiedlunqsgeseJlschaft in den ihr angeschlossenen Be­
trieben bereits weitere 300 ,Mann eingestellt. Jedes Haus der Dank­
opfersiedlunq wird mit einem Garfen von 800 bis t 000 qm umgeben
sein. Die Häuser bestehen aus drei Zimmern, Küche, Waschküche und-    """

Bad, V/obe-i z  bemerken ist, da  heute noch zahlreiche Wien er Woh­
l1ungenkein Bad haben. Je nach K,inderzahl kommen in den Sied­
lungshäusern noch ein bis zwei Räume im Dachgescho  hinzu. WeHer
werden bei jedem Haus Garlengerät und Stallungen für KlcinNerzuchf
bere-itgestelll. In den nächsten Tagen wird auch über die Aufnahme
der ,SA.-Siedlungsbaufen in anderen Städten entschieden werden.

Un,fassende Sfra efJbautäfi9keif im Lande Oeslerreich. - Arbeiis­
beginn auf 346 Baustellen. - Anlage von 33 Kilometer Radfahrwegen.
D,ie niecierösterreichische Landesregierung hat jetzt die ,im Sofort­
Programm enthaltenen Instandsetzungsarbe.iten an den Landes- und
Bundesstraf;en , n Angriff genommen. Obwohl es sich dabei noch nicht
um das erweiterte Straf;enbauprogramm handelt, hai die Arbeit bereits
an 346 Baustellen begonnen. .oie Kosten sind mit über 15 Millionen
SchiJling oder 10 Millionen Reichsmark veranschlagt. :ErstmaJi-g im
lande Niederösterreich erfolgt besonders ,in .den Fremdenverkehrs­
gehieten ,in einer Länge von 33 Kilometern die Anlage Von Radfan(­
wegen, <Durch den raschen Beginn der Straf;enbautätigkeit wird e
möglich, schon jetzt e.iner grof)en Zahl von ungelernten Arbeitern in
Nfederösterreich Brot und BeschäHigung zu geben.

Stullgari gewährl Zuschüsse zur Schlieftung von Baulücken. Zum
Bau billiger Wohmmgen in Baulücken der Baugebiete mit drei- und
mehrsrockiger Hauweise, in denen die Stral,en bereits hergestellf sind,
ge,währt die Sladt der Auslandsdeutschen Stulfgarr einmalige Hau­
zuschüsse bis zu 250 RM. für Jede Zweiz.immerwohn,ung und bis zu
350 RM. für jede Wohnung mit dreI und m-ehr Zimmern. Gefördert
werden nur solche Bauvorhaben, die Baulücken schlie en, die in dnem
vom Stadtplanungsamf aufgesfelltsn Plan als <;olche gekennzeichnet
s nd. Die Bauvorhaben müssen b.1's späteslcns 31. 'Dezember 1938 in
Angriff genommen sein. Auf die 'Einrichtung von .Bädern soH tunJichst
verzichtet werden. Der Miefpre'is darf bei einer Zwe,i>zimmerwohr.ung
(ßjnsch!ie lich der bewohnbaren Kammer) höchstens 45 RM. und bei
einer Drei"- bis Vierz.immerwohnung höchstens 60 ,RM. monatlich be­
!ragen. ,Die M'le:preise werden vom Bauherrn im ,ßttnehmen mit dem
Städt, Wohnungs- und Siedlungsamt feslgesetzt. Diesem Amt bleibt
die laufende Nachprüfung der M.ietzinse auf die Dauer von fünf Jahren
vorbehalten.

Schon wieder 410 Bauscheine für HJ.-Heime erteilt, Nach den Er­
folgen, die das Jahr 1937 dem HJ. Hermbau gebracht hai, gilt es nUl'
erst recht, dieser Aufgabe in allen Gemeinden grÖryfe Aufmerksamkeit
zu widmen. Von dieser Feslslellung aus teilt der stel1verhete n de leiter
der Komuna!diensfste!!e der Reichsjugendführung, nr. Steimle, in der
NS. Genleinde mit, da  bis Anfang Februar 1938 bereits w'eder
weitere 420 Bau<;cheine für HJ.-Heime erteilt werden konnten, die in
jeder Hinsicht den ArbeitsrfchHinien des Arbeitsausschusses für HJ.­
HeimbeschaHunq genüqen. 1400 weitere Anträge sind in Bearbeitung.
Die ma gebenden SteJlen sind sich der $chwierigke:ifen, die der Be­
schaffung guter HJ.-Heime .:n zahlreichen Gemeinden finanziel! noch
im Weg-:- stehen, durchaus b('wu t. Sie sind sich aber auch klar dar­
über, da  die<;e Schw:erigkeifen bei genügender Zusammenarbeit aHer
örilichen lnslanzen und bei fatkräHigem Verständnis der sfaaHiche'1
Aufsichfsbehörden zu überwinden sind. Den vom Reichsjugendführer
zur Durchführung des Heimbaus einqesetzten Stellen überall im Reiche
si ehen genügend tüchtige und erfahrene Fachkräfte zur Seile, die in
der lage sind, die >Bürgermeister und andere interessierte Dienststellen
sowie die private ArchifeklenschaH ,in allen .baulichen, rechtlichen,
finanziellen und kommunalpo1ifischen Fragen der Planung und DUrch
führung zu beralen.

i\d 'fel1l@li'dHUHIl!iI)/)H

Unveränderfe Anwendung der VOB.
Er!a  des Reichsministers der Ffmm.z:en im Einvernehmen mif dem
R.eichs- und Prell ischen Wirls(haif minister vom 23. März 1938

- 0 6100 Bh iI - 9/38 IV Bau ­
An die Baubehörden des fReiches und der Länder, den Deut­

schen Gemeindetag, die Reichsleiiung ds r NSDAP, sowie der
Deutschen Arbeitsfront.

Einze!ne Vergebungsstellen ändern, w,i2 mir milga-teilt wird, in letzier
Zei! bei der Vergebung von Bau!eistungen die vaB. -eigenmächf,ig ab.
1m Einvernehmen mit dem Herrn Reichs- und Preu ischen Wirlschalfs­
minister gestalle ich mir daher, erneut darauf hinzuweisen, da  nach
meinem ,Rundschreiben vom 11. August 1926 - IV 4000.26 - die VOB.
aHen Kostenanschlägen und Ausschreibungen grundsätzlich unverändert
zugrunde gelegt werden soU, und da  Aenderungen nur vom Reichs­
verdingungsaus5chu  vOrgenommen werden dürfen.

Gleichzeitig gestaJle .ich mir e-benfa!!s im Einvernehmen mit dem
Herrn Reichs- und Preu ischen Wirfschaffsminister, unter Bezug auf
mein Rundschreiben vom 3. April 1936 - 0 6100 ,Eh 11 - 38/36 I B
Bau - nochmals darauf hinz:uweisen, daf) nach 1} 7 der vOB. be,i der
Vorbere,if.ung von .Ausschreibungen, Prüfung der gefor':_:-fcn Preise
r'"' < ,"tJ'

und Stundenlöhne und FeststeJ!ung der ve.rtragsmä igen Ausführung
der Leislt.mgen eine Mitwirkung von Sachverständigen der Berufsver­
Iretungen der Auftragnehmer möglich ;sl, die besonders bei der Ver­
wendung von Austauschstoffen von Vorteil sein kann.

Jeh wäre dankbar, wenn Sie Ihre nachgeordneten Dienstsfellen er­
neuT in dem vOrerwähnten Sinne anweisen .wllrden.

I. A.: gez. Wever.

Beachtung des Reichsnatunchufzgesefzes bei Erteilung
baupolizeilIcher Genehmigungen

Der Reichs- und Preu ische Arbe'tsminis1 r.IV c SNr. 8050/2 Ber!in, den 22. März 1938.
Nach dem .in Abdruck beiliegenden RunderlaI, des Herrn Reichs­

forstmeisfers und Preuf;ischcn Landesforstmeisters vom 22. Januar 1938
-1 870f38 - sind in ein0l' gro E:n Anzahl von FäDen vor Genehmi­

gung von Ma nahmen oder Planmlgen, 'elie zu wesentJichen Verände­
rUngen der freien .landschaft geführt haben, die. zuständigen Natur­
schulzbehörden entgegen   20 des Reichsnafurschujzgesetzes vom
26. Juni 1935 überhaupt nicht oder nicht rechfzeitiq befeiJigf worden.
,Es war daher nicht immer möglich, die heimal1iche Landschaft aus­
reichend zu schützen.

Mit Bezug auf meinen ,Runderla!} vom 17. Qezember 1936 - IV c 5,
Nr. 1042{19 - (Reichsarbeilsbl. 1937 S. I 4) Abs. 15 bitle ,ich nochmal.,



dafür z,u sargC!l, da  die. Baugenehmigtmgsbehörden Vor ErleiJung
baupolize.ilicher Genehmigungen für Bauma nahmen, die für Na!ur­
denkmale, Naturschufzgebiele oder geschülzle landschaffsteile von
EiniJuJ} sein können, mit den zusl mdigen Naturschuf.zbehörden im
,sinne des S 20 des Rekhsnalurschulzgeselzes rechfzeitig in Verbindungfrel:;-n. Im A'lIflrag: Dr. K n 0 11.

Beachfung des   20 des Reichsnaturschufzgesefzes
AlIg. Vfg. S d. Rfm. u. Pr. Llm. vom 22. Januar 1938 _ I 870/38­
Der 9 20 des Reichsnafurschulzge-selzes vom 26. Juni 1935 (Reich:;­

gasefrbr. I S. 821) sowie die ,ourchlührungsvorschriH im g 14 dsr Ver­
ordnung vom 31. Oklobz r 1935 (,Refchsges.elzbL I S. 1175) verplIichlet
sämtliche Reichs-, Staats- und Kommun<3!behörden, vor Genehmigung
VOll Ma nahmen oder Planungen, äie zu wesentlichen Veränderung n
der landschaft führen können, die zus;E-"dlgen Naturschutzbehörde!l
so rechtzeHig zu beteiligen, daIJ den Belangen des Natl1rschuizes Rech­
nung getragen werden kann.

Wie die- Erfahrungen s<:if dem ErlalJ der Geselzesvorschriften ge­
zeigt haben,ist leider dieser Forderung keineswegs 'lmmer .enlsprochen
worden. In einer grolJen Anzahl von Fällen wurder1 -die- Nalursrnufz­
behörden überhaupl nichl, in anderen mit -solcher Verspätung beteiligt,
da  eine ausreichende Berücksichtigung des Natur  und landschaHs­
5chuizes .bei der Durchführung der MaIJnahmen nichl mögfid1 war. .Da­
neben war des öff.eren festzustell r., dary auch von prj,vatwirlschaflliche-r
SeHe oder von nichfstaaHichen Organ.isalionen ohne Verständigung der
Naturschutzbehörden umfangreiche Geländeankäufe abgeschlossen, .a
Gebäude oder teehnisch  'Anjagen bere-ifs errichtet wurden, die wesenl­
liehe Veränderungen der freien landschaft nach sich ziehen muJ)fel1.
Im Interes<;e efner lI1ög!khst einwandfreien Geslaltung des deulschen
Raumes uncl der Pf,!ege der hzimatNchen .LandschaH, wie die Ein­
leitung zum Reichsnalurschufzgesetz dies ausdrücklich verlangl, ist ein
derartiger Zustand auf die Dauer nichl erträglich. Ich ersudle Sie, mir
künHig über jeden Verslo  gegen die gesetzlichen Vorschriften E.I
berichten.

'Sofern es sich um Unlernehmungen anderer Slellen und Organi­
sationen handelt, haf sich die Z'Jsfändlge. Nalurschutz.behörde in Zu­
kunft unverzügl,ich einzuschalten und ihre angemessene Beteiligung zu
sichern, sobald sie von einem Vorgehen oder nur einer Planung er­
fährt, bei der dIe sach!rche Voraussetzung des 9 10 anzunehmen isl.
Sollte bei den Verhandlungen ein Einvernehmen nicht zusland
kommen, so ist unverzügl,ich an die nächslhbhere Naturscnufzbehörde
zu berichten.

Ueber die von Ihnen auf diesem Gebiete inzwischen gemachten
Erfahrungen crw.arle ich zum 1. Oktober 1938 Bericht.

Einundzwanzigste Verordnung über Wohns.iedfung$gebiete
Vom 21. März 1938

(Gasetzsammlung S. 43)
Auf Grund des Gesetzes über die Aufschlieryung von Wohns.ied­

lungsgebielen vom 21. Sepfember 1933 (Re-ichsgesetzb!. I S. 659)  g. 1
und 14 wird folgendes bestimmt:

A. ZU WohnsiedJungsgebielen il1l Sinne des Geselzes über die Auf­
schlie ung von Wohnsiedlungsgebieten vom 22. Seplember 1933
{IReichsgeselzbf. I S. 659)   1 werden erldärl:

I. aus dem Regierungsbezirk Merseburg, und zwar
aus dem S Ci ale kr e ,i s e- die Gemeinden Stadt Könnern, Stad!

löbe-jün, Slad! WetHn, Sladt AmmJndorf, BebHz, Beesedau, Beesenlaub
lingen, Beidersee, .Brachstedt, ,Brachwitz, Braschwitz, Kus!reni3, Dach/"Jitz,
Dalena, Dammendorf, 'Deuileben, Dobis, Döblifz, Dö el, ,Domnitz, Dor­
ni,tz., Eismannsdorf, Friedrichsschwerz, Fröf)niiz, Garsena, GimrHz, Gör
biiz, Golbifz, Hohen, Hohenedlau, Kalienmark, Kirched1au, K'roslgk,
lebendod, Leffewitz, löbnifz a. d. Linde, Merbilz, Miffcledlau, Möderau,
Morl, Mukrena, Nauendorf, Nehlifz, Neutz, Niemberg, Obermascnwifz,
Oppin, petersberg, Plö nifz, Prlesler, Raunilz, Rolhenburg, Schiepzig,
Sch!eHau b. L., Schwerz, Sieglitz, Spickendod, Sylbitz, Tornau, T rebitz
b. Könnern, Treblfz d. Peter berge, Trebnilz, Untermaschwitz, Uni er­
pei£;en, WaJ/wih, Weslewifz, Wie kau, Wurp.

{!I, 111, IV und V nicht veröffeniJicht.)
B. niese Verordnung !ritt mH dßm 25. März 1938 ,in Kraft.
Berlin, den 21. März 1938.

De,r Reichs- und Pr8u ische Arbeilsminisler.
In Verfre ung: Dr. Kr 0 h n.

Reda' we$en
. , "",.""'-<=

Grenzgebiete handwerklicher Betätigung. - Wichfige oberlandes­
gerichtliche Entscheidung. Im Zuge einer ihm übertragenen In talla­
fionsarbe<it halfe ein Handwerker, der  n die. HandwerkerroHe als
Mechaniker und Installateur eingetragen ist, -auch Arbeiten an einer
elekir.ischen leilung ,vorgenommen. Er war daraufhin zur Anzeige
gebracht und wegen Vergehens gegen die Handwerkerv rordnung
vom 18. Januar 1935 unier Anklage gesteHt worden. 'Das AmJs.gerkhi
kam zu einer VerurJei!ung, weil erÜn Widerspruch 'Zu seiner Ein­
tragung 'in die Handwerkerrolle sich als ,Elektriker betatigt habe. Auf
eingelegte Revision hin hob aber der ,strafsenat des Oberlandes­
gerichk Köln das amtsgerichtl1che UrteH auf lll1d verwies die Sache

zu nochmaliger Prütu'ng an das Amtsgerkht zurD.ck. tn seJner Enf
scheidung machle das Oberland'Zsgericht folgende inleress,!nten, für
Handwerker aller Fachgebiete überaus wichtigen Audührungen:

Durch g 1 der Handwerkerordnung woHJe der .Gesefzgeber die
freie Betäfigung der Handwerker in e.inem ihnen fremden und nichl
ordnungsmä ig erlernten Handwerk unterbinden. Andererseits wo[lIe
der .Gesetzgeber aber auch der mit einer solchen Rege[ung etwa
verbundenen schädigenden E!nengung des Handwerks entgegentre!e;l,
indem er die Bestimmung des 9 4 a  a. 0. erliery. Danach ist es
einem Handwerker, der ,in die Handwerkerrolle . eingetragen ist, er­
laubl, in seinem 8e-hie-b auch Arbeiten in anderen Handwerksgebfeten
auszuführen. Das b6sagl, da  in Grenzfällen, in denen die Ausüb!.!'lg
des eigenen Handwerks aLJc , eine. ,Betäiigung ,in einem fremden Hand­
werk notwendig mit sich bringt, der Handwerker auch eine ihm an sich
verbotene Täligkelt ausüben darf. Der Geselzgeber wame z. B. einem
Mechan.iker nicht unlersagen, die bei tegung eines Rohres notwendig
werdende provisor.jsme Verlegung einer elektrischen Leitung selbsl
vorzunehmen. DiGse Auslegung des   4 a. a. _0. wi d durch seine
Worlfassung gedeck!. Die BesEmmung>erlaubt dem Handwerker "in
seinem Betrieb" auch Arbßiten in einem anderen Handwerk aUSZ<j
führen. Die Wode  in einem antieren HeirIeb" können aber ver­
nünfligerweise r,Ur so ausg8legt wetden, daJ) in jedem Fal! zunachsl
eine ;n das Haupthandwerk einschlagende Tiitigkelt vorliegen mUr}
und nur nebensächlich eine andere handwerkliche nHigkeit ausgeüblwerden kann.

WefSibew !!'be
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Breslau. Wettbewerb zur Erlangung von Vorschlä­gen für die Umgestaltung des sich an da  Rathaus
ans ch I,; e   B n cl e n i n n e ren 'R ,i n 9 bIo ck e s. .oer Oberburger­
meisler der H.1uptsfadl Breslau schreibi zur Erlangung von Vorschle.ge:1
fÜr die Umgestallung des.sich an das Rafhaus anschlieryenden inneren
Ringblockes einen Wettbewerb aus, an dem alfe seit mindeslens dem
1. Januar 1938 in Bre-slau wohnenden oder ,;n ,Brest. u gebür!igen Arch:­
fekfen teilnahmeberechtig! sind. An PrelS2n wurden ausgesetzt: Ein
1. Preis in Höhe von 4000.RM., ein 2. Preis in Höhe von 2000 RM. un:!
Bin 3. Preis !n Höhe von 1500 RM. sowie drei Ankäufe zu je 750 RM.
Die Weflbewerbsunferlagen können von dem Städtischen Hochbau­
amt 1, Abteilung 111, An der lElisabefhkirchG 3/4, Zimmer 107, bezogen
werden. Oie Vorschläge für die Umgesta!tung sind bis zum 1. SE:p­
fember 1938 an die gleiche SIelle einzureichen.

Köslin. Rat hau s r 5 a a ! bau u n cl l i ch t s pie! f h e- a t e r.
ZUt Erlangung von Vorenlwürfen für ein Rathaus, einen Säa!bau und
ein Lichtspieltheafer schro'ibf der Oberbürgermeister der Slad! Köslin
einen Wettbewerb aus, an dem sich alte Architeklen, die Mifglieder
der Re,ichskammer der bildenden Künste sind und seit mindestens denl
1. Januar d. J. in Pommern ansässig oder dort ge.boren sind, beteiligell
können. Es sind ein 1. Preis in Höhe von 1000 RM., ein 2. Preis in
Höhe von 1400 RM., ein 3. Preis in Höhe von 800 ,RM. sowie zwei An­
käufe zu je 300 RM. vorgesehen. Dem Preisgericht gehören an: Ober­
bürgermeister Binder, Kös!:in; Kreislei!er Kurzweg, Kös!1ni Architekf
Sfraube, Stetfinj Regiel'ungs- und Baurat Merfens, Köslin, und Sfadf­
baurat Sardemann, Kösl,;n. Als Einzelpre.isrichler sind Bürgermeister
Kröning und Regierungsbauraf Dr. Möller, Köslin, bestellt. Dipl.-Ing.
Wohlgemuth ist Vorprüfer, Bis zum 20. Juni 1938, 12 Uhr, müssen die
Entwürfe im Sfadlhaus in Köslin eingegangen oder bis dahin bei der
Post aufgeliefert worden sein. Gegen eine Gebühr von 5 RM. sind
die Wetfbewerbsunterlagen vom Oberbürgermeister, Stadtbauami,
Kös!in, zu erhalten. [}je Durchführung dieses Wetlbewerbs entsprich!
den Besfimmungen der Reic:hskammer der bildenden Künste.

Oppeln OS. J u gen cl her b erg e am S tau b e ck e n Tu­
ra w a. Für den vom lande-sverband Schlesien im Reichsverband fur
Deuhche Jugendherbergen zur Erlangung von En!wurfen für eine
Jugendherberge am Sfaubecken TUrawa im landkreis Oppeln durch
das Kreisbauamt ausgesdlriebenen Welfbewerb isl als Einsendungs­
termin der 25. April 1938 vorgesehen. Nähere Angaben in Nr. 11
unserer Zlg. vom 17. Marz 1938, S.95.
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Gärfulferbehälter. HeB 3 der Reihe; ,Bauen auf dem Lande . Von

Regierungsbaumeister Werner Co r cl s - Parchim, 1937. 32 Seilen
mit 48 Abbildungen. Grörye DIN A 4 (21,OX29,7 cm). Bauwelt-Ver­
rag, Berlin SW 68, Charlottens1ra e 6. Preis broschiert 2 RM.

Die vorliegende Schrift wendet skh In er ter  ini2 an das Bauhand-..:erk
und gibt dem Baumeisfer auf dem !...ande emgeh nde ÄuskunH tlber
Form, Grö e und die Baustoffe. der Behälter sowie die Grund1agen für
die Slandsicherheitsberechnung. Ausführlich beschrieben sind die Er­
stellung des runder] Eise-nbetonb hälter$, .des runden S!emau rlen Be­
hälters, des viereck'igen Eis'enbefo:lbehälfers, des vlereckrgen ge­
mauerten Behälters sowie von Vieleckbehällern und Ho!zbehäHern. An
Musferbeispielensind die <Berechnung eines runden EÜenbeicnbehälters,
eines runden gemauerfen 'Behä!lots .und eines runden Holzbehäl1crs ::o
wie die Berechnung gemauerter viereckiger Behäl!er durchgeli.ihri, D n



,aeschlury des Heftes bildEn 'Abhand!unge.n über Schuh:ansfriche sowie:
Hi!fsmalJnahmen beim Füllen und EniJeeren und Wetterschutz. Die
ausgezeichneten Ausführungen sind für aHa Landbaumeister von ganz
besonderem Wert.
Der Elsenbetonbau; ein Leitfaden fUr Studium und Pri3Xis, Von Obe,­

ingenieur, Studienrat C. Kersten. Teil 11: DAnwendungen
,im Hoch- und Tiefbau". 1937. 190 SeHen mif 542 Textabbil­
dunge!!, 13. umgearb itete und verbesserte Auflage. Verlag von
Wilhelm Ernsl & Sohn, Berl,in W. 9, Köthener SlralJe 38, Preis ge­
bunden 6,50 RM" broschiert 5,50 RM,

Gerade jetzt, zu einer Zeit, in der wir mit Eisen spare-n müssen, 'ist die
genaueste Kenntnis der Anwendungsmöglichkeiten des Ehenbetons im
Hoch- und Tiefbau besonders wichtig, so da  das varl.iegende ,Buch,
dessen Verfasser sich gleichzeffig ma seinen Ausführungen an den Stu.
denten und an den Praktiker wendei, a)[en Baufachlauten besonders
zugute kommt. Auf die MöglichkeH, Baustoffe zu sparen, haf der Ver.
fasser vielfach hingewiesen und In e:nBm bssonderen Abschnitl isf g8­
zeigt, wo und wie überall der Eisenbeton als wertvoller Konstwkt.ions­
Austauschwerkstoll ZUr Verwendung kommen kann. Gegenüber der
leizten Auflage sind alte Abbildungen durch neue ersetzf und auch
der Text wurde abgeändert und ergänz!.

Flalelf3itea .= "''' "='"'"'""'''' '= _""".H=­
Frage- Nr. 16. (S i I b e r fis ch ch e n in der e 'I ,n g e bau t e n

Bad e w a n n e ein e s Alt bau es,)
in einem dreistöckigen Wohn. und Dienslgebäud  (40 Jahre altes

Krei.haus) zeigt sich der Zuckergast (S'ilber/ischche-n), und :zwar merk.
wurdigerweise nur in der eingehauten ,Badewanne eines Badezimme s
im 1. Obergescho . Der Wohnungsinhaber beha'uptet, dal} diese un­
gebefenen Gask durch das AbilulJrohr In die Wanne kämen, da  ,ie
an den glallen Wänden nichf beobachtet worden sind. Trofz Ver­
folgung erscheinen die Tierchen immer wiedsr. Wer kann über das
Auftreten dieser Tierchen Aufklärung geben und wie ist eine Be­se!!,igung vorzunehmen? G., Sch.

3. Antwort aul Frage Nr. 12. (T u r n h a [ I e n f u IJ b 0 den,)
Au er dem Parkeft- und DielenlulJboden kommf für Turnhallen noch

der zwelschlchtige, etwa 20 bis 30 mm starke SIe:inhol:duf}boden in Be­
tracht. Sie müssen Ireilich für einen 1rockenen und genügend sfarken
Untergrund in Form einer 12 bis 15 cm .dicken .Betonschicht sorgen.­
lEine andere bewahrte FulJbodenart wäre. folgende: Auf den Beton­
unfergrund bringt man zunachsf eine 3 cm starke Sandschicht, daraul
4 cm Gipsestrich und dann 7 mm starkes Korklinoleum. 'oder auf die
Betonplalte bringt man eine Dämmpappe, daraut 2 cm starke Kork­
platten und schlie lich das erwähnte Lino!e-um. Man belegt den Be­
ton unterboden mit einer 15 mm starken ,Asphalf'schicht, bringt darauf
eine 3 cm starke Sandschüllung, darüber einen 4 cm starken Gips­
est ich und schlie lich 7 mm starkes Linoleum. Linoleum von dieser
Stärke erweist sich als ausreichend fest und vetfrägt auch Geräte­
befbtderungen. Ein Teil der Turnhalle wird meisJens mil einem Weich­
belt hergerichtet, und zwar in folgender Weise: In ein ,ßelonbelt von
50 bis 60 cm Tiefe bringt man hierfür zweckmä ig folgende Mischung:
2 Teile Sägemehl, 1 Teil Quarzsand, das Ganze vermischt mi/ V,iehsalz,
das die Feuchtigkeit bindet und vor 'Fäu!n'is schüfz/. ,Auf einen Quadrat­
meter Mischung rechnet man efwa 25 k9, doch mu  das ge-naue Ver­
hältnis durch Ausprobieren ermiftelf werden. rS'ie können ferner wäh­
len: 2 Raumteile Sägespäne, 2 Raumteile Sand und 1 Raumteil Salz.Das Gemisch walzt oder stampft man ein, gh.

3. Antwort iluf Frage Hr. 13. (A u s b I ü h u n gen a m K I i n k e (­
ma u etwer k.)

Im allgemeinen werden fas! alle Ausblühungen an Ziegels/einen
mit Unrecht mit Salpeterausblühungen bezeichnet; auch in ,Ihrem Falle
dürfte es sich kaum um Salpeter handeln. Nach den deutschen Normen
darf ein Ausbli.Jhen von Ziegelsteinen nichl stattfinden; die OIN 1963
besagen in diesem Punkt u. a.: "Die Ziegelsteine sollen wel/erbestän­
dig und frei von 'Mergel- und Kalkknollen und allen Stoffen sein, die
späteres AbbläHern und schädliches Ausblühen der Steine verur­
sachen. n Um lestzustellen, ob es sich bei Ihrem Neubau wirklich um
Salpeter handeIl, machen Sie die sogenannte ,Ferrosulfalprobe; zu
diesem Zweck wird eine Lösung von Ferrosulfat auf die Klinke.r ge­
strichen. Bei Anwesenheit von Salpeter findef eine vedärbung des
Anstriches und ein Auskristallisieren von Salpeter statt. In der Regel
handelt es s-ich aber um kohlen- oder schwefelsaure Salze, die sehr oft
in den ZUr Herstellung der Ziegelsteine verwendefen RohstoHe vor­
handen sind und die durch die ,Einwirkung von Feuchtigkelf {Grund­
wasser, Schlag regen) an die Oberfläche der Steine gebrachl werden.
Um solche Salze zu entfernen, genügt es meisf, d e Steine mit reinem
Wasser gut abzubürsfen; dlc Ausblühungen werden dann allmählich
verschwinden, wenn die Salze ausgelaugt sind. Ein anderes Mittel zur
Entfernung dieser Salze bestehl in der Anwendung von Salzsäure­
lösung, Vor der Sa!zsäurebehandlung müssen aber die Flächen zu­
nächsi mit klarem Wasser gut angenä t werden, dann wird mit einer
drei- bis vierprozenfigen Salzs'äurelösung tüchtig abgebürslet; hierauf
mulJ wieder mit reinem Wasser gul nachgewaschen werden. Solllen
sich nach dem Trocknen abermals Ausb!ühungen zeigen, so I11UIJ ,eJne
Behandlung mil einem anderen Miflel angewandt werden, und zwar

Das gesa.mfe Boden- und Baurecht. E'rgänzbare Sammlung von Dr. jur.
e. Mörders und Anwa1tsassessor Hans IBurmann. Lieferung 12 vom
25.3. 1938. Blaltgrö e 13,SX18,S cm. Verlag Hermann Luchferhand,
Berlin-Charlottenburg 9, Ahornallee 18. P.reis je IErgänzungsseite
5 ,Rpf. (Besprechung des Gesamtwerkes in Nr. 9 unserer Zeitung
vom 3. 3, 1938, S, 79.)

Soeben erschein! die Lieferung 12 zu der in Lose-Blaff..,Form ergänz­
baren Sammlung "Das gesamte Boden- und Baurecht D . ---Sie bringt in
der Hauptsache die Einfüh-rung der Pf!khl zur doppelten BuchHHnung
in der Bauindustrie. Das Gesamtwerk wurde in der oben angegebenen
Ausgabe unserer Zeilung bereits näher besprochen.

Die Grunderwerbsteuer. Band Nr. 123 der Sammlung "Hilf D,ir selbst".
Sonderrejhe: Steuerschriften. Von A. M a h I b erg. 1937. 31 Seiten.
Gröf,e 12X22,5 :::m. Verlag Wi!hc!m Sto:Hu , Bonn, Dechensfr. 5 a,
Preis 1,- RM.

FÜr Käufer und Verkäuler von Häusern sowie Hausbesifzer und Makler
ist di'e kleine Schrill von besonderern Wer!. !n Ie<ichf verständl.icher
Weise isf beschrieben, durch welche Rechtsvorgänge die Steuerpflicht
enlst,ehf, wann die Grunderwerbsfeuer fä!l'ig ist, deren 'ErmiHlung, Höhe
und Erhebung usw,
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kann zur BeseHigung der Ausblühungen z. B. Prosu!fai empfohlen
werden. Dieses Mittel macht die ,Ausblühungen durch chemische Um­
setzung unschädlich. Der ersie Anstrich erfolgt mit einer 20 prozentigen
Lösung, nach der Trocknung dieses Anstrichs erfolgt ein zwe.iter mit
einer 50 prozentigen Lösung. Ist Salpeter feslgestel!t, so kann die Un­
schädlichmachung der Ausblühungen z. .B. durch ,das farblose ,Fluri'!!si!
erziel! werden, Die Anzahl der Anstriche mit diesem Mitte! hängt von
der Porosität des Untergrundes ab; in der 'Rege! genügt eine zwei­
malige ,Behandlung, und zwar ebenfalls zunächst mit ,einer 2.0 prozen­
tigen Lösung ,und danach mit einer 50 prozentigen lösung. Bezug ­
quelle nennt gegen Ruckporlo der Verlag. E B., 8,

2. Antwort auf Frage Hr. 14. (Anstrich von Eisenbeton­
sä u I e n.)

,Für einen hellen, haHb3rcn und gut deckenden Ans!tich der Eisen­
betonsäulen stehen verschiedene Mittel zur Verfügung, Als ein solches
Mittel kann z. B. Membran:it empfohlen werden. .Dieses Isf e,in Farben
bindemittel, das mif Lithopone oder T1tanwei  unier Zusatz von Zink­
wel  gemischt wird und einen hellen Anstrich ergibt. Im allgemeinen
sind zwei Anstriche erforderlich, ,und zwar ein Grund- und ein Deck­
ansirich. Mif 1 kg Membranit können bei zwei Anstr>1chen, je nach
dem Unlergrund, efwa 4 bis 8 qm Fläche gestrichen werden, Vor dem
Aufbringen des Ansfriches mu  der Untergrund gut gereinigt werden
und lufflrocken s.ein, damit der Anstr,ich gut haftet und trockne/. Ein
weileres hellfarbiges Anstrichmittel ist Icosit, das In verschiedenen Far­
ben (e!fenbein, hellgrau, raf, grün) gebrauchsfertig erhältlich ,ist; bei
diesem Anst-richmiltel sind ein Grund- und zwei Deckansfrkhe- erfor­
derlich. Der Bedarf für einen Ans!rich auf 1 qm Fläche beträgi efwa
150 g. ,ßezugsquellen nennt gegen RÜckporto der Verlag. E.8.,H.

2. Anlwort auf Frage Nr. 15. (R auch d r i n g tau s dem
K ü ch e n her d.)

Wenn die Schornsteinaniage richiig ausgeführt ist und nicht an
einer kalten Au enwand !iegt, kann trofzdem die zu niedrige Tem­
perahlr im Inneren des Schornsteins im Verhältnis zur Au entemperatur
Schuld an dem Rauchen des Küchenherdes sein. Werden z. B., wJe Sie
angeben, die beiden Heizöfen nur sehr selten oder fast gar nicht
benutzt, so kühlt der Schornstein aus; nicht nur die Luft 'im Schorn­
stein, sondern auch das Mauerwerk nimmt eine sehr niedrige Tem­
peratur an. Wenn nun geheizt wird, so werden die Rauchgase, wenn
sie in den ausgekühlfen Schornstein gelangen, derart abgekühll, da
ie schwerer als die Au enluft werden; wenn der Rauch aber schwerer
als die Au enluft ,ist, so sinkl er im Schornstein herunfer. Durch die
aus dem geheizten Ofen nachdrängendE.n Gase wird dann im Schorn­
stein eine gro e Menge Rauch angesammelt, wodurch eine Ueber
laslung und hierdurch wiederum ein gewisser Druck enisteht. Der
Raudl hat dann das ,ßestreben, sich einen Ausweg zu suchen und
dringt aus dem Küchenherd hervor, - Um dcn Rauch zum Abzug
zu zwinge-n, mul} der Schornstein erwärmt werden, so da  erstens
der ,Rauch auch warmer und dadurch leichter wird und ferner wird
hierdurch eine verdünnte Luftsäule geschaffen, wodurch der Auftrieb
im Schornslein slärker wird als der <Druck des sinkenden Rauches,
-Es ist aber schwer, bei einem mit Rauch gefüllien Schornstein Feuer
u machen. Der Rauch besieht zum gro en Teil aus Kohlenoxydgas,In dem jede Flamme erlischt, und es gehört deshalb eine gewisse
Geschicklichkeit dazu, Irofzdem ein solches ,Feuer in Gang zu bringen,
nies kann nur geschehen, wenn man den zu benutzenden lekhi
brennbaren 'Feuerungsstoff aus dem Schornstein heraussehen lälJf und
dann .anzündet: Die Flamme dringt dann langsam in den Schornstein;hat sie erst ell1mal den unferen Teil des Schartlsh2dilS erwärmt, so
erreicht die hier.durch geschaflene, warme verdünnfe tuffsäule eine
solche Auflriebskraft, da  die oberen kälteren Rauchmassen empor­
getrieben und zum .Schornstein herausgedrückt werden. Ist dies er­
lolgl, so besitzl der Schornstein wieder seine alte 'Saugkraft und dasUebe! ist behoben. E. B. , 8,



Die IElitw!!:klulI!I der diiutsiJhiill Ballwil1sl:hilllt
im Jahre 1931

Grenzen der Leistungsfähigkeit erreicht. _ Starker  ldaschJneneitlsatT. _
Starke 'Jnanspru hltahme der Reichshürgschaftell für den Kleinwohnungs­

bau. - Aui-"aben für 1938 noch größer als bisher
eber die. Entwicklung aet' deutschen Bauwirtschaft If'gen, wie schon in (kIl

VOrJahrcll. dlC DeutSl".he Bau- und, Bodenbank AG., Berlin, und dfe Deutsche
Gesellschaft für öffentliche Arbeiten AG. i. A., Berlm, auch .für 1937 einen Berichtvor, dem u. ü. fOlgendes zu entnehmen ist;

Die deutsche Bauwirtschaft hat im Laufe des .Jahres 1937 I1nte1> Axispannnng­
aller Kräfte ciue weitere Steig-erULlg ihrer Erzeugung erzielt, nachdem sie schon
1936 bis nahf' an die Grenzc' ihrer, Leistmlgsfähigkeit gckoIlJmt'Il war. Die Grenzen
der derzeitigen Leistungsfähigkeit sind im Augenblick sowohl bei den Bauunter_
nehmungen und,den meisten Bd.unebE'ngewel'ben als mjch bei zahlrf'ichen Baustoff­
bcferanten erreicht. Eine Schätzung des GeSamtwertt's der baugewerbliehenPr . . '. Ur!tcr­I , daß

Iardcns das
zeugung ,von

1928f29, ' mitefner um tund ein Fünftel größ ren .ArbeHerzahl um annä.hernd
die Hälfte übertroffen worden sein. Am Gesamtwel't der baugewcl'bIichen Pro
dukUon sind-die Löhne mit annMcrnd ;) Milliarden RM. beteiligt, die Baustoffe
der Industrie dei' Steine und Erden .mit aunähernd 1,4 (1. V. 1,2) MiJliarden RM,

Die Erträ.ge der Rauwirtsehaft sind i11 den letzten Jahren langsamer gestiegen
;; 'ere\ te m  :Üg   :t   b     ä  r    i1   i a  _ß!'De l1 r:; r:.ze   hi ::
eiuRat'Zj11 der Bauwirtscbaft kommt in den Ziffern über die IIlvcslitiol1en deI'
AktiengeselJschaftE'.n im Baugewerbe und Iv. der Baustoffindustrie deutlich ZInn
Ausdr1!ck. Nachdem im ,Jahre 1932 ein Tie(siaud mit zUSammen 26 Milliarden IBL
Tnvesbtionen erreicbt 'wor'den war, sind dIe Aus -abenfur diese Zwecke von 1933
an.rasch gesticgen'und haben 1936 die stattliche Summe ,"on 160 ]"flllloilcn RN:. er­
I'cicht. Davon -eutfi",Jcn an 1,6 Y. H, anf Bauten, der Rest auf Maschinen,darunter etwa d1e Hälfte auf .£tediese Su eH.}f'O'" ilJj­aL'den R undBod ).  _schreite von
3,1 1\iIilhardr;n RM. gegen 2,1 Milliarden RM. 1936 sind 1981' 332 Mi!lionen RM,
Aktieu und rund' 270 Millionen RM. Indust\'ieobliga.tionen _ meist hn Zuge des
ViEnjabresplanes . - ausgegHbßn wOrden. Auf rler anderen SeHe wurden deu
Pfandbriefinstituten nur sehr kleine Neuemissionen Yon Kommnnalobligationen
g"fmehmigt. Trotzdem standen_ für die Finanzierung des WOblH.IIlgS_ und Sied­
lungsbaues im Jahre 1937 aUSreichendH Mittel7:Ul' Verfügung. Der Kapitrtlmarkt
hat dfe für den Wohnungs- und Siedlungfibau erforderlichen Beträge wieder zn
neun Zehnteln, nämlich in Höhe von 1,8 MiIliarden Ri\If., aus eigener Kraft aufbring-en können, .

Weitaus an erster Stelle steht nac1:1 wie vor derol'ganisiel'te Rcal1..'cdit. EJ'
hat seine Leistungen enleut erhöht, und "war um 120 Millionen RM. auf 1135
l\l1Ilionen RM. Dagegen sind die :?IIittel oes nicht organIsiertp.ll privaten Kapitalsvon R10 Millionen RM. auf 625 MiJIionen RM. . .

ureh die
Leistungen df'r öffentlichenF Millionen RM, au.sg-ezal1It'

wurden. Für nachste ige Darlehen wurden Über die Deutsche Bau- und Boden­
bank AG, 611 MiJiionen RM. bel'eftgestel1t und davon bis Ende 1937 410 MillIOnen
RM. zugesagt; fÜr "Reiehsbürgschaften für zweUe Hypotheken 1st zur !ZeH ein
Rahmen von 9GG Millionen RM. festgelegt, innerhalb df'.ssen bfs Ende 1937 557
ßiiUionen RM. R ichsbürgsehafteu bewiIIigt waren. Insgesamt hat also die
Deutsche Bau- und Bodenbank fn diesem ZoituU11.kt rund 970 Mi1lfonen Rl\-I, an
Darlehen und Bürgschaften für. das Reich vf'rwalteL Damit sind nicht wenigf'!'
a.ls fast 6aa GO() WOl\nU1lgen geford€1.t ,!orden,

Die Reichsbürgschaften für dcn KlelIlwohnungs- UD
Hellten es dem organisierten Realkredit, die BeleUm
gcscbäÜten DauerwertfJR auszudehnen. Anschließend

(Beamtcnsiedlung,Sfonds) und. von Reichsbaudarlchenfill' Eigenheir!!e  bge­
schlossen, Die Darlehensmittel für den Ban von Not-, BeheIfs- und FJ ehth g.s­
wohnungen sind nah<:zn erschöpft. Die starke Inanspruchnahme dei'   c ; ud ;

öcllstsumme
später auf

-die bereits verbürgten
rcchnen dürfen, daß
er :Betrag der bisher
jst dUrch ordentliche

TilguDo-en außerordentliche .Rikkzablungen nnd Verzichte um ungefäJ1r 20, Milli­
onen RM.' 'Ztu.üekgegangen, Die Zusammenstellung über die Gesarotiinanzierung
riet' l'eichsverbÜl'gien Kleinwohnungen zeigt, daß dip.. Ht'I.stellungsko ten ap<:r
geförderten Wohnungen einsch1ießHch Gtund und Boden Ende 19;)7}9i)l,  ],tIUr­
one a    e     I  n844,1 MillIonen RM,auf die vorausgehenden Iiypotheke ':odel'
43,3 v. H. Der Anteil der reichsverbürgten HypothekHn betrug 27,1 v: B;" während
die Restfinanzierung (57R,4. Miliionen RM.) 29,6 v, H. crfoFdert , En   Erhebun,g
dei' Bau- und BodenbanJ  auf Grund der von ihr ,bearbeltete:n,:;An. q).ge-':1.uf,Be­
wHUgung von Rcichsbü}'gse-hafteu für den Klein ohn ng.sbau'gib.t'wiedcr :wert
IiC;;;' z     c e 'de i 1 US;?ili:?S ;J  1n tr"  r t;;   t  zt:' iY   iC   er    f
Hypothek emgesetzt sind, Mit rund SO v, H, der Ge amth rst'7nungsko  en 1St der
I e U  I    Ze    :n7i; 'US jt  gJfn  \e        ah;e hfm   e         >tve

über BiI.lIst U. lind Ballwirtschilftsfl'a!!1!1i

W,ährend der Breslauer 1\lesseyeranstaltet der NS ::'BuI1d'Deutsdi£r
Tectulik mit der Deutsc,hen Gesellschaft für Bauwesen vom 5.-7. 1 1ai19 .8 i  der Technischen' lIocbschuIe den .-'­

'9. Le hr  angü he r Baus tOt f- un d Bau wir ts c ha its­fragen im VieriaJlresplan.
Eine Anzahl zeitgemäßer f'achvorträge wird den im 'Berufsleben

stehenden Beamten und AngesteUten bei Behörden und V crwaltun!?;en,
sowie irejberuflich tätigen Bau"Ingeniellren,. Architekten und Baumeistern
die Nlög1ichkeit bieteu, einen UeberbIick über den heutigen Stand von
wichtigsten Gegenwartsfragcu im Bauwesen zu erhalten. Näheres wirdnocb bekaulltgcgeben.

. w, >-c,
=­

Grenze ihrer Kapaz,ität :::qsgeuutzt sf'in wird. Die..Aufgaben der BaU\virkchatt
Großdeutsch1allds slDd fm. das Jahr 1938 nOch großer als bisher. Deu auß,:r
ordcntJich großen Aufträgen und Planungen gegeniiber kann die weitere Aus­
del:mung dei' B  leH;tung _nur langsa  vor !:'icIJ gehen_ Die gegebenen Tatsachen
zwmgen da"u, fur eiDe moghehst glclehmäßlge Ausnutzuug des vorhandenf'n Ball­
apparates 211 sOI'gen. J?as Rcichswi!.t.. chaftsminlsterium hai I>Iaßnahrr,en fÜr die
SichcEslellung einer 7.c tlic1.1 nnd ortlichgleichm1i:ßigell Verteilung: der. IJau
auftr ge. angere .  snat' Jn AUSSlcbt_genommen, cmenplanvollen Ma.terial- H1Ir}Arb ltselIlsatz LUL' dIe gesamte BaUW1t'tscbaft durcbzufühlen.

Zu diesem Zweck hält es folgende Einzelmaßnahmen für erforderltch:
L Einfühfung einer l\Ieldepfhcht füraIJe großen Bauvoi'habpn det. öffent­lichen Hand.
2. Festsetzu:ng ei:ner Reihenfolge der durch.luführf'nden Bauten lrntpr Bertkk­

Sichtigung ihr<:, staatspolitischcn und yoIkswirtsr:haftIichen Bedeutung"
]1aeh ::\faßgabe der arbeitslIlarktpojjtisehen Verhältnisse. des Stanuf'C', der
MaterialYf'rsorg-ung US?J., in dem betreffenden Wirtschaftsgehiet.

3. _4.ysarbeitung cinhf'itllcher Richtlirnen. übel' die Zusalllmenfab:,ung: de"
bIshel' nebeui"..Inander at'beitenden bauplanend n und' aurtrag\--ergebenrknStellen des Staates und drT Partei.

Dif' Verhandlungen über diese Anrt'gungen sind. noch im GaJlge.A!l!' be­
teiligten StelJen des Staates, der Partei und der WirtBcllaft sind siehUl1".l' die
Notwendigkeit eineJ' zf'ntralen Lenkung d y Bautätigkeit einig, Nur dUI'ch emf'
solche Lenkung wird die ordnungsmäßige Durchführung der staats- und wirt"
schaft$politisch notwendigen Bauyorhaben ge$iehel'f,

V@n den Bal!sparkassen
Bausparkasse GemeinschnU der rreun,de Wüsten rot in Ludwj shurg

steHt 6.17 Millionen R:_M  ßaugeId bereit
Die günstige Entv.-i.ek ung der Bausparkasse Gemeinschafl tler Ft'etmrle

Wüs_tem'ot. die in der seit .Jahren anhaItenden  teigerullgder bei den i'cgeI­
mäßlgeIl.Zuteilungen zu!" Verfügung stehenden Bctr<1gen ihren wrchtig"tcu Nieder­
schlag findet. hält nach wie ,"or an. Bei der .!im 31. :!vIärz_dul'chgeffihrtt"ll63._ Zu­teilung der GemC'inschaft der FI:eunrle LUr:lwlgsburg konnte das Ergebnis. der
Jeuten Zuteilung, die selbst :>chon seit mehr ah; 6 Jahren die größte urdentliche
ZuteilnnJ; war, ernHu  übersehl'itten wen:Ien. Es,wurde diesmal ,der Betrag YQ:l
6,172 MiHion€'n RM. für 569 BaURparvertrage zur Verfügung gestellt, Die Stf'ige­
!'ung g-egenüber der letzten ZuteilUng beträgt Tund 1,6 Millio:i::t.en H1H.bzw_ 33 Y..H.'gegel1über der FrilldahrszuteÜung ,'on1936 und 107 Y. H. gegenÜbcrd r l<"ruh­
jahJ'.!<zuteiluIlg yon 1935. Die in Salzburg befi]ldHche 'I"ochtergesell:;;ch'aft deI'
GdF. konnte in diesen Tagen den österreichischen GdF. BausparerJ1 2118 (){JO
SchiHing ,= 1412000 RM. für 113 BausparvcrträgfJ 7.uteiIf'n, so' daß. die l<'I"Üh­
Jahrsiuteilung dei'! Ges.'lmtwerkes sich auf insgesamt 7,58 ::\:limonen RJ1.f. für
712 B<iusparverträge beläuft.

, 2Wo ehe nendheimfahrten
LDle GefoIgsehaftsmitglieder haben Anspruch auf freie Woehenendheirnfahrt

lla.ch ihrem Heimatort und zurück znr BaustelIe unteL'Portfall des Lohnes nacD.folgender Tabelle:
Bei EJ\tfernung deI BansteIle vom Hcimawl't.

OBZ_1938 Heft 15, Seite VII H. April



TI t!'r"b ist diB Bescheinigun,g dem Arbeiter aus7.uM.ndigcn. Er hai. sie IJeim
E,ut:ritt in elnell neuen Eetncb . unverzüglich vOl'zulegen.Bestel,en Zweifel, ob
dieBes hellllgung noch richtig ist. so kann :derBetriebsfünrer eine.neue Re­
iOcheini/,,'l.1Dg verIH.ngen. Das Gefolgschaftsmitglied, ist ..auch von 'sich' aus: ver­
:pfiichtet, dem Betrieb eine Aendernng der bescheinigten Verhältnisse mitzuteilfm.

''llId ein Gefolgschaitsmitglied unmittelbar 'nacheinander in verschit'denen
linter [hese Tarifordnung faHenden Betneben (auf der gleichen oder auf ver­
sehieaencn Baustelhm) oder nn gleichen Betrieb auf verschiedenen Baustellen
beschäftigt, so wird für die FP5tstellung des Zeitpuuktcs der ersten Wocl enend­heimfallrt \om neuen Betrieb oder von der mmen Baustelle aus (he Be­
1"el1illhgungszf'lt in; b,silerigcn Betrif"h OdE\!' auf der bisherigen ßanstelIe seit der
letzten WochcneIJ.dheimfahrt mitgf"rcehneL Das Gefolgschafotsmitglied hat jedoeh
Anspruch auf die erste "rochenendheimfahrt von der :neuen :BausteJle odE'r dem
neueu Bf'triBb aus frülJestens :m1 zweiten Woehen.ende naC'h der AuflJalu:ne der
A)'bBit. Der Betriebsführer hat dem Gefolgs(;haftsmitg"lied bei Ausscheiden aus
dem Betrieb eine Bescheiniguug nach folgendem' MU:::Jter ausz1H'tellf'n, die das
Ge.foigschwtsruitglipd im )leuen Betrieb bei Arbeit"antritt abzugebeu hat:

Bp cheinigun:::
geb. arn

2. Dt;r UnternE'hmerI aLÜbt l'..deu im  ,.314bt!,1 AOG..vOlgesehenellAushangder TarJfordnuughmausdf'n: .\Teft alIensmäIu1CrJl, lhren Stellvertretern und dem
Betriebsobnlann,. je.o"inen Aba)'uek der Tarifordnung kOsterllos auszuhändigell.Bel' ] 1 n, den  25. März 1938. .

De1.' Reichst:rcuhänder df'r Arbeit für lla  Wirt clI.'Lftsgebiet JS,randenburg­
als SODdt'rtrellhänder :'>:111' Rege1u.ng .df'r \\'ochenCDdheirnfalu:ten Dnd AOH

. und Rück:rci en bei dfmBaustel1en der öffentlichen Hand
gez. Dr; Da c seh n o"r.

Innungs-. Verbands- und Vereinsangelcgenheiteu
::\'Iän>; fand Im IllllUUgsI';lUS eJlle Arbcitstagling
ßte die anwtJ[';enden Gäi;te und die Teilnehmer
iShandwe .ksmeistBr Leopold, Bezirksinnung: _

obermei$ter G. IIossenfeldel' teilnahmen. Mit dem Einzug der Fahnen;;bordnun
der DAF. und darauf folgender Totenehrung fund nach vorangegangeuem Treue­
g"elöbnis die feierliche Freispro"chung von 57 Lehrlingen statt. Al.!schließf'ncl wur­
den 30 Lf'hr]jnge in die Innung - nach stattgefuudener Verpflichtung _ auf­
genommen. Sodann wurden durch Ehrenobermeister HossenfeldCr" den Jung­
Meistern Alfred Hoffmann, Georg \Vutz, Richard Fröhlich und Ernst Hamner die
Meisto"rbnefe überreicht. worauf dann dIe Mhrung VOll Innungs- und Gefolg­
sc aftsm tgJiedern voJ]zogen wurde. Zimme.rmeiste1' Gustav ZölIneJ:erhielt für
sem 25 jilhrig-f'-s McisterjubiläUlli. Zimmerpolier Karl Bartsch f!lr 40 Jährige trRUE'!
Pflichterfiilluilg bei einf'm.Betriebsfübl'el'und Zimmerpolier Hermann Funke fü,'
2!J jährige treue Pflichterfüllung bt'.l einem Betriebsführer die Ehrenurkunderl
Überreicht. KreIshandwerksmeister Lcopold und Kreishandwe)'kswalter Pg.
ZimmernÜmn richteten ermahnende und belehrende Worte an dw Jung-Meister,

deI'

.:. .:::'::::' :: '(l ;, .

Reichsvcl'bandstage in Dortmund und mn Beteiligung und Beo;ueh der' Südost
meEse. Obermeister Schindler bericllto"te über oie Notwendigkeit der Zwischen­
prüfungen und der Dmybführung- r!ersc1bcn. Lehl'lingswltl't Stark kiäl1:c. viele
LehrIingsfragf'n und rlchtcte auch dabeI fIber die stattgefundelJen Gesellen_
prüfungen an dIe TeilnchIllPr ermahnende nud beJehrcnde WOI.te.

Januar 1938 136,0
1913 100

februar 1938 136,0

februar 1938 I2. 9. 16. 2.1. 2.
118,8 lIR,7 118,8

811i1J!!IJstiofMB'I!deJK
1913 100

März 19389. 16. 23.
118,8

30./ 6.
118,8

April 1938

Eisen
, Vom dcutbch..n Eisenmarkt. Im Deutschen Reteh nahm arbeitstagl1ch (He Roh­

elsenerzf'ugung Inl Januar 1938 UDl 2,7 v. J-I. 7.H, dil> Go"winuung von Rohstahl
\lnd Walzwerksfertigo"rzeugnis en f'1'hi:Jhte sich um 68 und 4 3 \" H. 13E'SOnderS
b mer:keusw rt I.St, daf  infolge' des PrOduktionsrückgang<lS ;'h J' amerikanischen
E.JsenJlldl sh'l  die Rohstah]gewJ. lliung im Deutscl1eu Reich im Januar 1938 saga!'
die amenkanls{'he Erzeugung uberschr'ftten hat und zum ersten :MaJ8 an der
Spitze der We1terzcugp.r ,'on Rohstahl stand. Auch die amerikauische Erzt'11gung
von  oheio:eli wurde im JanuaIC 1938 fast elTekht. Im FebJ'tHtr 1938 stieg dll:'
::Jlel 7]  . H d SWhlerzeugung Im Deutsehen Reich arbeit"täglich weiter Ulli 3,9

Zement
.J<irl'Icht. ngs\'crbot fur Zcmeldwerk  1IJ1l ein Jahr Y..rl Ül ":rt. Nach t'iJ1cr im

RelehsUllZeJgel' vom 21. Dc-';f>mber veröffe:ntiichtf'n Anordnung Wlrr! rlas Verbot
der 1!1rrichtung ,'on Anlagt'n zur HCj'stf>Uung von Zemenf bis zum 31. Df'zembeJ'd. ,7. "el'längert.

. ßCiJagenhinweis. Der heutigen Oesamtallfla e unserer Zeitul1f:; liegt
el11 Prospekt der J1 a 11 s a -l3 a n k - S chI e sie![ , Akt i C 1l   e se] ] _
sc hai t, iB res I a 11, bei, auf den wir unsere Lcser aUflliCrksaJl111lachcl!.-   .

Sado- Frlscbwosserklüfilolouen
-  ""'
mit ideal iiIIusgeniUztem Kiärraum
für Einzelhäuser, Siedlungen und Industrieunternehmen

beziehen Sie von der Generalvertretung
Ingenieur E. Metzner, Breslau. Rosenthaler Straße 39.li\1i

Nugo Olbli'idi
'!form. fMiax R.'lrmscher K. G..

feuerungl- und Smornlleinbau
Teehnis{'hc Beratung

AUe vorkomlllend.Rep:tratrirarbeiten
Goiiesberg-Waldenburg

Rnf150

OBZ 1938 Heft 15, Seite VIII 14. April @@@@@@@@@@@@@@ee@@@@@@



Ii,.. 6ficelilFl!AlB   f
Maschinen zum
SteilnmmenBohren

TreppenJi'räsenSägen
SchlleiJi'en
Hobelln

in bester Ausführung
tur höchste Ansprüche
zu günstigen Preisen

I Gl.!li'lIuflrd HälilJilJ
m!VeSmaM . I!:i!I3!PerIilM 1!11

Fernruf 83661

Ing.Gerhard WlnkJer, Sreslau 13
Schillerstral3e 12, fernsprecher 84871

Unsere

ps
die billige Trem'warnd bei

WOhnungsteilungen,
bei Neubauten freitragende

trockene !.mernw"",,d}
für Dach- und Decken-Isolie­
rungen 2, 3, 5 und 7 cm stark

61gsWerk
6. m. b.

Neuland, über Löwenberg Sch!es.

, Ihre BeTI.1fsgCllOsse!lscha.ft sChreJbt yor   I

Wirhcfcrn

t\i\l'i\ \\U \ "\\ \1 : \i'i\\\  \\i\\
Preisliste a.Wunsch für'Sie unrcrhndl.i

AN!TAS,CntIDus.Dres meIStraBe42f

(SpiraI-lIohJbohrer) für alle Durch­
messer und Tiefen - Prospekt frei
fO. J<lJliimill1J, H<lJffi/lJ!MW!!j 3@

Feuerschutzfarbe
Dr. Dletrich"s

Behördlich geprüft ur.d zuge­
lassen. Nur einmaliger Anstrich
erforderlich! In weiB, auf

Wunsch in anderen heUen I
Farbtönen.Calu b t
teerfreier SchutzanstrIch für
Mauerwerk, Pappe lind Metall.

Columbcrit Ur. Erich Die!riah
Chemische fabrik, Dresden-A 66

Pfotenhauerstraße 78/S0
Zustänuige GmßhdIg. für Schlf:sien:
EdwinP, Ro uleK. Breslau!.Sdmhhrucke 19/21

u

.  ".e'. <

neue H{u.t latten - Anlag ist in Betrieb!

Mt;  A31M4   IA/V*  Am    4:
Ha!bhmt
Dreiviertel ha rt
Hart
Extra hart

6 rn/rn stark4 u " 4x 1,5 m4 F1 " i4 j
IsoHer& Ba uplaffen in den bekcmnten Ausführungen

bis 4,15 m lang.
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BaHIJ.igeV'/crbe
Preis für die Veröffentlichung halpiährllch: 1/ 200 Seite = 2 Zeilen od; 6 ,MiJIimeter 1 spaJ1ig 5,40 RM. .Erscheint monatlich;'  =-  '7.,"  =<"'''''"':'''''''-&_"-  "''''-''.«<'-' . "'" . W= ""'.= *,      '_"_ W""""_"'''''''' - _''-'==''

']-;r1i(( . /" .4" . "",E? - ,   "",,,,-'" - , 'f'm'h"iI.."..i".i<!oi "S"" I 1 1$"1""",,,,,,,,Jl1lt>.l:J.i!!.!1..Y.,t¥.- Jßtwä - Elcbner & Seibert lioJihandlung,
ijl-Tr'ti1 fM1tf. mflrmrm€df. B    ri =  ;:'un ' s   f;er te     L LagerMatthiasstr.158a,Tel.45713, I ßr:    irago  , ¥ Ibe  t  3   "[)4Neu.
-- (,..W. q... 2ei Ii'i'i [j\}jj::!SI DeE'e MGi'.'Jaie.riaHilerro Iief.Kantholz,DieIuQ!. ,Treppenstuf. 6 rmRitxableilte!i'

Leipzig C 1. Karlo. Poetzsch, Ranst. I Rudoli Friedrich, Holzhandlung u. U BresIau. Paul Kreuzer. Breslau.SteinweKl3. Techn. Versandhaus. N 1 b b . k B I ?] i "' eI . nstraße 5, TeleloIl 42922, ­
I uO z ear eItunp,:::.wcr ,res au.... , i vv

(ltf,Ili!1@!;'IfflI.IlSm(4lJjniJi ' Eing.KI. Mochberner Str"T,84885. . Telefoo- und Blitzableiterbau I
l!&ii:»PÜdiH1:  Robert Iioifmann, tloJzhandlurw:,  :I   dkaem n J\ ;,et¥:ie  e  (  } : IBreslau. Kranz &. Co., loh. Seide!. Buro und Lager; Breslau H,

Carlowitzstr. 38, Telefon 41168; FrankfurterStr.90, Fernruf 280 65. falii:s:ablleiie!i'..6'41aie[fiaUieBil
A. Rosenoberg, Matthiasstraße 195. Wirh Kionka, IEIsasser Straße 15, Breslau. JuHus SckeYd'e, K(}Iffi.-Ges.,Tel. 43837. Iiolzgroßhandlung _ Sägewerk Ohlat..er Straße 21/2-', Tel. 52951;

l!FiiI äR e   [:  eSygi.l, ¥     ghOat.dl.. St'ein-  !i'uBili'aeni:»au
BresIau  A. Bur,gemeister, Roseu­

OWau. Schmidt &. Sohn, fIahmstr. 27, thaler Sty,a/}e 11/13, Tel. 45837;
lIolzgroßhandlung - Sägewerk OsM. BnLTh!len4Ja'Ui- und Bohrges.,

Baumaschinen. und Geräteverleih Brüderstraße 67, Tel.eJon 27566

Breslau. Gerfis,tbau...Jaes.A.;t J.Do'er- i PanI Taubitz, Brestan. !fert, Michaehsstraße 64. I. 40156 n . . _ ; .   _ 7 __ - _ 5 _ - _ j GellhornstraRe 17.aumafterii;jj'JliieBil U Fernsprecher 42892.
Breslau. Groß &. Co., '['aucntzienstr.20.

Ecke Tau'entzicnplatz, T. 50.2 01; Ba stoff-GroßhandcIBertholdLoe.1 Bücher., Geld- u. Einmijuerschränke

bJu2:cr,BresI.13, Mcnze!str.55!57, 'I Breslau. Max Baumann, Bresla1' 2,
Tel. 851 08: Lagen)!. Mark.Sir.14. Bahnhofstraße 23, Telefon 54113;

Anton Gerth, BreslalU 1, Posener

I Paul Cocnegrachts 1 1 Straße 41, Telefon 595 63I Ziegelejiabrikate 1 -­
Hreslau 1,Kreuzstr.13/15. Te1.46435. :::   n E :s   ::C :.U Kom. _ Oes,.

Breslau. Pranz lIahn, Vlnzenzstr. 25, ,paraJiesstraße 2, Telefon. 56579;

nr pr  ;:r 4   2 o., Neudonf- G.: ema La&i@raRorBeml

straße 63, Telefon 367 04; Br   R W  :  fm;tr:i;.    s  '.J    ;
I Artbur Keil, Breslau 18, Menzc!-   ir 9;s oVhe fr   6, IT i.   O {¥;straße 69, 'JeJefon 84841/42.

BaustoHgroßhandlung und Mör. D<i:!Hl!:h!9J   etl'iialj'iU'DkeBil
teHabrik. Lagerplatz und Werk, Brcslau. Adolf HunisclI. Trebnitzer
Ende Malthia::.straßc 207. Lager- Str. 74/ O. Tel. 440 44.
platz II, Lehmgntbenstraße 9/11.

Anschrlftentafe=

t:i @1i<l:Mui'ilS1ssioffe
A WEG E - Chemische Erzeugnisse,

G, m. b. Ii., Hamhurg 39
ara ke  M d aaM  den
Mo r i t 7. Rau n er, Iiolzbauwerk,

I<!ingenthal in Sachsen

fS!eleuehiuft£!jskörfflerlil;Ji:»rif<leFiil
Leipzi  C 1. Leipziger Bronzewaren­

fabrik IiänseJ &. Iieydenreich, Kohlen­
straße 18-20; R.uf 30678 u. 30769.

U@efisteiße

RudoH Engelhardt
I ZittaufSa. R.uf 2001
Fflze
Bral1i1schweig. Gustav Neumarm.

rilzfabrik
@Das..aaMs eBRe a!. ..Oau.liI:gießljem
Leipzi2' N 25. Glasvertrieb G.m,Jb.H..

.Mockauer Str.85!91, ]'ei.52356!S6152
@U3sereii..li.adenbaM
Leipzig N 24. Faber &. lKi ne, Dimp­

ie!straße 15, Telefon 65890
OO@hl faas2e..

I Aspl:ialiwerk Rob. EmiI K ö J I n e r I

Leipzig C 1 und
Zweigniederlassung Frankfurt a.1\'I.

r. u. W.Sclmbert, fahrzeugfabrik, Frank
&ute"  H d WesseE:il1f!reilfelm fmter Straße 54, rcrnspr. 55597;

Polke &. Jakobowski, BerUn SO 16  fJ'g jjll:ekil!l!fi'aMfll\!a wu BiI
t!"e c  ba@I.3JatieliB$&i'esfeBil Breslau. HeinrIch Klette EIsasser

Polke &. Jakobowsk!, Berlfn SO J6 Straße 12. TeJefon 3523'8
Meßgei'äte: IU.Nii!8 -Hi'a$tV!!1lWII$fi e  si1'hanal1'beiigell1l
Leipzig C 1. Karl G. Poetzsch, Ranst. Breslau. Ado!f lIunisch, Trebn1tzer

Steinweg 13. Techn. Versandhaus. Str.74/80. Tel. 44044.
@ e!l"fjügetiöfUC1lew
Leipzig C L Max Pral er, Elisen- &.uiZM!i!e

straHc 31, Ruf 32137; Breslau. Bres!. Aufzug..,f'abr:ik Wilh.m iersä1J:kiS Kolbe, I1uhenstr. 64, T. 32687/37594
Polke &. Jakobowski, BerJin SO 16  i    ;   ?'G  :tS   .,    t

a["ke ifai) jjke!i'il Alfred Kretschmcr, Auj1zug!ba'il, Katha.
I1i   ;i Üd ;f:ion ßfr JdtJ Parkett- rLtlenstraße 7, Tel. 23,.'534;
B;!i'iIeli'il, wasserrdi«:!rde I fr i t z Neu t s c bel
S           WSki, Berlin SO 16 I   f,s  5 ff  en Linden 3

I:Iamburg, Stumpf Schiebefenster W. Pospieeh, Aufzu'IDbau, Gräb­
OeseIlschaft, Levantehau,<; sche.ner Str. 47, Telefon 53314;
Vertretg. f. Schlesien, Thüringen, laa«:kofeniilau
tlarz,Änhalf: friedr.Wilh.\Veber, Breslau. WIlhelm lIill. lIubenstraße
Vertretg. für"freistaat Sachsen: Nr. Z-6, TeL 3057J u. 28737;
Iiermann MuHer. 1 -­beid, i.Radcbeullb.Dresden,Stosch- B,2jdeofen, @lren&i9ase!!i!I

!: Sarrasani-Straße 54, Ru! 72271. Breslau. Iiermann Häussler, Seiten­

I Vertretung für Ostpreußen: gasse 5, Telefon 45337
DI l.-lng. V'!e:ner roeske, Königs M  ;msami.. WlfiM:i'I Gri'aniitwerke
be u l  .Fr., 1'lelschbi:mke1Jstraße 23, a Beuthen 0.88. C. P. Lehmann, G. m.-LI v 03 80. I b. 1I., Bismarckstraße 2, Tel. 4322

£clmwimmi:»ade-litifi'- ;,a Breslau. Qualkaucr Granitwerke Stein- /

Braunschweig. :.   lffSufi&ge ene, brich&. Oelsne :Frobenstr. 4,T.8 29 47/48
Schwimmsportgeräte, Sprun,gan- ilaMbesc !age
Jagen, EfnsteizeIe:itern usw. BresIau, Roh. FüHborn, NchL E. Oraul

!!)teiR oS2gu i1;)oden Kupferschmied,cstr. 11. T. 54719; I

I Fr;itz Scholz &. Co., Klosterstr. 2,
RudaU .Engelhardt f:cke OhLauer Stadt-gr., T. 58662;

littau/Sa. R.ui 2001 ¥:l      4u3blet. Bischofstraße 2.
Julius Sckeyde. Kom.-'Oes., Oh­
Jauer Str  21/23, T,elefon 52951;

Ba1ugDasereiem
Breslau. Kar! Bfehan, Tefchstr. 9,

Telefon 5 17 93;
Schubert &. Wei,gelt, üabitzstr. 45,
Teletion 35316;
Oswa1d Wenzel. nur Kupfer
schmiedestraße 26, Tel. 5}5 63;
Richar,d W,enzeJ, nur Gräbschener
Straße 20, Telefon 57768;

al!!!" ui'ad flaui21: öl eff
Bres(au.Burschik&Mann,Dampfsäge- u.
Hobelw_, 0Iener5t[,5/7 ,Ra! 50404/20218

JI:lißl!Ji!1l111! l'i''''

!AlIII!lI1iiiß  1'i'
Gottfried Lindner A..G.

Verk.-Büro Schlesien, ßrcslan13,
Kaiser,l'/jlhtlm,Str.  Z, Tel,   2  ra. naeh BU!'Ds hJnß 4 U3 3\

£eUli"m dammerBil
Ma.!mheim. J. Netcr Sohn. Gegr, 1866,

fernsprecher 51700
'ii"eef'prOdMlde
J'lagdeburg 41. Alfred Schil!ing & Co"

K-U., f'ernrui 342 19.

OB:>: ln 8 HHt 15, SeJte X 14, Ap! iJ

Bag dofff<)

DäI€:lmse:hiefea'!i Ma.!Hmslschiiefei'
Waldenburz SchI. Dachpappcnfa brrk

I Vereinigte BresJauer Baumateri-I Kurt Sindermann. Fernspr, 526
I alien-lIändlerG.m.b.H..BresJau, I DäI lmsteiiBileMärkische Str. 24/26. Tel. 5 20 41 I Breslau, franz Bahn, Vinzenzstr. 25,
alj,!jschui ;sfloufe Fernsprecher 43529
Breslau. A. Kalllnich, In enieur, DältJ: 2i1e eg

Generalvertr, für Sika, Tel. 81566; Fr i h  : el  'r  t sn; e 3  :Ul ;

I f. Motzko, lng., Uposir   Kulba - i Preiwaldauer Dachziegelwerke,Nipax u. a. Chemis(.:he Baustoffe. I Gebr. Butz, Telefon 54Breslau, Berliner Str.14, Tel. 28773 Pitscben OS. Oslmr KHngner, Ton­
Dachstednfa'brik, Fernspr. P,itschenaMtümc !ell'eieMl Nr. 11 (gegründet 19(6)

ßreslau, Fuhrmann vorm. R.. Ludwig, DfPah2 efieli:tilte und ..gewe e
Gräbschener Str. 134. Tel. 81638. Brcslau. Bres!. Drabtzaunfabrik R.

:meda!l!:; uBil en Grüner. Theresenstr.16. T e1.2 03 55.
ßrcslau, rÜger &. Weber. Schwcnck- WilheJm Schwarzer, 111h. P. Czok,

fejd traße 14, Tel. 4 62 01; Hirschs!r. 66. Tel. 4 50 29.
Gustav Gärtig, BresI. 1'8, Gabitz- WaldenburgjSchles. Schles. !Draht­
straße 147, Telefon 81774; gewebe- und Drahtgenechtc Fabrik
M. Oimmer, Mat1Jhiasstraße 31/33, GmbIi., PostschHeßfach 88, Tel. 105/6
Telefon 406 44. S it 1839; EdeD uex
R.oben G.inzel, iliöfchenstraße 54, Breslau: Gebr. lIuber &. Co., Neu­
'b  nrireK   c ,38   C<instraße 97, dorfstraße 63, Telefon 36704Telefon 321 89; i!lekß:li"iisC!: e &.nla em
Pranz Schatzl!Cr, KIempnermstr., Brcsiau. A. Aurisch, Nel1dorfsfraBe 88,
Friedr.-Wi'1h.-Str. 5. TeleL 28662 Telefon 34558;
WiilY Schiller, Alte ['y,ied!rkhstr. Otto Büttner, Iierrenstraße 23,22 a, Telefon 3 5166  I-'emruf 51604;
Kmt Sydow, Breslau 1, Vorwerk- PauI Ha'ntke, Kaiser Wilhelm-Str.
straße 17, Telefon 59365 Nr. 28/30, Tel. 36462;

:meleuchlu&1gskör' eli'fa il'DkeBil  i ß  1  P*el ng'48B  O. Zobten­
Breslau. Griihlfng &. Rex 'Elfiervlatz Franz Krause, Ingenieur-BLiro, 010­

Nr. 1 b, t.:ernruf 239'Sli52; gauer Str. 7, Te!. 5 60 89;

Beeeuc tMBiI SikölP el?..Gli'oßh=   i z2l:gg n'o I   e!.:.tzienstraße 144
Bres(au. Carl Kretzschmar. R.ing 48, 0 Id R. bh h B I u Sch'llTel. 564 34; st :ß  21,efe  pre h ra 3'1437; er­

ee oFiilIlii1!5s«:he!i" I AUroo SchmIdt, Bfsmar,ckstr. 30.

Tel. 4456'5:

Sm. scltewer &.  o,' Abt. Vertrieb I Eges:ei'isll:lliIe UlmrelR
ff h!r Baumaschmen, Bres alL 13' 1 Breslau. A. .Eppner 6: Co.. Breslau 1,1 elefon Sammelnummer i) 8116. . Königstraße 1, Telefon 5 01 05



:E. Padur, Lastfuhrlbetr. 11. Boden- Bresiau. Max JunK. AUgllstastr. 90, öfea Mr.1d OOerde
albfuhr, Bockstr. 5. Teler. 4-0384 Telefon 33937;

M G7 t O t r e g lf " ] S d    e a r' 30. Ki T eS e - lefo U n Od 46 S'}a;: '4 d . , Alfons Kasper, Jalous.ie-Fabrik. I Beier & Olowjnsky, Iier::  1, ... w .. "liohenzolIernstr. 83. Tel. 8 10 75; n 'r I f
Last _ fuhrbetrieb P. Wefilrauch, BresLmer Jalou.sie-fabrIk: Iierm. e le e on 57654 _ , Senking-lienle. ,Gabitzstraß-e 131, Telefon 86262; Scholz, A'1ühlgasse 1], T. 40127; .

GeS'üsQ5 l!"idle UJJffilQ;\1 Seime Ka llie!öWe3 li nirefkh- Ci BaubKdarfs-Gesell­
Breslau. Kaschube &. DörinJ?:, Oder- Breslau. R.ichard Schal7-, Welßcn-  fr.ille' 4tj'Ü. 1  {c1o    r30 arl­

straße 30. Tcl. 290 11. burger Straße 8, Telefon 46443; fritz Kegel &:. Co., K.O., tlöf hen­
I Karl ßruno Kucznierz, I UlIersdorfer Chamotteofen - Fabrik W   r    e;te . I K ef  , ; s ' e 3 rs   O r 47 30 : /3 ' aS I PI t f BIStahn, Reuterstr. 38, Te!. 40615; .
I D    :: tl  fsen     Te1.  1; : I Albert Thjenel Nachf., Schwcnck- SchciLniger Skrn. Tel. 4'6874:' .feldstraße 18, Telefon 40474; Jullus SckeYde, Kom.-Gc;s., Oh­Rudalf Mims, Iiubenstraße 96. lauer Straße 21/23, Tel. 52951;Tel. 36071. OCiärärrnlaseg} Pa  en
@erü Qve"leii1 SO fr  : l :  Dr2  Ju] Horn, flom Brp I Uciies;t  Sie G2 oc; ief  m5-ge 9
Breslau. WiltJelm Beck, CharJotten­

straße 25. Fernruf 829 16; EUiliiketi" M[;',}  !i{ ilfJker lai! en  la!f:JI2JffI WJg wat5seJ'l&1i  Eae«kenOerilstbau-Ges. A. u. J. Doerfert BrcsIau. Waldemar Bergmann Gnei­
Michaelisstraß-e 64 Tel 40156" Buca KlinkcrwcrkeNachf.CarUlof- senauplatz 8, Telefon 45Isi;Geriistbau Siman' &.' tl::!]fpa p Gebr. Boifmann, G. m. b. ft., JUD.
Klein'burlgstraße 22, Tel. 82041; mann & Co., Komm.-GeselJschaft kernstraße 11, Telefon 51425'

.E. Strick,cr, Ofen er Straße 1.32, Buchwäldchen bei Calau. Schirok &:. Co., Friedrich-Karl­Tel. 20970; ßriefanschrHt: Straße 5, Telefon 25694;
Glas.. Ml!'Bd Gab h!lc!j'(et"eBifil6S!MBlS! Buca KlInkerwerke, Calau NL. Sand ui'IIdI ij(ies

Bre ;ar :, b   u  ;::;' 7; s¥  .t 5, e 1 Grube I1se. IIse Bergbau AG., Zi: Br    fN   :;r:t:; i I'  4  ;i:    el;
GBasmalerei IJI.  iea'M'e6'!iJDa$!!!Hi\ig gelei-Abteilung S;an.itärre &!lfllRagew
Breslau. tleti-rnr-ich Schlafke. Vor- KOIi'C!$ieijr.p aii2elro BreSlau. Bruno Aust, Aug:ustastraße

werkstraße 30, Telefon 24514; Cottbus. f'ritz Metag" IsoHermittel- Nr. 108. Tel..3 35 28.

Adolp;h Seiler, Neue Taschenstr 5 fabrik "Cancordia" I IX ITelefon 2 90 7<7; . , Königsber1.: Pr. rritz Metag, lsolier- i hr  ?au u  1! or  . ß .;   .tl.,
Sc ra  di" d   . Im Grund 5 mittelfabrik, Alter Graben 25 Te]efon 32-111)12 _
eii lY! gsGIi'i1Ha!:1!ei'il I!.adernbau WiJheJm Becker, Installateurmstr.,Breslau. Th. Faulhaber, Kloster- iReuschcstraße 45, Telefon 58070;

. I i Richard Aust & Co.  G. m. b. H.. , straße 18. TBl Sammel-Nr. 23&51; Carl Dirkuer, Insrallatcnrmeister,
Smoschewer & Co Feldbalm Lo Hedwf.gSlr. 16. Te]. 44704.

k t St ß I f\ k-   Brcslml B Nelldorfstraße 84 a Gehr. Gloger, Ladenball Ka1S.-Wilh.- A. BurgemeIster, Roscnthaler Str.
BO:   al 131 T lr a:  ;:.r3 lr{6' I TeJefon 24J1/12 Straße 5/7, Telefon 33655; 11/13, Tel. 45837;

.  - I p.u.I.BrenoCI,Zentralhci=;' U,eiicli'1lt!!illau la telr.l  rf1heJm Beine, Taschenstr. 26/28,au. Schn1Jdt &. Benedlx, f'nedr _       !e j eJ   1 }chcner Str. 120 I !-i£J_fII  nQ    LeiiGh afJLOlla  elro E I15 6 t  :KohlenstraBe S, Tele­
Wilh.-Str. 1, Telefon 29328  .Burgemeister.Rosenthaler Breslau. Gebr. John, Breslau I, kOu t4  g  v, Breslau 1. Vonverk­firMenschilder Straßc 11/13, Tel. 4 5837; Jahnstraße 17, Telefon 56907; straße 17, Telefon 59365;

Bres1au. Th. faulhaber, Kloster- f'rämbs &:. Prelldenberg, Agath- Lichtpausel'lanstalten fJ. Druckereien .Ernst Weiß, Gartcrrstraße 9, Te­
straße 18, Te1. Sammel-NI. 2 38 SI; straße 11. Telefon 80272: Breslau. Geschw. :Erbe, Schmiede- jefon 50997

Gebr. GlogeT, Ladenbau, Kais.-Wilh'- j JohanneslIaa , Zentralheizun en, I brücke 29a, TeL 20422; £)cIi'1lU@err .. Stern e  .. @r@1e1.i

:  :illt  le  is3e     Jlhelm- Aktiengese11schaft  en;:      r  a ; i fetlstraße 51, Brx aRath { ' 5, K.¥ l:r n    S  l  1,

StraBe 8, Telefon 39580 Breslau 10, Yerl. Lehrndamm. I Alfred Irmnzeck. Breslau 2, Gar- Hans Sauer, Am RatJJaus 10.fernruf 45864. tenstraße 87. Telefon 27423: Telefon 29163;
!!=6GiSSeW   r f  ar;  h54 Büttnerstraße 26/27, S ei!rnmeb: eslfffilä'(2ee r t z i g &. A d 0 Breslau. C. Exner, Bau- u. Stcinmetz­

Brcslau 13, Sadowastra !Lili'a@äeMM egeweg:eifi! mstr., Frankfurt. Str.194, T.20.116:
fernruf 39531 BresIau. A 'l1 t Baumhauer, GneIse-     in ;  iSan    el1 T l 47   :Minsapost &. Franser. G.m.b.tl., nalIstraße f, felcfon 40060: .. r,.,

Bresla'u,Werders.tr.I4i16. Te1.45954; Ernil Bucksch, Kohlenstraße 14, Li . NiggI. Steinbruchbetriebe
f'ernspr. 46556; Breslau 23, Steir,straße 75/77.

11\. Schlepitzki & Co. C.rn. b. H. I 'Robert Heim;elmann, Zobtenstraße Fernsprecbcr 33122. IBreslau. Gebr. liUlber &. Co., Neu- Breslau 1 Ratibor OS. Nr. 26, TcleJon 39429;
dor.fstraßc 63. Telefon 367 04; ßh!ou,r [aiJl!If\lMa It.Rur5aGU iiart,"str.J6.R imi PauI_ Rüther, Y'iktoriastraße 48, R:. Paus.enberger Nacht. aI I TeleIon 341 81 B res lau 18 Lol1estraße 88 IA. B KIaU j dC G 13 . ffi F ' b. H S .' Idt 1' 1 t 7 fIi' ""''' .r?! !ffi tRI tI.?1   "- S MaAwes52 Steinmetzarb./Gr'anit a. eig.BrüchenI res au . raIJZ- e e- - a z I wCIflJ eSD     U 'fjj !Si, lIiIes.. I   ­
fernsprecher 85856 Breblau 2, Neue TaschenstJ."aße :m. . , . I Ur u" hl & S h F ..

FCl"nt"uf 211257. Schlesische .Niagnesit ruben n. L\.O mann 0 n, _ 'ilrstet1.

1 1 -, 11   ====-=- WiIh.Koeniizer&Co.,O.m.b.fI. s!ra e 35, Telefon 4680 .; .,
Cg KI!.a nRl6Z (l. In. b. H. Zentrale lieizungsanIaKen G. m. Zobten Bz.Breslau/fernspr.362 1. 1hust, Bresl.l'1l 13" Kalser;I h!­, Breslau 2, Hlllmenstraße 2 b. Ii., Breslau 1, Sternstraße 45, helm-Straße 34, Teleton 3307"

-, Telefon: Sammelnr.52771 Telefon 43934: lMa!i"k1isen $gl!!!l!:  u!ffid  .{U!i'!!s $ e5HJ.

.. I N@lzbOHdh2HlJefPeil Breslau. Th. Faulhaber. KIoster  Breslau. Richard M(iUer, Griibs(;hener
Pani Ploese. Breslan, Barenstr.28 BrcsIau. Richard Schob:, Gabjtzstr.19  straße 18, Tel. Sammel-Nr.2 38 5'1; Str.liD/I80, Telefon 805 --16:

Tel. 210 O, benutzt Telefon 37328 Gebr. Ologer. Ladenbau, Kais.-Wilh.- JlIlius Völkel, Breslau 13, Stein­
ager: frankfurter SIr. 100. OO@jzpiDasteli" Straße 5/7, Telefon 3 .36 55; straße 49, Pernspre\?her 3?7 87

. I Breslal1..0pperau, Alms Mocn. Her­,R:IChard Schulze, !I3ohra.uer Str. 89, lIejnricbFreeseG.m.b.1I.Breslau5 ll\iar-m@.f' mann-\VoHramstr. 24, Tel. 85901;Telefon 33363; . Siebenhufener Str. 66 / Tel. 291 10 Liegnitz. \ .,roUgang Scholz, Körner­

<6.iti : n ar   z;e s  '4  4e egT.  pflasterf.Straßenu.Werkstätten 1 1l\1 :  I     NC ;Os: Tt.. f ' ! 3eiI17 1 straße 3, Telefon 3753OOY' @2Ii'11eC!elNl - laae!:1!e der Natursteinarbeiten aUer Art. Vallilk Hiil8  e!roJIUgO Ventzky BresIau. LOUiS Grünherger, Breslau 13. BresJau. .Eisenwerk Schwelm, V ertr.: H.
Breslau 17, Fmnkfurter Str. 80/84. Hohenzollernstraße 84. Tel. 82580 M:e alffs(hmeI2Wei'1k Schneidcr,G1lst.-Freyt.-Str.27,T.3319-1
Fernsprecher 29044. 6s@Biefi'C!lI"beii2ellil M.. -ffffila\1:eFiiaU Em Breslau. Maslankowskt 6: Co.,Damm  ,  fe1  U  3 1   jba, V.leins[raße 73,

:: l::Iiil  ii:  t g: Öhne, Brj:gitten. w   e   :el    i:l ; r     r :n, str. 4, T. 59525. A1t- J-l. Neumetalle "i Hl'iI'a z@;ar@eH;cr:m
tat 29, Telefon 4 04 57; JJaD@Ms en;  @nädeB'il OOe@fl«  H'ilU'I2I1i! !!..itdil'.![i"  Da;rJjje Br:    t'raß e  . ri: f:f  "- 3   'b';; U­

:Max Drosse] 0;. Co. Nachi., Ofener lIeinricbFreeSeG.m.b.B.BreslaU5 ! BrcsJau. Th. Faulhaber, Klasterstr. 18
I  hlr l,ef  ';e  z  tstraße Siebenhufencr Str. 66 I Tel. 29110 6;b  OÖlo :r L:d:;;-b U f(    Wi1h.. : ::1 :'      :r nllert1al1  1!. Bohr.
Nr. 149, 'f rnsprecher 28476; NeuIieferung und Reparatllr  Straße 5/7, Tel. 3 36 55  ges., Briiderstr. 67, Teiet. 27566

i!Uekt!r@M@ä-@fi'eiiiJ
BresJau. .Ernst Lehmann, \Veinbergs­

weg 20. Telefon 457 H9:
Deutsche Motorenschutzges. Gebr.
Urbanczyk,Klosterstr.98JIOO.T.28657

1J:arben, Lacke
Breslau. BresJ. Lack. u. P'arbenhaus,
Brüuerstr .5-g u. '13runn.enstr.12,T.54223

IFeOdbali'1laelro, L@C!@ii1ioli:h:en.

R,,[D@1L11E IG
AktiengeseJIschaft

Hauptsit7.: BcrIin Vif 35.
YerJmufsste1le:  RESß.ß!U 2
Amtlauptbalmhof2. Ruf: 51862

Friedensbahn
Gesellschaft für Raupt.. Klein- u.Feld­

bahnbedarf mit besehr. Haftung.
Gl..twfh':,  ronprimlE'm;traße 7. Ru! 4634
VerkaufssteiJe ßreslan 21, Parseval.

straBo 1, Ruf 80370
Verkaufsstelle Görlitz, AdoJf-Hitler­

Stra.ßf'o 9 Ruf 2344

ORENSTEIN
1< I(OPPELA.G.

VerkaufssteHe:
Breslau 18

!':8DZBIstr. BI J  ?\lTI1el;lr. B ß \1

11. B I E N EI(, K. - G.
Breslau 13

Kaiser-Wilhelm.Straße 96/98
Fernsprecher 84545
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Vi'Zi;]Spertgsrä.te Clemens Tautz, Ado1fstmßc 10, I 6:eiili:helJ'ijB/lj!lrulteff"ii;i:iilliiQ!ffi1 _ Breslau-Pilsnitz. Pilsnitzer Dampf­Breslau. Bruno Goldna'll, Wein- Telefon 44484; Breslau. Paul A. Geppert, PaPler- ziegelei Pau! Kuebler, Fernsprecher
straße 73, Te1. 43322 hid1.  lo]ste t\ 1\ Te}_ 5  51g; r    a     6 ; J;i tg ckenZiegel

'ifref) ei'ii köl3ell'fle 'W"eU'iwiHeSS Iß  ..HiII$I!t"Miit1iH !fiJ   M/  /31,a+ 'L  C-0389 aS::lens ra e Klein-Bresa (b. Breslau). Tel. 10. G.
Breslau. \Valdemar Peter, Iiöfchen  ßreslan. Robert Schwarzer, OptIker, Lessiuo- &:. Pohl TascbenstraBe GÜnzcl. SJJlcz.: :Buntkli.nker,SchHt7...­

straße 50. TeL 3 49 64. Brs!.. (Alre)Taschenstr.6, TeL21716; Nr. 29/.31. Tel. 5'4682; loch. u. Wabenziegel aB. formatre

::  a    :  nG   h.,   ,2:   : er Ve1?M'ij(i!efä!Qii MIDI 5ia  all'aie + \l ron SJ böi,r' Lehmdamm 43, :g gWila1srd ili'i1 Hm

Straße 46, TeiefoTJ 21831 Breslau. Max Stenze!, Garvestr. 11, P. Strunk, AlbrechtstraBe 13, I DieseJ-Schlevper Famo und 1\'liag
'i'!1'ef) elN5d!liefteFil Tdefon 29749 Telefon 21056; 10-125 PS., lf. Schmitz, Gen.-Vrtr.
Breslau. Josef M.ayser, KarJstraBe 30, ;gnege eijelm Breslau, ReichthalerStr.l4, .r.42625

Tel. 2 91 30; \ a$serrue!(,S@fPglI,.lHj2  Blüchersruh b. !Kanth. Paul Kuchler, Normag Diesel-Schlepper 20/22 PS,
VÜ!i'12lro g rFensller, Vt"e[!'»pen (ei  ) ßreslau.üstd.BnlI:menbau  u.Bohrge.<;., Fernsprecher Kanth 377, Spez.: Groß &. Co. Tauentzi,enstr. 20,
B I    izs   S: cUl!   -  C     ' Po- Brüder.straße 67, Telefon 27566 Klinker, Verblender Ecke TaucntziellPlatz, Tel. 50201:

1 = .'.   BresJau. KHnkerwerk Brsl. NeuMrch, , lIanomag-Schlepper-Vcrtr. ßreslau
Stahlhalf-R:.nn .r, jnl1',Pa LRs ry; , I I Wer>kxeWige!   Oeorg IiirschrI!ann, q.!lrmers r. 17, I d.1ianomag-Hannov., C.Wadrsmutb.n p'res.1 au II'A tlchcnparkstr. 4 /44, I Breslau. Julius Sckeyde, Kom.-Oes., T l. 82614. SpC7.. E'Isen-Klrnk.cr, I BresL 2, Nem.lorfstr.3Ia. Tel. 34764ij lc!eron 2 h98. Ohiauer Str. 21/23, Tel. 52951; Khnker, Verblender. Deckensteme

&:;;V<I!,",",<£'$)'= M';;Fi'?;: :;e ji, }'m;,<" .i(it- "-""",, ="tiii' {"'W "' f\*c-W*Atib'Ö<;;\i&f'",w;,'1i'i'[{'1b""  E  ":\ WiW-',\;4 ' &'t W
R!l m@r hi$J rfi!!m fI!!I

Theodolite

11 e BQ erilte .
Reißzeuge usw.
111ustr.PreiB!.kost nfrej

Cegründet 1885
GeOrQ Bnlonschön

Bahrenf,rd b. Hmhg.

I ::::iei : IT  :} M2i lerDrülunu I

erteilt Baumeister A. HOFFl\IANN
BresIau 1. Ofener Str. 17. Tel. 56766

BaugeDdeiJ"
mit 11. ohne ReJchsblirgsehaft. bis 99%

Ausz., 4Pr-5!f40Io Z , vermitteltL@uis Gii"üff!lbeli" er
Grundstüeks- und HypotheI enmakler

Breslau 13, llohen.wllernstr. 81

I

I

'i1:eD e eA 'gebote

f'ur sofort gesucht:

'"

mit abg:cschJossener Baugewerks-Sclmlbildum;.
Angebote mit Lichtbild, Zcugl1isabschriflen, An:;;abe der Ge­
haltsanspruchc utld des Eintrittstermines erbeten an

GrMIfi   li!firrug(i!11' .ftAjj..
I!Iw $liill\I 1::1, iJ!J1\li!lI\ISaIi!lS F:mm\  75.

für geplante Neubauten und fur Abrechnungen.
Bewcrber mit abgesch10sscncr höheren techu. Lchran talt.
Beschäitigungsort Breslau.

Bestim­
mUn ell

Bedingung: ArisdJe AbstanUl1lllig, nationale Zuverlässig­
keit und Unbescholtenheit.
Bewerbungen sind mit handgeschriebcuem LebeHslauf.
Lichtbild, Zeugnisabschrjflen und ,fÜhrul1.2:szcugrn  zurichten an:

li)Jei!jJiarl\lllil!ijsli:>iill\lfaJi :1;   I'i i     e, fIDraSUiiI!i
an den KaSeH'lIiIelli 10"

Fiir das hiesige Stadtbauamt werden zum baldmöglichsten
Dienstantritt gesucht:

a) '11 Ba,lik!lHj'i!'iJe s1i!:e!f'
mit al1envorkommenden Iioch- undTiefbauarbeiten einesStadt
bauamte<; vertraut als Vertreter dcsStadtbauobcrinspektors.

b) 1 jÜlngeiJ"eiJ" Ba.u'!l:e lnn lkeiJ"
Die BcsclliiffjgI1l1Z unter a) ist bei Bewährung: Dauerstell!ln .
die unter b) flir die Dauer eines lIa]bjahres.
Die Verg-Ütung erfoJgt nach dem Sächs. Angestelltentarif H1r
0.) nach Gruppe VIII, für h) nach Gruppe VI oder VII..Bewerber müssen das I':cugnis eincr staatlichen höheren tecbmschen

Lchranstalt IJachwcisen können, Bewerbungen mit selbstgeschriebenem
Lebenslauf Lichtbild, Zeug-nisabschriftcn und A!lgabe des frühesten
Antrittster im sind umgehcnd al1 den Unlerzcic!meten einzureichen.

Zschopau, dCII 31. März 1938.
Der Bürgermeistei'.

t'ür Großbaustelle an der Ostsee werden fiir sofort oder
später menrereArchitekten
mit abgeschloss. fachschulhlldun.z (tiTL.) fÜr Planungsbüro
gesucht.

Besoldung erfolgt nach den VR. je nach Vorbildung und Leistung.
Trennut!Rscntschädi?:WLl:, Uberstundenpauschale. Heimreisen, Zureise­
und Umzugsbeihilfe werdcn im Rahmen der Hestimmungen gewährt.
GÜnstige Verpflegun smöglichkeit auf der BatlsteJle.
AusfüllrHchc Be\\,erbuul!;sunterlagen mit Lehenslauf, be laubI:;ten Zel1g­
nisabschriften, Bild, eidesstattlicher VersicherUtll'': der arischen Abstam­
mung für sich und cvtl. die Ehefrau, polizeilichem führungszcQ nrS
sind mÖ2;lichst ])ald einzureichen an

R.egierungs.. aumeister .BI.. D. Daniel, Greifswald a. Pom.
Am Georgsfeld 65.

für verschiedene Oroßbauvorhabcn (u. a. Lazarettbau) werden

1 lamUr!II!11!JIIISi!1!iiJi' dills /IIl!1JfhbiilUfiilä:hes.

1 Dip).. HJm!llmilfilJl1' des Ili!Jl!llili!lli!JilllW!rfai:he .
ImJlbrlfflll Arll.:!l!iiilk!lll!il.
/II@I':&I. I1!!mJd Tilfba!1!l!l I1: I!iIRkli!r

für EntwurfsbearbcItUl1g, Ausschreibung, Bauleitung und Ab­
rechnung gesucht.
ßczahlung nach RAT. bzw. Neubauricht1inien. Volle El'stat­
tung der Zureisekostcn an Verheiratete, teilwcise an Ledige.
ferner TrennmIgsentschädÜwng. Reisebeihilfen zum famfHen­
besI1ch und Überstundenvcrgütung-. Ausführliche Hewerbungeu
mit 1ücken1osem Lehenslauf, Zeugnisabschriftcn und LichtbiJd
von zuverlässigen Kräften, die a1!e üblichen Vorbedingungen
für den Behördendienst erfüllen, baldigst erbeten an

Regiernugsbuufat Weber, Swinemüntle, JosII!Untlslfuße 53.

f lJ!!!wl!1rbuIl'i2l1!11'1 keil!!l!1 Ori!ilililiiliII!1U!ilni$$1!1 beifüg!!!!1I! f

Fur die SchriUleltung verautworl:lich: pau. Neumann. BreslaL1.
Fur den Anzeigcnten u.GescbOlfiliche Mitt IIQngen verantworUic!l: W;dtcr Stru1z, Bres/au. !I.A 1. V].   (Ostdeut::.c:he Ua\l.Zeltung vnri MItteJdeutsche JJ<tIJ Z"ttU\l , fU5.3 JG

Anzeigenprefse: 11 1 J" liJ '1  I/  1/(, '/   [lw '/1, :116 1/2IJ 'h  l,.  li6  Sei'e Nachlässe und Vorzugsplälzc Il i.:tl Tari.
9 0,- 6 ,_ -45, 36, 30, 22,50 ,= 15._ 11,25 9,- 6   4j5  3,_ RM. t>-lilt1g tst z. ZL PreI li5te Nr. b vom 1. [."S.

J?ostatlflleterung: MIttwoch. - AnzeigenschJuß: Dterl"l:q 4 Uhr. - Ers.chciJ1ljngstag;' DonJlerstil . _    QgSJ:»reis: M.onatJ.l,30 HM.. VIerte!]. 3,9J RM.; bel P(),tbe7.u!; eingebt.6,U8 {{pf ZeilungsgeJJi11Jr l!lzugL G 1:pJ. ßf' telJgel[L _ I tlJ ejhett U,4U lt. l

BresI1 o t5     k l t!J  rA t     f: 'G"988 44-451 LeiP :   c c;   dl:  .lJ   tL ;rn ;r;  ;i 7595 I  olen  Po tseh   ;li  ;  . Amt Wmzt!w\I I     ak :



mit abgeschlossener fachschulbildunK (ti.T. L.) für Baupo1fzei
- {Dauerstellung) zum sofortigen Dienstantritt g e s u c b t.
Bezahlung nach Gruppe VIII des PAT.
Bewerbungen mit Lebenslauf, ZeugnIsabschr!ften, polizeilichem
führungszeugnis und Nachweis der arischen Abstammung sindzu richten an '

PranD. SloDisilochblllilllilt Tm ß l!!iElbe. Uipzlser Will! 13.

i!WeMlJjIj..IJ!liIII! I  i1.mlbt\>!J r zur BearbeilUlJg laufen­nU I YR   .IIISM   der Bauaufgab, gesucht.
Bewerbungen mit Gehaltsansprüchen an

Architekt Reschkeji Madenburg Wesipi"e!l6 v Junkergasse 27.

Hocbbaut:ecbniker
für interessante Bauleitungen alsbald ge s u c b t. Besoldung
nach Gruppe VII od VIIl des PA T. Bewerbungen m. lebens­
lauf, Zeugnisabschriften, Skizzen sowie Angahen über die
arische Abstammung an das

Pre!llßische Staatshochba'uamt Sc h wo eid n ii i z (Schl.)m

Bei meiner Verwaltung ist die Stelle einesBautechnikers
(AngesteJlter) soiort zu besetzen. Vcrgütltljg nach Tarif.
gruppe VII des Säcl1s. AnQ,;csteIItelltarifvertrages. Bcwerbung-en
mit Lebenslauf, Nachweis ubcr die bisherige Tätigkeit unter
Beifügung von Zellgnisahschriften sind bis zum 20. April 1938
einzureichen.
Kirchberg Sa., am 4. April J93R.

!Der  ürgermelsiell'.

Bel der Stadtverwaltung Heilsber  Ostpr. ist ab soiort

a) (!ine Tiefbaol(! hnilu r!lelle
und ab 1. 6. 1938

b) eine Ha(!:hbauler:hnlkerlleUe
zu besetzen. Gefordert wird:

zu a) abgeschlossene Fachschulbi1dung, praktische Erfahrung im
Straßen-, Kal1al  und ' lasserJeitut1Ksbau. Selhständiges Ar­
beiten Bedingung-. Vergütung erfoJgt nach Gruppe VII PA T.
Probedienstzeit 6 Monate, sie kann jedoch abgekürzt werden.

zu b) praktische Eriahrwlg im 'BaupoIizeiwesen und Nachweis einer
längeren Behördenpraxis. Im BehinderungsfaUe muß Bewer­
ber den Stadtbaumeister vertreten können, Ver LituQ!{ erfolgt
nach Gruppe vm PAT. Probedienstzeit ebenfalls 6 Monate,
s[e kann jedoch abgekiIrzt werden.
Bewerbungen mit den iiblichen Unterlagen sind zu a) um­
gehend, zu b) bIS spätestens 15. Mal 1938 an den Unter­
zeichneten zu riChten.
Heitsberg, den 4. April 1938.

Der BürgEHi"'rfiI'IIeiis'teD"..

I ,Jüngerer TieUuu.!!iechn6kelJ'
erfahren in Abrechnungen, zum baldigen Antritt gesucht.
Bewerbungen mit Gehaltsan prüchcn

Otto Quade, "Eiscnbahn-, Tief-. Beton. u. StraBenbau, Berlin W 35.

Ii f aul [ ni  r I

für Kanalisation und Wasser  I
rohrverle ung J:csucht.
Herren mit abgeschlossen. teeIm.
Ausbildung und PraxLs Im städt.
Tiefbau wollen sich unter Angabe

der GehaltsansprLtche bei I
!Ubelt Götze . S  üii'i
Gr. Domstraße 24. bewerben.

JUngerer

Hochbau
Techniker

für BÜro und Baustelle für
sofort gesucht. Angebote mit
Zeugnissen und Gehaltsan­
sprüchenu.Eintrittsterminan
POHLMANIIII! ZDIiLKE

Bnugescl'1äit
Burg bei Magdcburg

Tlelblut chnlker
g e s u c h t. Der Bewerber muß
über eine abgeschlossene technische
Mittelschulbildung verfügen, prak­
tische Erfahrungf'n im städtischen
Straßenbau besiÜ:en uno flotter
und '1auberer Zeichner .sein.

Die Vergütung erfolgt nach
Gruppe B nr des Reichenbacher
Tarifs (Hegt 7.w1schen den Gruppcn
VII und VIII des RAT.).

Bewerbung()ll rn'it Lebenslauf,
Vi:chtbf1d, beglaubIgten ZeugnIs­
abschriften und Nachweis der
ari: chen Abstammung (bei Verhei­
ratf'ten auch für die Ehefrau) sowie
Angabl'n tiber etwaige Partei­
zugehörigkeit sind bIs :wm 28.4.38
an den Unh;rzeichnet{'n zu richten.
Bewerber, die bei Behörden tätig
sInd, haben bei Einstellung Fn'l­
gabebeschl'inigung jhlT;l' BehördfJ
vorzulegen.

Waldenbur  (Scbks.), d. $.4.38.

mit guten Kenntnissen in Statik,
flotter Darsteller, kath.. dem da­
ran gelegen ist, das Geschäft
später zu übernehmen, für bald
gesucht.
Bewerbungen mit Lebenslauf,
Zeugnisabschriften, LichtbHd wld
Gehaltsansprüchen an

Kali Tille, &aumeiste
Bad i.andeck i. Stilles.

Jüngere

für Büro und Baustelle zum
möglichst baldigen Antritt
gesucht. Amebote mit An­
gabe von Gehaltsansprüeh.,
Beifügung von Zeugnis-Ab­
schriiten erbeten an:

Ban.Unternehmung H. Hörig Harn!.

W. SturMn, mounu.

.sauberer, flotter Zeichner,
ftir unser technisches B[iro
zu baldigem Antritt in
DauersteIh.mg gesucht.
AusfÜhrliche Angebote mit
Gehaltsansprüchen und
Bild erbeten an

Zejdi r /;. \Ui!l!!i:mi, BUI!ZIUII

für Buro und Baustelle sofort
j{esucht.

August Neumann. Hoch-, Tjcf-, Eisen­
betonbau, Königsben  {Pr.},
Wmmannstraße 1/3.

IHögii aDte[Dnik r
flir Biiro u. Bauste!Ic bei gutem
Gehalt steHt sofort ein

PaMI Sg;bmlilt, BOUoe!cb!i!t
Rosengarten über frankfurt/Gd.

Periekterluehballer
oder

Bu.:hhaUerln
für sofort gesucht.
Bewerbungen mit Gehalt<;8.n­
sprüchen erbeten an

Paul Womtebergcr, Baugeschäit,
Rothenburg   Oder..Ba  ..ed lJ!:e.

@ ;rco 7_     .   2  r    lj    = O
. IMJWP@i1:hek<e .o Arr t C@.,
. Sn'l51au SadGwa.drs!3ü .,!J.2.



! ! c !enz I Konl! !lfS . U   l ' !s  r  !  !nund Fakturenwe tn in Dauer  [llng lind Lohnhaliung, Ul Dauer­
steIlung gesucht. KcnntnIsse iu stellung als Vertrauensperson in
Durchsc:hrdbe-BuchHihnIIJ:>; er- mittleres Bangcschäft mit Säge­
wÜnscht jedoch nicht Bedingul1/.:. werk zum baldigen Antritt 2e­
Bewerbungen nJft Bild, Zcugnis   ucht. Bewerbungen mit ßild,
abschriften und (leha!tsaIlsPf. an Zeugnlsabschnfteu und Gehalts­

1f((ßEf!i> !1:!1 Jmli'ß:$:drl68e Wilhel mbi    n  1 ugeschäit Säge­BaumeIster u. tlobelwerk. Jakobskireh ü.b. Glogau.
lilt-Rohlfurt, Hreis Görlitz 1JD@@@ @@@  @@@ fH)

S-a:eGDen...Ge$0JJche

I& .   . o . ' . ' .  wm ..   fj!J .    f!)R  R welchemaJsGreu7.fand-Volks­g  1 fml IAt;!M  lmUA deutschen seit mehrer.Jahren- ;' -'   "' trotz g-roß. Arbeitsfreudigkeit:
keine ausreich. beruj]. Betätigung möglich, sucht sich auf diesem Wege für
bemf!. Tätigkeit i. d. Viedahresrlan einzuschalten, um teiInehm. zu können
a. weiter. Aufbau d. Deutschen Vaterlandes. 45 Bernfsjahre, verbund. mit
30 jähr. Selbständigk., bel ßauarbelt. jed. Art u. jed. Umfan ., bieten Gewähr
für 1. Kraft, Gef!. Angeb. an Artur Karkoschka, Oleiwitz, Witowskistr.29.

B<li@l!!Isien,  @iiädlel'l, Klapplädlei'l, Mi!JW­
Idsei'l, Veu@1l!!1n!!.e!l\nl'lgel'l, .$(hieli;e!i1li  ef'

mit Bautischlerci. tiolz- und Baumaterialienhandluug

in C@!i; 1 OS.,
ist we efi T@de!i;fiiiJlI Z  Ifferkauferl.
Anzahlung 22 000 RM. Gcf!. Angebote zu richten an

FriiiJL! H. Sehöfert, C@sel OS.

in mittlerer Stadt NiedcrschJes.,
Maurer- u. Zimmercihetricb mit
vielen Maschineu lind j üst?;eug,
Allers wcgen an einen tüchtigen,
!ünJ1;crcn Baumeister unter gun­
stigen Bedingungen zu verkaufen
oder zu verpachten.
Zusc:hriftcn unter K. J 09 an die
GeschäftsstelIe dieser Zeitung­
erbeten.

Mittleres altes

Baugeschift
ffi. gut. Kundschaft ist in kl. Industrie­
stadt Mltteldel1tschJands gÜnstig zu
verpachten oder später zu verkaufen.
Nur ernste Anfra en unter H 125 an
die Geschäftsstelle dieser Zeitung. tti::

zug
16 Tonnen, suche ich noch Be­
schäftigung, evtl. vertraglich.

Gustav Bartsch. Breslau 10..
Telefon 43908.

.IIMli1g r r lilIDlm rplllil!r I S ei  e  m   d
tatkriitt U, m, allen Arbeiten bestens iflI!!Jfl!:r!i.i!l fa(hma 1II!
vertraut, sucht, g-es.!u zt auf gute mft UnternehmerpraxIs, firm in Ver­

eugn., neue B schaihgu. g, auch I anschlagen, Abrcchnong, Bauleitung pp.,
l.Bet01 . 10 letzt.SteJ1. 3J.t t.gew s. will süch verandern. Tätiger Teil­
Zuschnft. RUDGlf8roß, Hililsenilu uberObermgk haber, Zweiggeschäfts leiter, Werk­

meister u. Jgl. Zuschriften erbittet';<5

rr !ll!fschiedenes ß f. Hcr
TMd  hi!" ifI!!J@;hffiji eli'

od. Maurermeister, kalh., 30 bIS
35 Jahre alt, wird als.Uhaber
!n einem mittle1em Baugeschäft
in Oberschlesien

!ii hI!!JS!J'at !jjebl!!d) Iie .
Gen. Oiferte mit I3eifihwng eines
Lichtbildes unter W 65, haupt­
postJagemd Gleiwitz OS.

f(ir Arbeitsdienst.. und Militär­
schränke, sofort vom Lager
lfeferbar.

WiJhelm Geittner, Eisenhandlung,
Jaucr/Katzbachgeb., Goldberger Str. 4.

..

I
die Geschäftsstelle dieser leitung.

DllcbllOllllen, IsoilerllOIlPen
Asfaltfj[zisolierplatten

DichlungsDObnen, Scbutzbabnen
TeerprOdukta, Bitumen

len,
mr

Linoleum usw.
Abdichlung von Bauwe8'kon
(Torrasson, Briick@n usw.]

J. lIoffmnnn. frankenstein i. Sm!.
Dachpappen.. u. Betonwafenfabrn

Büro Bres1a.li 23, Herdainstr. 51
'I
i
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Ja\i!l$;'!\fIi!i i !!IJi'i! @i1i
1Ü,4. Insterburg
19.4. Beuthen OS.
J9.4. Breslau
19.4. Brcslau
19.4. Danzig
19.4. Glat;.;
19. 4. Gör1Hz
19. 4. Qör!itr:
19.4. Orcifswald

Krcisbauamt f. L.
Kreisbauamt
Städt. Tiefballamt 2
St[idt. Ticihauamt 2
Ausschuß f. d. tIafea
Landesstraßenbauamt
SiedlullgSgeseIIscl1aft
Obcrblirgenneister
Stadthauamt

Vorfluf- und Drd.narbc1tcn
Straßenausbau
Pflasterarheitcn
PfIastelarbeiten
Bauarhcitcll
Kurvcnausbau und Klcinpilastrg.
üfenbauarceiten
Erd- u. RobrverleJ1;UnRsarbcitcl!
t::rd-, Maurcr-. Zimmcr- US\\'o
Arbeiten
t'Iicsenarbeiten
Pflasterarbeiten
PfIasterarbeitcll
Abbrncbarbcitcl!
Bodenaushub usw.
Graben nebst .Einjaßbauwerk
Zimmerarbeitcn
Erd-. Mdl1rer-, Putz-, F..strich­
und Isolierarbeiteu
Kanalisationsarbei tcn
Kanalisationsarbeiten
Straßenausbau
Wegebdestigung
OberfIächenbeha n dluil.\ elJ
Abbmcharbeiten
Umbau des liafens
Erd-, Ramm- und Betonarbeiten

der bewährte
Schl,lj 2 msR ich

Firma Pau! Lechier, Inertolfabrik, Stuttgart
Buro Breslau, Herdalnstra.Be 51, Fernsprecher N r. 35039
Zweignlederla.ssung Ostpreußen: Königsberg, Steindamm 9b 11
Vertretung für Pommern, Kurt Damerlu$, Stettin, A!tdamrr..er 5tr. 5a

Danzig. 20. April 1938, V. 10 U]1r. Ausschuß für den Haien und dic
\Vasserwege VOH Danzig, Dallzj . Neugarteil 28i29. A..bbrucharbcHe 1 1
dcr ehemaligen .Hafcnsperrbattcrie an der Einfahrt Zl1m fIafenbech.cfI
,Westerplatte Zv,-ecke der ffersteHuo>:; eines Schiffs-\Vcndeplatzes. Bed. G. ­

Gerdauen. 20. April 1938, V. ! 1 Uhr. KreiskuJturbauamt, Gerdau n.
22300 cbm Bodenaushub, 9600 Ud. m Sammcldräns, 90 Ud. 111 Zement­
röhrel1durchlässe füJ' die \Vassergenossensc!laft JodeglicnCH, KreisOerdauc!!. Bee!. 1,- RM.

Ueyuebrcek OS. 20. April ]938, V. 11 Uhr. Netlbanabteilul1g Adolf-Iiitlct.­
Kanal, hcYdebreck OS.. FreiheitstralJe 2. IIersteJlung eines Grabens
sild!. .Medar nebst Einlaßball\verk am Adolf IiiHer-Kallal und 4 Durch­
Hissen (ca. 1600 cbm Aushub). Bed. 3.- Rl\t1.

Lötzen. 20. AprIl 1938, 1\1. 12 Uhr. Preuß. Si:aatshoclrbauamt Lötzel1.
Zimmerarhciten fur den Neubau des Hehürdenhause<; in Lätzen. Bed.
auslic.e:eud.

Berlin. 21. April 1938. Neubauleitung desf"inanzamt.s und Hauptzo!!aTllt"
Lal1dsberg (v\rarthc), BerUn N\V 40, A!t-r\'toabit Nr. ]43, Zimmer 209.
Erd-, 1\1aurer , Putz-, Estrich- und Jsolierarbeiten zum Neubau eitles
fil1anza1llt.s- und IiauptzoJiarntsdienstg:ebiiudes m L::tJldsbcrg (Warthe).Bed. 1,-- l M. Zekhn. aust

BresIau. 21. April 1938, V. 10 Uhr. OberbiirgermC!Stel', Kanalisatiol1s­
werke, Breslau, Trelmii.zer Straße 27, Zimmer 215. .\usfiihrung der
Scbmutz- und Regenwasserkanäle in der 5chöv-, Strehlener, MÜnsic!"­
berger, Ottmachaucr llIlU Neisser :Straße. Red. },-_ RM.

Brestau. 21. April 1938, V. 10 Uhr. Oberhlirgenneister. Kana1isatfot1s­
\verkc, 'Hreslau. Trebnitzer Strafk 25, Zimmer 215. .'\usiührung des
SÜdosts3mmlers und der Nehen1umäle in der Steil1straße z\vischen
der Strehlener lmd JtehnhoHzstraße. Bed. 1.- R-M.

Schneidcmühl. 21. April 1938, V. 11 Ll1r. OberbÜrgermeisi.er. Stadt­
bauamt, Marktplatz 20, Zimmcr 38. Arbeiten und TeiJIieicrungen für
den Ausbau der Rascrnenstraße y.wischen der alten Pflasterung l,nd
der Selgenaucr Straße (Packlage, Chaussjerull  und Teersplitteiu­
streudecl.;:e - Liin.e:e 590 III -  ). Bed. 2 R.M.

Breslau. 22. Apri] 1938, V. 9 Uhr. Städt TicfbalHunt 1, Bliicherpl3.t;;o: Jr),
.limmcr 360. Befestigung des Sommerweges Deutsch-Lissaer Str3He
von Station 3,2 bis 9,2 mit teef?:ebundcncr NeuschÜttung, sowie An­
gleichung des Kleinpflasters. Bed. 1.-- RAt Zimmer 347.

OHelltlicbe Ausschreibun
a) fÜr die HerstelJuIlg von ershnali.!1::en Oberiläcb:enbehanrllungen H1Jd

Kurvenühcrhöbungen auf verschiedenen Landstral3en 1. Ordnung,
b) für Herstellung einer wassergebundenen Schotterdecke m!f der La!Ld

straße I. Ordnung Nr. 807 Langenbfe]au-Ober-\Vcistrii.z.
Ausschreibungsunterlagen siud geg-cn Voremselldung von 2,- RM. Je

Ausfertigung beim LandcsstraBeubauamt Reichenbach lEulengeb.), Jahl1­
straße 2, Jnlufordem.

eröffnung der Angebote:
Freitag, den 22. April 1938. vormittags 10 Uhr.

19.4. StettIn
20. 4. BresJau
20.4. Breslau
20. 4. Danzi
20, 4. OerdaueJl
20. 4. Ifeydchreck
20. 4. r .ötzen
21. 4. Ber1in

21.4, Breslall
21. 4. ß reslall
21. 4. SchneidemLihl
22.4. Breslau
22. 4. Rekl1cnb./r;uIg:b.
26.4. Bad Landeck
..30. 4. S\vinemünde

3. 5. Gleiwft7,)f

Oberbürgermeister
Stadt. Tjefbauamt 2
Städt. Tiefbauarnt 2
Ansschuß f. d. Bafen
KreiskultllrbauaUJ[
Neubauabtcilung
Pr. Staatshocbbauamt
Neubauleitung:

Oberbürgermeister
Oberbiirgermeister
Oberblir ermeister
Stadt Tiefba uamt 1
Landesstraßenbauamt
Stadtbauamt
tiafenhauamt
Wasserbauamt

-1Insterburg. ]6. April 1938. V, 10' Uhr. Kreisbauamt für Landeskultur,
Insterburg, Albrechi:straJle 17. Ausführung von Vorflut. und Drän­
arbeiten. 1. vVasser- und Bodenverband Abschruten J'd. 225 ha
Dränung und rd. 24500 cbm Bodenaushub. 2. Wasscr- und Bodeu­
verbattd :eichhorn rd. 101 ha Drilnung U11d rd. 1500 cbm Bodenaushub.
ßed.1._ RA!.

Beuthen O'S. 19. April 1938. N. 16 Uhr. Kreisbauamt Beuthen OS.. Neu­
straBe 13. Ausbau folgcnder Straßen mit teilweisen l\1ateria1Iieferun­
gen, als Notstatldsarbcit: a) DOlfstraße in _A.lt-LarisclIdorf, Länge
960 In, b) ,Ye[dstraße in rriedrichs\ville, Uinge 400 m. c) ScharnllOrst­
straße ilJ der Kleinsied!1ll]  Stillersfeld, Länge 320 111. Bed. 1,- RM,
zu a) und je 0,50 1(1\.1. 2U b) und C).

Brcslau. 19. ApriJ 1938, V. 10.15 Uhr. Stiidt. Tiefbauamt 2, Brcslau,
BJÜcherplatz 16, Zinllller 355. Pflasterung der Piastcnstraße zwischen
'f.,'lichaelis- und D'anziger StraGe. ßcd. 1.- R M. Zimmer 301.

Breslau. ]9. Anril 1938. V. 10,30 Uhr. Städt. Tiefbauamt 2, I3lÜcher­
platz 16, ZÜnme1' 355. Umpilasterung der Rigaer Straße von der
'ÜuentherbYiicJ.;:e bis Iicinricl1-Gromann-Straßc als Arbeitsbeschaffungs­maßnahme. .erd. 1. -. RAt Zimmer 301. ­

Danzig. 19. April 1938, V. 10 U11r. Ausschuß tÜr den Hafen und die
Wasserwege von DaJ1Zig, Dauzig, Nel1 anen 28/29. Ballarbeiten für
-die Herstellung eiues ScItiffs-WeIideplatzes an der Einfahrt zum t'rei­
bezirl( in Danzig-Neuiahrwasser. Bed. 8,- <1.

{]latz. ]9. April 1938, V. 10 Uhr. Landesstraßenbaua1l1t Glatz. Fricdrich­
straße 19. Kuryenausbau und tlerstelIung einer Klcinpflasterung im
Zuge der l eichsstraße NI'. 115 - - R.eichellbach-Frankenstein . z\vi­
schell km 27,4 und 27.8. Zu leisten !>ind u. a. nmd 3000 cbm Bodell­
bewegung eillschl. MuttcrbodelJabtrag, 2500 qm PacklagearbeitCll.
2500 Qm KIci1wf1astenmg. Bed. 3,- RM.

Görlitz. 19. April 1938, V. 9 Uhr. GÖr]itzer Siedlungs-Gesellschaft l11bIL
QörIitz. Ofenbauarbe.itcli beim Neubau dcs Altersheims OörIitz, Yorck­
stIaße 14. 13cd. 0,25 R;M., Rathaus. Zimmer 46.

Uörlitz. 19. Apri] 1938, V. 11 Uhr. Oberoril-g-erllleister, Rathaus. Z1. 51.
Erd- und R.ohrverIe ungsarbeiten für einen 'Regcnwasserkanal in der
ipaul-KellcI'-Straße. Bed. 0,25 RM.

Grciiswald. 19. April 1938, V. 10 Uhr. Stadtbauamt Greitswald, Zi. 55.
1. ErdM und MaurerarbcitcJ1, 2. Zimmerarbeiten, 3. Dachdeckerarbeiten,
4. Tischlerarbeiten für die Neubauten mit einer groBeren Anzahl von
Kleinwohnungen in Greifswald in der JIermann-Lietz-Straße. ßed.

Steit  R.ik April 1938, V. 10,40 UlIL OberbÜrgermeister. Stfidt. 13au­
verwa]tung-, Rathaus, Zimmer 65b. fliesenarbeiten fiir den Schul­
hausIleubau im Vorbn!cb. Bed. ausl. Zimmer 106.

Breslall. 20. April 1938, V. 10 Uhr. Stüdt. Ticfbanamt 2, Breslau, IBlÜcher­
pJatz 16, Zimmer 355. Umpflastctlil1g  ler Schleswi er Straße .VO!llVolksgarten bis zum \V'eg l1ach der fruheren ChemIschen Fabnk m
Oswitz als Notstandsarbeit. Bed. 1.- RM. Zimmer 3D!.

Breslau. 2D. Apnl 1938, V. 10,15 Uhr. StMt. TIefballami 2, B!iicher­
platz 16, Zimmer, 355.  mpflasfcrung der SaJzstraße .zwisch ll "ßI.1f1Odcrkronenwerk und WiIhc1msurer, J3ed, 1,-- l jv1. Zmlllrer 301.

Bad Landeck. 26. April 1938. Stadtbauamt Bad Landeck. Verl\au! des
Wäschereigebäudes auf Abbruch (ZiegeJrohhau, grolkr DoLr.daehstuhl
mit Papp dach) des ehemaligen Erzbergwcrkes 111 Leuthen bei Bad
Landeck. I3ed. aus!.

Swinell1iinde. 30. April 1938, V. 12 Uhr. Vorstand de5 tfarenhallnnHcs,
SwinemÜndc. Umbau des Swinemiinder iiafens. Ban ,:on rd. i-km
lid. llJ schweren .t:isenbetonbolhyerken auf Ei<;enbcto1!piiih1en Hut
Spundbohlen allS Eisenbeton, insgesamt rd. 23000 c-bw. Beton und
'Ei eTlbetou; Bau von rd. WOU lfd. m Iiol7uollwcrkcll: Abbrn..:h vou n.L
1300 lid. m liolzbollwerken. Bed. 30,- Rl\'l.

Ma1I?" !Fa@g
iF'E' ,,",,'12:1i:elI'in

2 mm und 4 mm stark, auch beiderseitig glatt
6,8 und10 mm stark, an Steile von Sperrholz, für
Türbelag, Sockel, Fußboden, MöbelindusÜie usw.

Isolierplatten.
€el!" &,; H€5!-ß'fm"",,ifilI'in
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fÜhrt aus

Bll"iie eTI'" Cla.chpa.p e&"'ii*ablrg  F.. F a.   e h
Inh. Uruan Roth, Srieg I Tel.; 14 und 81

G1eiwitz. 3. Mai 1938. Ai. 12 Uhr. 'V aS erballa111t Gleh\,jt7" Adolf-nitler­
Kanal, OIeh'litZ, Nicdtstraße 4. Erd-, Ramm- und Betonarbeiten mit
\Vasserhaltuug zur lierstcHung des Speisewehres in der Klodnitzver­
]e rung bei Laband, sowie der Eisenbcto1l\virtschaftsbriicke fiber das
SVehr und des SpeisegrabeneinJaufballwerkes, ru. 3000 111 ErdaushulJ,
] d. 1300 cbm Beton und Eisenbc1on. rd. 500 qm SpundwandramlIlung,
rd. 25 1fd. In BetonrohJ!ejtUJ .g -2 0 1300 mm. .ßed. 12, _ RM. in bar.

Schlesien
AIt-Läst, Kr. Liegnitz. Errichtung eines Hcuen Wohnhauses: I1Jit Stallung

nach Abbruch der alten Oeb<iude. Beg, Bal1h.IBauer Koch, hier.
Ausf. nicht bekannt. - Errichtung einer größeren Scheune uno
Stallung nach AbbH1ch der aJten Sc-helIrie. Beg. Bauh. Baumeister
J<o.<;chel, hier. Ausf. nicht bekannt. - Errichtung von Stallungen iür
Schweine und Bat1 eincs 'SiJos. 'Beg. Bauh. Bauer W. Knappe, hicr.AusI. nicht bekannt.

AJt-Schönau, Kr. Cloldberg. .errichtung: von zwei großen:FuttersiIos. Beg.
IBatJh. Erbhofbauer Johannes Ciausl1ltzer. hier. Ausf. nicht bekannt.

Bachheiden, :KLOroß-Streh1itz. Auf einem Grundstfick hinter dem ßahn­
hof Hachhei'den \vird efn Ju enuheim errich let, das 21,5 lJ1 lan2; und9 m breit sein wird.

Bad Warmbrunn. Ratsherrensitzung. ainter der vVaffelfabdk sollen
76 Volks\vohnungen errichtet werden. Weiter :wird mit der Gemein­
nÜtzigen Aktien-Gesellschaft IiJr AngesteIlten-licimstäHen ,(Üagfah)
..;,vcgcn der 1':rrkhtung von Miehvohnungen an dcritlennsdorfer Straße
verhandelt. Mit der Nationalsozialistischen Kriegsopferversorgung sind
ebenfa11s Verhandlungen lNegen Errichtung einer Kriegsopfersiedlung
mlfgenommcn worden. Der Aushau des Schlo8p.latzes ist für 1939 irr
Aussicht g:enormnen. Die Vorarbeiten für die Vollkanalisation werden
.<;chon in diesem Jahre durchgeHihrt. Der katholische Gesamtschui­
verband Ead \Varmbruull-.,tferischclorf beabsichtigt den Neubau eines
J.ehrerwohnhause.s. Die Stadt hat hierzu den Bauplatz an der tJerms­
dorfer Straße 55 verkauft.

Beutbcn OS. Scharleyer 'StraBe 10. 'Errichtung Garage. Gen. Bauh.
Thomas Bieniosset. - Parkstraße Ib. Neubau zwei Garagel1. Gen.
Bauh. iKarl Scherner. --- h weitenmg.sbau der Lehrwerkstatt auf der
Carsten-Zentrum-Ol11be. 'Bmd!. Schles. I3erg\verks- und tfüttcll-Akt.­
Oes. --- 'WcfJ1lU1Jdstraße. Neubau. Bal1h. ßel1thener Baugenossenschaft
Gmh'Ii. --- Ost1and- Ecke Kurrnrstenstraße. Neubau 14 \Vohnhäusej..
iBauh. "Glückauf". W{)hllnu sge.sel1schaft mbB.

--. J3ahnhofstraße 16. Umgestaltnng des L'lden::;. \VcrbeanJag:cn mit Neon­
Leuchtröhren dmch Th. faulhaher, Ladenhau. Breslau 1, ;}(losterstr. J .

Bi {¥   h  s  lo  Ü rPllrc:h U\    r ll l e  bfi   eictf:   :b       riC roGutes geschaffen '

Bre.sIau. ,Adolf-Hitlcr-Straß'e. Neubau einer weiteren AussteI1ungs- uod
Messehalle auf dem Messegelände. Der Neubau wird in einem Bau­
abschnitt durchgeführt.' Bauh. ist fur die Breslauer Messe-AG. der
Oberbürgermeister der Iiauptstadt Breslau. Oberbauleitun,g tIochbau­

g : g    kc B    1ri  tz 01s  a ufirö C:r  uc  eiJf d _ sTI t, d l t l U   d
18163,- Eisenbetonbau, Brcslau, Piastenstraße 56. N lhere An>caben iiber- den

27450 _    Zg, g l BaH siehe Nr. 4 vom 27. Januar 1938., . " - rAgnes-Sonna-Straße. Neubau eines Balkons beim liotel j'flonopol
g t ! ;t lJ n h'" :I   i . 'e l :  'oh  üg:' A   .h1     t'E  n;l tt:b'Bt 1  :t ] d T fshee b      =Lo!'12 Breslau, lJ3achstraße 2.

,= - Bolkenhaiuer Straße. \Vohnhtluser. r:rdarbciteIT. Bauh. Reichsbahn-.
55710:- siedlungsgcsdlschaft Schlesien in Breslau Gmbli.. Breslau, Neisser
':  Straße 24. Ausf. Baugesc!liift WlIhelm Beck, Brcslau, Charlotten­
54697;50 straße 25.

:  --- '  :a g Sn J  ?d l  ifl r  d;s p  Ol;    dd  J ut  : cr l\  i:e n e p  t  ;t
65150:- zwei grofte 'Iiolzbauten 'errichtet. Ein 60 m langer Rau soll als

fg i  :          r;  en     i  h :  R:I2  bo;tÜ    i n ¥ i   i:    , B  g   r t
66745:- oberbaurat KOllwiarz. Jtochbauamt I, Breslau. Blücherplatz 16.

:  -   k1aJ / 4 ;\;:Jdl   hu;Cieb  lüf ::  t  a t g    :asB!  'la:ef : -L    t
72917;- der SA. 5-7 (frühere rKaiser-Wilhelm-Straße).
i  g.= -- LKlosterstraße 6. Teilung des Ladens. Bauh. Bäcker/neister Tschenscher_

127985:-. firmenschilder usw. durch (}ebr. Gloger, Larlenbau. Bres1au 13, Straße
8405<1,- der SA. 5-7 (frÜhere Kaiser-\Vilhelm-Straße).

Brcslau. S. Apl'il1938. Staatliche Bauleitung, AusfUbrung der BetQJl- un.d 1:isen- - Neue Schweidnitzcr Straße 16, Umbau des I3anldokals. Bauh. Deutsche
betona-rbcihJn für den Neubau des Regierungsdienstgebäudes in Bre Jau. Bank und Disconto _ Gesellschaft. Maurerarbeiten Baugeschäft

.. 2 8193'69 1 Jäger & Sohn. Waldenbul'g ... 326903,06 :t:. fiärtel. Breslau, Mauritiusstra!3e 16. Lieferung der Schaufenstcr­

...304193,96 Gehr. HeB, Bresla11 ...........333359.17 N L 1 h 1h f Jh b L cl b
..,...... gi  g N   r     1  6 ric   s  esi t;.:    :    1 . 8: g ;    facu ';  ios  :';-tr:  hi8 k ame durc . '. au a er, a en au.""...        : g .g I; 1b: \e 1 :f:.i', B;  i  '::   f   i;   - Straße der SA. J 62-1 70 (frÜhere Kaiser- W'ilhelm-StraRe). Neubau

... 824733.79 \ Venvaltungsgebäude. Proj. Bauh. Niederschl sischc Provinzial-'l"-euer­
I sozietät, JBreslau. Gartenstraße 76/82. Ent\nuf (md Bauleitung"

Architekten Erwin Orau, Bres]au Bischofswalde. Erlkönigweg, Pro­
fessor tIeinrich Blecken, 'ßres al1' Adolf-Uitler Stl'aße 18a und iIfans
Thomas, 'Breslau. Tauentziensnaße 42. Ausf. noch nicht vergeben.

Erhalteue Verdimwngszuschläge bitten wir uns gefl. mitzuteilen.
da wir die Namen im Lnteresse der Unternehmer wj:e auch der
Leser .e-.ern veröff ntldchen. Verlag Paul Steinke.
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- Walhallst,"!]e 20. ,Wohnhaus. tedarheitcn. Halli.. Ernst Hin,e, Anna- /
bergstraße 51. AusHF:rnst Spaniel, 'ßaugeschäft, \Vestendstraße62.

- ZwinRcrpIatz 3. TrJssadcnarheiten am Bankhaus. Davit. Deutsche ,Bank
und J)jsconto-Gescllschaft. Lieferung der Neoll-LeLldltröhren-AnlaKc
durch Th. Faulhaber, Ladenhall,BresJau 1,Klosterstraße 18.

'Ar a 1 d sc 11 i e u s e. Neubau einer Sch1cnpzugschIeuse in \\Tatd­
schleuse hei BresJau. Entw. und Baul. Preuß. IWasserbal1amt, ,Breslau,
UferzeiIe 39. Ausf. 110Ch niebt velgebcn.

CharJottenbrunn. Auf dem Abbruchsgcliinde der friihcren lohn'schen
Photowerkstätte in der Bismarckallec kommt ein Heues Dreifamilien­
haus .zur .Errichtun.l!.. .Die Photowerkstatt erhält ihren Platz in cinelJl
!leuen Anbau an das \Viesenhaus.

Ebersdori. Kr. Ha elschwerdt. Die Verl1andJuD.zen zur Errichtun;{ eines
\\i-eibJichcn Arbe-Üsdi,ensU.a;?;:crs. wüzu di.;: Gemeinde b;;w. die 'Bauern
eincn a Mor. en gro1ien Jhuplatz zur ,vcrfih;un;; stellen muß, sind jelzt
ihrem Abschh1ß na:!-Je. Das Lagcr wird seincri Platz auf der l""reirich­
ierc-i neben dem SchaIthams erhalten.

FaJkenberg. Kr. rrankeusteiu. Der Plan zur iSch.a;iful12" eines nellzeitig,en
Sport-, Turn- 1Uld Spielplatzes wird durch den ,Erwerb .emes 3 Mor­
gen großen Oeläl1,des beim "B u.s c 11 li a 11 s 'e" in nächster Nähe der
'3dmle, ZUT vVjrklichkeJt. Später sol! hiet aruch das nelle HJ.-lfem], er­richtet werden.

Fellltammer, Kr. \\laldenburg. Zu!" Bebung der \VirtsehaHlichkeit und
zur ,ßefriedu!lg: des steig-clIdcn Wasserbcdarfs sind beim Gemeinde­
\VasseT\vcrk zurzeit neue Maßnahmen in Vorbereitung.

frankenstein. Mit ,dem ,gevlanten Krcjshaus-Ncl1bal1 hofft man noch in
,diesem Herbst bc,gÜ!TJen zu kömwI1. Schald di,e Platzfrage gelöst ist,
soll il!i'e Bal!er!auhnis .bealltr,agt werden. Die ,fiir ,den Riu}!; vorgcselJene
Verkehrsha1le enthält eine Werbeballe, ,eine TclefonzeJIe '!.lud -unt:::r­
jr,L!isc11 eine öHenUichc Jkd,tirfJ1isanst.alt. Din ßI'Ul1nen so!! die AnJag
noc!t verschönern. Am Stran.dbad, das in welligen Mondte1J sein-e
Pforien öffnen wird. kOIT'dn:::n 7.. Zt. ganz wesentIic!Je trgänzungsarbei­ten zm A'ilsffihmlll;.

- Außer dCIl jm Rohl)au rertiggcstcllten z--wauzig VOlks-wohnungen
und 8 EÜ;eIJheimen werden in diesem Jahre noch wcitere 16 NoJks­
wohnungen in der Blumenstraße und 4 ltigenheime in der :FJurstraße
erstehen. t'-crner wird der Neubau je eines .Eigenheims in der AdoJf­
ItiitIer-, Eberlein- und in der KoblitzstraGe durch private Bauherrenin Angriff genommen.

FürsteusteJn. Da die vorhaTldcl!cll Wolmunp;ell für die Ange$tellten des
nach hier komnLenden J .ellbuser Gestüts nicht zureichen, besteht der
Plan, auf dem Wo]fsberg, in wichster Nähe von hier. baldigst deu

etzdorf
lHei"l!3erll: Scltil'*"slI"z
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Ban von 6 großen DODpel]ljusern und eines uesonderen 'Volmhauses
fL!r den <lestütsleiter vorzunehmen. Al.lch ein Umbau der großen
,\Vagenhallc zu Wohnzwecken kommt in Trage.

Glatz. Im Zuge des Stadioubaue.s ist planmäßig auf die I::rrichtung eines
rreischwimrnbades mit einem 50X20 Hl groBen Hecken vorgesehen.
Man '\-viiI noch in diesem Jahre mit den Oberbauten be inncn und die
Arbeiten derart fördern, daß die EillweHumg Atlfall  Juni J939 er­folgen kann.

GnadenfnH, IKr. ,Reichenbach. .ElIte ganz wesentliche nenzeitiRe Ver­
besserung der Oefolg.schaft.seinrichtullZ \Vollen Sc:hOf1 in .':-.Üchster Zeit
die Natmsteillwerte J. C. W. liachneI. Onadellfrel, durchtuhren. Außer
der ,vergröHerulJR und L'mgestaltung der lillterkunitsräume sind vor­
gesehen die 'Schaffung ncuer vVaschgelegclJhciten, eine Reihe Dl.ausenund ein ",\iasserbecken.

Görlit7. Am Stadtrande ist ein weiteres Siedlungsvorhabcl1, die Siedlun
in KlingewaJdc, im 'Entstehen begrifien.

GottesbcrJ1.:. Das bisher < mmer wiedcr zurÜckgestellte Siedlungs\Vcrk am
Breiten trau wjr,d nunmehr l[aÖ emcm .alU 27. März unter .Lcl Ung des
Landrats \:Villiger ;gefaJJl-en Versammlung.<;be.<;chlusscs verwlrkl1cht. Auf
dem VOll der Stadt ko.stenlfJs zur VerfiJgung Ig-.estellten Gelände werde.H
bls spÜte.stens 'Weihnachten d. Js. in'sgesarnt 80 Kleitnvolmung:cn 'l lt
':Einzel... und DoppcJhällSCi"tY1J errichiet. Trägcr d'es Bauvorhabens 1st
die Wohnungs- lund iJie;mba'll-Gmbft. ,in vVald'enbur&.

Die RatsJierren erhoben keine Einwendungen, daß  ie ver­
anschlagten !Kastell fÜr eine V0asscrJeltlllJg JllJ.ch dem neueH S,edluugs­
geWnde am BreÜen liau von der Stadt Übernommen werden.

Grafenstein, Kr. Wohlau. Auf dem Platz der alten KapeIle wird dem­
nächst nÜt dcm Ball einer nellen !Kapelle begolJnen werden. Der Jjn ­
wurf ist bereits fertiggestellt. Der Glockel1hlrt 1 wird lliolzvcr le,­
dung und Torrohrbed<!-cJ-mng crhalten. femel" Ist der Anball emer
'Sakristei Ulld einer Le!chenkammer vorgesehen.

Groß-StrebIitz. GegdJ\värtJg ballt die Stadt e,i11e große Turu-  !lld  er­
Saml11l11nRshalle, ,di.e 311Ch Bühne 11lld. Orch sternl.Uln. entha1tel.l. wlr.d.
J,j\1au bea,bsichtigj: auf ,dem Annaberg die Efrlc!ltlll1.\( .e:iJler I1olzs ,hHItz­
schl1le. Den Plänen wird 'von Reg,jer-ungSSelte :::-roße Unterstutwug

Hab ;   werdt. 'Inl neuen Baujahr verspricht sich. hier. die BautÜtigkeit
I.echt rege zu gestalten. Im Bau befinden sich bereits 20 VOlksw?h­
mmgen, die von der Stadt betreut wer,def.I-; es folgen dallll .10 J,Sle1l1­
sicdlcrwoll11nn eu auf dem Kre.u7.bcrg.!Oelande, \ ohnu gen nl bgeu­
heimbautell und 2 WOhJ1l1l1gCll im ':'{eubau des LIchtsPleitlleaters.

Qualitätsware, preisgÜnstig

1hamm,lIrBSias, Ulm'l1'j6
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Heidersdorf. Kr. J<eic;ienbach. AuRer der bestehenden cmH-l-zaupach­
Siedlung mit 16 SteHen und der Bahnhofs-Siedlung mit 20 StelJen ist
hier unter der Betreuung der Sch!esischen lieimstätte zUrzeit'noch
eine dritte Siedlung mit 10 :::>tellel1 jm ErstehellbegriÜea.

fferrmannsdorf, Kr. Jauer. An Sicdlungsbauten kommen JliCr im FrÜh­
jahr zunächst zwei Doppelhäuser und 2 Einfamilienhäuser zur Errich­
tUJ1g." Die Velmcssungsarheitcn sind bereits abgesehJossen. __ Beim
Schulhaus-Neubau gehen die inneren Ausbauarbeiteu ihrer VolIcndung­entg;-egen.

HeYdebreck, Kr. .cose!. Durch ,Instandsetzungs- lind A-usbauarheiten
wird die Adolf-Hitlcr-Schule Hl einen hygienisch einwandfreien Zu­
stand vcrsetzt. Die Oesamtkosten sind auf 18000 'RtV'i. verar:sc}IJagt.
Durch den KreL'> \\,ird in He:vdebreck em liJ.-Iieim errichtet. Das
Heim entsteht' an der Lörlsstraße. Oie Baukosten betragen einsehtjr;neneinrichtung- 67000 RM.

Iiindcnburg OS. Der Hauplatz fur die 40 k!assige Schule ist an der
,j\'lichaeJstraße I-::cke Ado!f-DeichseJ-Straße- vorgesehen. Ein ,großer
Schulhof soU errichtet und mit Turngeräten ausgestattet ,,,erdClI.  _
An der tcke Kronprinzen- und DallJaschkestrark so'\vie an der Ecke
iKmnprinzeIl- und SteinstraBe wird die Bindenburger Stadtbaub8lJk
zwei große \VoJmhäuser errichten Jassen.

tlirRh : s   'r,       C [ftf   li   Jo  ihL  ;Il  hD '  b   g'A  fr
ftit!er-StJ'aße vom Adolf-ftitler-Platz bis zur EinmiTilduJ1!.; in die
Schiitzcnstraße soli ver1)reitert und !leu  epflastert werden. Die
8,70 rn breite :Fahrbahn soH 'Reihen-Xleiupfla.ster von 9Xll cm großen
Üranitsteinen erhalten. Noch Beginn der RiesengebirgswochesaHen die Arheiten beendet

UChenfriedeberg. Kr. laller. Da an! den sogen.
genommenen Bohr- und Pump, ersuehe e netl guten
werdell die Maßnahmen fÜr 'Clllen ErweIterungsbau

-  , J ; ; ;  e d  f();t Jlu  g;d;:i7.    eR.jnges mIt KJc;11pflaster. OepL
BifUh. StadtverwaHung. Ausf. nicht bekannt.

lCauffullK, Kr. Goldberg. ,In olB"e reichlicher .f'inanzie!ung durc:Ir Staat
und Kreis konnte es ermbg-hcht werde!L Iner an.l Klrchstcg ell1 l. ellesSiedlungswcrk in lÄ.lIg-riE zu nehmen, das zlm \chsj: 6 Doppelh,ülser
umfaßt. Die Schachtarbejten sind bereits beendet. _, .

Klcin-Röhrsdotf. Kr. Löwel1hcr\;. Neubau Scheune. Ballh. tJ. Gitt1Cr.
Ausf. R Kretschmer, Baugc chäft. Schiefer bei LÜhIl. . ."

Kraitborn bei iBreslau. Neubau. Banh. OUo Kasche!. , Ausf. Dal1Fesclmr.
Joh. Breitkopf, Kraftborn. Schaufenstcrkonstl"uh.tlOl1, MarkJ e undWerbe anlagen durch Th. Fal1Jhaber, Ladenball. Bres!au 1, Ktoster­

Kra  jt e dg: An der Villa Daheim wird eillC Zetltfalmo! erei e richtct
werden. Schon im Laufe des Sommers saH der Bau ll1 Betneb ge­

Kroi g   ft  b:r   Weidnitz. Errichtullg VOll 22  llel1 n Kleinsiedlerst I!en
auf dem Gelände hinter der l<oithnerschelJ fabnk {20   (;h Bamorll1
K 3705 und 2 nach Hauform K 364 als DoppeJhaus): :'amtl chc .. r­
beilen in 7 Losen ansgeschricbell. Bal1h. SeI.lies1sehe nellJ1&t,llte.
Hre lC{u 16, ,Hansastraße $4. Termin am 20. Apnl !tI Breslan. Unter­

{(ud  J  r  IK  . fl      .tei {: .hI1  ;;_      w   hthöhe erreicht. Raub.
Arbeiter ,Hermanll 'Bleyl. hier. Ausf, nicht bekannt.

«unzendorf bei }-'-reiburg. Errichtung ein s J1ws,>iv.en .,Maschil:CllschuppeJls.
'Bc,r. Hauil. Bauer \V,dter Barthel, hier. _'\USI. IHcht bckdrltlt. _.

Lähn, Kr. Löwenberg. Neubau r:i1daT)Jiliell-\\'ohnf alls. Bauh. Dr. y,raltcMiihlichetl. Bald. Gehr. Albert, Architekten, lilrscl1berg. Ausrultrun
B. Kretschmer, BauKcschäft. Schiefer be.i. Lülw. . . , , '_

Uebichau, :Kr. vYaluenbun . Die Gemeinderate gaben Ihr EI.:.l,verst,md1!1:zur Verwendung eines überp! mniiBig;-ell Betrages VOll l"OD RNL ;lb
Zuschuß zum Bau de  IiJ.-tIelltllJ.::..

mi)
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!i1ariental, Kr. Jiabelschwerdt. Der Rohbauvollendung des VJerfamiIien­
hauses für ZolIbeam1e gedachte man dUrch ein JÖchlfcsL Ausf. Bau.
geschäftWinkter u. Co. hf 'MiHelwalde.

M.ärzdorf; Kr. Orottkau. Anwesen des :Bauern Paul Seifen abgebrannt.'
.1'lüllsterberg. Mit dcm Abbruch derr-I iuser neben dem Rathaus soll bald

begonl1en \verden. iI:s handelt sich um eitlen liauserblock VOll vier
Yordcr':' und zwei Ifinterhäusern. An dieser SteIle wird der- Neubau
der Stadtsparkasse errichtet 'werdetl. - Auf dem SegelfIuggelände
"Stützer iKalkberg" wird (.kr N5!f'K.-Stufm 7/31 Miinst.erberg J.mt dem
Bau e1llesfestc!l iKameradschaftsheimes beginnen.. !Das Yliegerheim
soJl Arbeitsräume fijr uie ModelIg1UpfJen, einen Vcrsarnmlutlg-srauHT und
U chema chtungsgelegenhei ten enthalteIl.

Nallmbur  3. Qll. D1e Stadt bea,bsIchtigt >die rf:rrichtung: einer Genossen­
schaftstlJolker::;i und hat Zll dies-ern Zweck bereIts ein Grundstück in
der Bahnhofstraße erworben. \VeiterhnJ \vird ein z\vcitcr Hrunncn für
das \A/assenvcrkangelegt vierd{:!1.

Neuwilmsdorl. Kr. Glatz. Am 2. April eriokte hier die feierliche Grund­
steinlegung fÜr den scc!JskJassiJ.;cn Schulhaus-Neuhal1. KostetT ctwa
84000 Rl\t Ausf. Baumeister Ooebel, Altheidc-Bad.

Ober.Dammer. Kr, Liiben. Stallgebäude des StcllenbesHzers BiCtJ.st
abgebrannt.

Oppell]. Damaschkestraße. Neubau 12 \Vohnh iuser mit SB WohnUJlgel1.
Gerichtet. Bauh. BauvereitL Oberseh!esien Gel11. WOhUUllKs-OcseUsch.
mbli., Oppe]n. Ausf. 13atu -esch;ifte Appelt und Kloß, üppeIn. _ Üa­
masehkcsiraße. Ncubau 66 Kleinwohnungen. Oevl. ,Bauh. Bauvereill
Obersc]Jlesictl üent. \Vahnungs-Gcsellschaft mbli., Oppeln. Aus!' nicht
bekannt. Zi1l11l1eJstraßc, Neubau 50 \V'ohmmgen. GepL Baub. f au.
verein Oherscl11esiell Oem. \Vohmmgs-Gese[]schaH mbJi.,OppcIn.
iAuST. niellt hekurTHt. - Odervarstadt. Neubau z"\vei :V/ohnhäuser.
Gcpl. Banh. Bauverein Oberschlesien Gern. Wohnungs-Gesellschaft
mbli.. Oppeln. Ausf. nicht bekannt.

Prlmkenau. :Eme BeSptecJlllIW des steilvertreterrdeu
mann mit dem Architekten Pantke al<; Vertrcter
seI1<;chalt des  Clllcsische:t IiaHd'werk,.:> Waldellhur2,
His. daß auf de.m Gelände an .eier W{)!fsstraße 40
10 Vlerfami.Ji.enbällsernals Mietshäuser errichtet
beiten sollen beschleunigt in AIIQ.riff -gei1ol11TI1eJl

Ratihor. VOll der Baupolizei wurden folgende I3auanträge genehmigt:
Oach, Georg, Trop!)aucr Straße 62, Neubau eines DreifamjJien-Wohn­
hauses an der NCl1.zarten traße; Preu!.Hsches Staatshochbauamt, Neu­
bau einer A!heitsbardcke in der Strafanstalt in il(atihor; Siemcns­
lPJallia We!'ke, .crrichtg. e. ,l\uto.Q.:aragc Schnlstr. 10, ßorctrJi:y, A.,Um
bau d. SchuPJJengebäud. u. ttiubau v. Aborten CÜcilienplatz 1; Piegsa,
-Sophie, 'Raudener Straße 34, Umbau des Wohnhauses IRaudener
Straße 34; 4\'WJlcl', .f:dith, Lange Straße 53, Vergrößerung der Werk­
s!att i111 Seilen gebäude Lange Straße 53; Yiolka, Alllla, Toruowstr. 4,
Umbau des v\Tohnhauses TOrHO'iystraße 4. Üeutsche Odsolin AG
iBrcslau, Errichtung einer Leuna-ZapfstelJe Mer1-lelstraBe 54; Siel11ens.
Planiawerke, Aufstockung des Bürogebäudes aiJ1 .Elektrodengebäude;
Wycisk, Anastasia, Caseler Strane 73, Umbau des \Vohnhauses Co­
seleT Straße 73; Absalon. Josef, Coseler Straße 30, Neubau eines
Vierfamilien-WohnlJauses an der iKaiserstraße; Upinski, Ric:hard, Salz­
straße 35, Neubau eines rünffamilien-Wohnhauses an der Kaiser­
straße; Kuc.zera, Johann und Marie, Eheleute, ,fiuJtschiner Straße,
NeulJall eines JJreifamiIien-\Vohnhauses an der Urbanstraße' Glombik
Oustav, i"Ib:rienstraße 71 a, Neubau einer Scheune, Marien traHe 7la:
- Bauanträge wurden eingereicht VOll Neumann, Walter CaseleT
Straße 18, Aufstockung eines Wohnhauses Coseler Straße 18: Jamhar,
Ll1Ja1l1lel. Ziegeleistraße 20, Vergrößerung dcs \Vohnhause  Coseler
Straße 18: Przypadlo, Karl, Leobsehiitzer Straße 7, Errichtung einer
Autoreparatunverkstatt Leobschiit7,cr Straße 7' 'lialama Sianislaus
J<aiserstr. 30. Neubau eines Yünffarnilien-\VohnhaJlses an' der Kaiser
sttaße; Fa. Wi1he!m Iiegctlscheidt, Ausbau eines Zcichensaales; Zer­
mann, Robert, Neustadtstraße 5a, Umbau uud Aufstocknng des 'Wohn­
hauses Neustadtstraße 5a; Glomhik, .Ernst, 'MarienstraRe 138 Neubau
eines  :vclfamilien-Wohnhauses an der Altendorfer Straßc;' Baron,
Jo.sef, bsenbahnstraße, Umbau des Wohnhauses Troppauer Straße 65;
Chrubasik, IIedwjg, Ralldel1cr Straße .12, Neubau einer Garage an der
I:li.sabethstr<lße.

Reichenbach Schles. VOn den :BauPlänen der Stadt fÜr die nächste Z1t
kunft sind Yon besonderer Bedeutung die Errichtung eines neuzeitigcn
unu ZUr Au.stragung, vot! Wettkämpfen geeigneten Yreischwimmbades
m1f der frÜhcren Kiigler\vie.se, der Bau von Lehrwerkstätten hir die
ßerufsschuJe mit etwa 36000 l(M. Kosten, und, die Schaffung eines
Jiitler Jugend I-Ieil11es, für das aus Sparkasscnübersehüssen 60000 R:M.
zur VerfÜgung stehen. --f'lir das Freischwimmbad liegt bereits eitt
von h g.' Gau rt, Scbweidnitz, ausgearbeitetes Projekt vor, zu dessen
AusfülJrull,l; dw 'Ratsherren ihre Zustimmung erteilten. Der Plan sieht
u. a. vor: ein 2SXSO m groBen Freischwimmbecken mit Sprungturm ulJd
ein 20X50 m großes!ßecken für Nichtschwimmer. Zur Beratung der
technischen Eillzelheiten wird eln...'b.esonderer Ausschuß.. gebildet, der
sofort seine Arbeiten aufniJJ1nIt. Die  jntmzi-erungistgesich'ett.

Ältestes fachgeschäft des Ostens
für Mal  und Zeichen bedarf

.l!.e!i\sifi1g&iil'olln, Br(ijl!nau i Tasehenstr. 29/31
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SchmottseÜCfi, Kr,. Lowcnherg. Neubau Landarbeitersied.il1ngshaus. Bauh.
,Major !Hildebrand. Ausf. B. iKretschmer; Baugesch;, Schiefer b_ Lähn.

Schweidnitz. An dertIermanl1-'Göring..,StraBe. :t:rrichtull.  CÜlCS ?,:rößeren
t:igeuheimes. Beg. ßauh. .t,'ritz \Veiß,. Altwarcn.;;Oroßhandlung, hier,
l\eichenbacher Straße. Aust Ißaugeschäft' ',Wo Pohl, hier. - An der
Lützows,traße. Errichtung eJnes:Eigenheimes. Beg. :Bauh. Lehrer
IBertram, hier. Ausf. ,Baugeschäft tl. Baehmann_

- Markt 24. Umbau des Erdgeschosses und rQ:roß-Passagen-ßau. Bauh.
Georg 'FraubOes, Schweidllitz, lYlaurerarbeiten ßaugeschä.ft Dach.;.
mann, Schweiqnitz, Schaufenster -ll(onstruktioncll und Ncon-Leucht­
reklame durch Gehr. Ologer, Ladcnhau. Hreslau 13, Straße der SA.
Nr. 5-7 (frÜhere iKaiscr.-Wilhclm-Straßc),

-. An der :förderung des Baues vOll Landarbeiterwohmulgen beteiligt sich
auch sehr stark die Landwirts;;haft des Kreises Schweidnitz-. Zurzeit
sind 18 NeubauteJl und 50 Umbauten im Gange. -Nicht eingeschJossen
sind dabei die Projekte, die ohne Zuschuß aus eigenen ;.Mitteln geplant
oder durchgeführt WerdCll.

SenkenbergMSilingtal,bei Zobtell a. Berge. Nach der VereinÜ ung der
heiden Gcmeinden Scnkcnbcrg und SiIingtal sind die VorarbeIten ZUl\1
IBau eincr Dellen KutJ:ststraße zwischen diesen heiden Ortschaften in
Angriff genommen ,vo'rden.

Sprottau. Ratsherrensitzung. Im nenen ftayslta1tsplan sind unter '<wdere.ll1
24000 R'IIk.'für den Ba'LJ einer nCllcn ,Brtic1{e bei .der üuermÜllIe, 22pOO
RAA. für den lJlnban ,des. Altersheimes, 50000 RM. für ,bauliche Ernc.tt­
erolltl'.l;-'cI1auf dem Schlachthcf, 10000 ,1(.M. .für die f.rricl1tuIl  dner Ank­
tionshalle und 5000 ,RIM. ,f,ür dic IErweiterung der städtischen ElItwäs
s-erung.s,anlagen vorgesehen. Die ßetrl.cbswerke waUen gröBere Pro­
jektc d;l1rdhführell, u. a. einen Turbineneinbau und die Verbess('tur g
der Wasserkraftanlage ,fü.r 25 000  RM.

Steil1au (Oder). Ausbau von J Kraft\vagenräumen. Beg. Bauh. J. Ueichel
sehe trbcll, Steinau (Oder), Winziger Straße. Aus£. noch nicht bek.
- Aufbau des Wirtschaftsgebäudes. !l3cR. Bauh. lieinrich Lael1mann,
'iVL.:?Jkereibesitzer, Steillau (.oder), Liegllitzer Straße L Ausf. Maurer­
meister A. Grü.>?:er.

Steinkuozcodorf. Schweizerhaus. VeränderullRcll der AußenfronL \Verbe
anlagen und Lel1chtbau durch TIt. 'r'aulhaher, Ladenhau, {BresJall,iKloster.straße J8. .

Strlegau. Errichtung- von 22 KJeinsied!erstelIen auf dern Geläude an
den F'riedhöfcll. 6 Gebäude gerichtet, dic 'übrigen m Ban begriften.
Bauh. Gem. Siedlungs- und Bauges. Striegau. Hau!. Schlesische Heim­
stätte, I3rcslau. Ausf. iI3augesch. Ludwig KJawl1hn, KönigszelL

Ulbersdori. 1Kr. Qoldbelg. An der übenniihlbrÜcke. .Errichtung eines
'Wohnhauses mit Gemeinuebiiro und PosthilfssteJle. Bcg,;. Bau!!. Oe­
mcindesekretär Guuer, hier. Au<;!. nicht bekannL -- t':n:ichtllt1  eines
neuen massiven '\Virtschaftsgcbiiudcs. :B(; . Gault. Hauer Pold, hief.
Ausf. nicht bekannt.

Waldenburg. Auf dem Stadtgllt 1I1l Starltlei! Altwasser still! VOll seiten
der Stadt zurzeit ganz erhebliche B.anarbeitetl im Gange, die die Um­
gestaltllllg des frÜheren groBen Kuhstalles zu einer Mastanstalt fÜr
zunächst 150 Schweine bezweckel1_ Die ,Bewirtschaftnul; liegt in dCHHänden der Kreisleitung der NSV. ­

- Außer den in Angriff genommenen Re.>!;ulierUllgsarbeiicn aut
Sal:r,haeh in Weißstein u'nd' 'Bad SaJzbrunn w,irÜ auch der Läss.igbach ,in
dem Hoch nicht aiUsgebauten Abschnitt ,in der Orts1agc Alt-LäsSig reg,lt­
liert llnd in seinen Ufern bef,estiigL W,CI1ll if'gend m&g]ich, wjrd auch
noch in ,di'esem J;a:hre das letzte TeiJ,stÜck .dc.s Vorhabens jn der Ge
Iilleinde feIlhammer ausge'bwut werdell. _ Um dem hier immer l10ch
starken Bedarf an WOhnung,en weHer abzuhelfen, ist jetzt mit deI'
Bcrgbanbe'hörde ein 'Plan 7JllJ11l A'bschJuß g,e]{olTTlTlen, der noch in die.
sem Jahre ,den Ball! von ,insgesamt 300 nenen \Votnungen in gemischter
Bauweise rallif doem städt. IGelände an der ehe:m. Zicgelci in der Ne 11­
s ta d t vorsieht. {He TräJg;er ,des .großz.Ügig,en iÖanvorhabeus sind der
Gem. SIJar- un.d Ha;uv'erein Wlaldcl1bur:g-Altwa'sser, die GelTI. Woh
tlUIlIgs,fürsorge für ,Wal,denbu'l1.!r ,und Umgegend. die TreuhaudsteHe fiir
BergmaJ..!llshe mstätten Iilttd (],de \Vahnungs- und l tle.imbau-Oes. roblI.
Schlesischer liall,dwerkoer. WaMenburg. Mit den Hallten wird im d\ikÜ
'belgOntteIl.

Waldeuburg-Dittersbaeh. Dcr 'StadtverwaltutJg ist es gelungeu, g'eeig­
netes Gelände fiir einen Komml111alfricdhof im Stadtteil Dittersbacll
zu bcschaffen. Auch Hjr die Neustadt soll die gleiche !frage einer
Klärung' zugeflihrt werden.

Waldenburg-Jfermsdorf. In der .oeueral-Versammlung des Spar- lInd
Bauvereins gab der 'Vorsitzende RcnR U. a. eillen ausführlichen Be­
richt iiber das nene Bauprogramm im ehem, Marx-Gute iu der Gottes­
berger Straße. Danach kommen 58 neue Wohnungen iu 4 Ocpäude­
blocks zur Errichtung und zwar 3 ,Wohnungen mit   Stubell und
Kiiche zu 59 qm, 3 mit 2 Stuben und Küche zu 55 qm, 44 Wohnungen
mit Stube, Wohnkammer und [(iiche 7.U 43 qm und S Dachgeschoß­
wohnungen zu 29 qm. Die gesamten Baukosten sind auf 252000 'RM
berechnet. Der Abbruch der nötigen Altbauten ist bereits heeudet.

Waldenburg Reußendorf. Unter Mitwirkung und Förderung des Oauheim.
stättenamtes der DM'., Gauwaltung Schlesien, ilialls der Deutschen
Arbeit. Breslal1, tlerbert-WeIkisch-Straß'e 17. sollen hier 60 Siedler­
stellen entstehen.

ßrandenburg
Altbeelitz. Post Driesen, Nm. Wiederaufbau KuhstalL Proj, Bauh. Bauer

iKlatt. Ausf. noch nicht ver eben.
ArnswaIde Nm. Neubau Sparkassengebnude. Proj. Bauh, SHtrltlsche

Sparkasse,;Marktstraße 1/12. Ausf. nicht bekannt.
Bärwalde Nemnark. Neuba'll HJ.:"lieim un:d PfJastert)llgdes Drei (;.hs Bahll­

hOlfst,mße, 'lBc.ke Zelliner Straße. ProL Bauh. Stadt. Amt 'r1Och nicht
vergeben.

Benschbude. Kr. Crossen {Oder). f\[erbesserung \Ind Ausbau mit Neu­
schlittung der Landstraße 1. Ordnung ;,aenschbude-Seedorf. Projekt.
IBauh. ProYinzialbauverwaltllng, !Frankfurt (Oder). AU5f. 11. n. vergeh

Bobersberg. Kr. Cross n Oder. Neub.au TeercJ,cckc fÜr die [IauPtstr ge:
Prok-B<1illh. Kreisballamt;CroS'sen'Od-er.: A;tlsf. noch lJicht bekannt.



Buckow. Kr. Lebus. Durch das ui'.Aärkische Elcktr,izitätswerk wird hier ein
' neues \Va,sserwcrk .enichte.t .vl' ,erden, ,da .cIas,1\1EW. die \Vasserversor

l   S;  C  :      u ri! e: l  t._ gol u   trZ I     .'hN ChiCß:hl1ec:
rlabrne dcr;Betriebs  l1nd Ver:sorgungsanlagen wird die erforderliche l-:r­
neuenmg und ,Erweiteruug vorgenommen.

Cotthus. Briesener StraBe. Vli"o1mhaus. iBCR. Bauh. Kaufmann Kurt
Mateka, Kaiserstraße 5. AustiBau2;esch. Luzia. hier. _ Senftenberger
StraBe.,Wohnhaus. Beg. Bault. A. urahn, \ViJhclms.traße. lwsf.
BaugescJiäft Pabel u. Co., hier. - 'Iiumboldtstraße. \Vohnhaus. Beg.
tBauh. 1ians Marggraf,"iKaiserstraße 7(1. Ausi. Bau- und Industrie­
qes., hier. - Merzdorfer Straße 27_ Wohnhaus. Gepl. ißauh. Wlax
.hanz, Peitzer Straße 43, ---: Mozartstraße. Wohl1l1a11S. Beg. Bauh.
Oberpostsekr. Robert J.WI11cner. KarIstraße 40. Ausr. Bauul1ternehm.
Brett. hier. -. PÜck]crstraßc. Neubau MaschinenhalIe.Baub. Tuchfbr.
.Jiirs u. :Elger. Ausf.Haugeschäft iI3rüger 11. Bothe. hier. _ Kaiser­
iPriedrich-Stral1e. Umbau des Erdg-esc1J.Osses. iBauh. Dresdner Bank.

La f  og .u=-     d ;      ß  t'R     I   ' 8  r ge  .Sf    '
Benzolvereinigu!l$t" des Ostens, Berlin NW 17_.

- J3ahnhofstraße 55, Umbau der Ausst'elJungsräume. &wh. Alfred
Sd1reiber, BerJiner Straße. Tischlerar,beiten in ei.2:ener Re-i!:ie_ '"'Verbe­
anlagen dun:h Th. ,BauJhalJ{ r. Ladenbau. ßrcs1<1"u L Klosterstraße 18_

-- Ne1l 1 b'all iFe.Hsct1z,erei umd iSianWitsanstalt S'O\V b Aufstockung- des
Tric.hinenschau&1l1tcs als \i\1asch- Und Ai!1fenthaltsräumc .für ([ie Gefüjg'­
schalt. M'eistcr u!1d Gesellen. ProJ. Balm.. Schlachthof.dircktion. Bau:'
St,adtbaudmt. AlIsf. noch nicht vergeben,

f'InstcrwaIde NL. Neuhau SchwiJl1mbad-Anla 'e. Proi. .Bann. St:J.dL Ausf.
Hoch nicht vergeh'en.

frankfurt Oder. Am Rotvorwerk, Grundstück WicscnpJan Nr. 556. Neu­
bau '.Einifami]jenwohn11aus. Ansied],ungsgcJ1chmicRll11g beal1trag-t, Bauh.
Si,dIer Oustav \Valdow. Ausf. noch niellt bek,anIlt. -. Im ersten ordent­
Hchen NaC"htrM;shans!tahsIJIau 'der Stau.t fÜr ]9.,7 waren 50000 R,M.
'Rücklage zum- Bau eines neuen Schujgebäudcs vorgesehen. Diese
50000 R!\t sollen <ler Sch.uluenbaurücklag-e nicht zugeführt werde 11
sondern zum Bau eillcs :tIL-JIeimes ,eingesetzt werden, ,d,a im Ä'ngenblick
dic li'J.-Heimbeschai,funb:" vordril1g1ichcr ist.

Gartaw. Kr. O tsteI!1ben;. Nellhau SiJo. Pro). Bauh. Ortsbauernschait. Aast.
!loch nicht vergeben.

Jordan. Umbau des ehcl!la1iQen Gehöftes der Domäne und dcr dem.
Schilierei als Sicdlun en. Beg, Bauh. Gemeinde. Ä.UST. nicht bekannt.
Bau cines Verbindungsweges von der tIaHPtstraße ZUlLl Schindel­
mÜJtler \Veg mit Neuhau VOlt einigen Kleinsiedlungen. Proj. Bauh.
'Gemeinde. Aus!' !loch nicht vergeben.

Königshen  Ncun], Dau Rats\veinkeI1er. Proj. Bauh. Stadtvcr\valturJ:S. Aast
nicht bekal1lJt.

Paradies. Kr. Ca1a'lL Dic alten GdJäl1de der ehemaJix'en Domäne wcrden
110Ch abgerissen, soweit es nicht schon geschehcn i.st. Gcplant ist der
Ban einer StNlße an den KIBinsicdlul1_<;;en vorbei. Ferner wird ein Heuer
Verhi!ldl1ng-swe  VOn .der .Iiauptstraß:e unweit uer Dor,fscheullc zum
::Schinde!m1ihlcr  re.z geschaffeJl, aJl {fessen Seitcn ebenfails cinig,e Klein­
siedtull,g'el1 eIltstehell wer,dett. Mil dem Bau eincs \Veges oberhalb der
Klosterhriichie z,um HGf -der -chemaligea Do.mälle .ist begOJl11en wordct!.

Paradies bei Jordan, Kr. ZiiJlichau. Das Z111" Domäne gehörende große
V'/ü11l1gebäude soll fii/- den weiblichen Arbeitsdicnst hergerichtet
werden. Das GebÜude sol] bereit  am 1. Juni in Betrieb genonllnen
werdei!.

Sc1tildberg bei Soldill Nlll. Scheune des Gutes Schildberg abgchrallUt.
Sorau 'Ni... ,flugo-Kade-Straße. Neubau Woll1111äuser. :I3eg. [Jault. und

Ausf. JBaufirma Otto Sd1cfter. LaubtJitz NL, <Darfstraße 3a. - Sah:­
straße. Neubau Wohnbaus. Pro]. Rauh. fritz Jeschke, Seifersdorf
NiL.. Sorallcl' Straße 3. Ausf. nicht bekann . _ Salzstraße. Neubau
IWohnhaus. -Beg. Baut u. Ausf. c. Schäfer, Aibrechtsdorf bei Sarau  'iL',
Saudri1Ühle 14. Neubau V-/olmhaus. Be . ßauh. rr1. Frieda Otto,
Albrechtsdorf bei Saran NI:. Ausf. nIcht behauut. _ Salldmühle. Neu
bau Wohnhaus, Beg, '8allh. und A.'tL f. fl. flepermaml, K.-O., ::-orau NL.,
Saganer Straße,

ZüJJjchau. Am TODfgrund. Neuba.lI ßehördcllhaus. Proj. Objekt 40000 RM.
Ba1lh. Sfadt. Bau!. St.adlbaLi {mL Aust lIoch nicht vergeben. - Pfiaste­
nnle; des \JVeges nach -dem Tallbenberge. Proi. Objekt 100000 R,M.
Hau]L Stadt. :Ba'11!. StadNl3,1!amt. Aast noch nieht vergeben. __ tStraßen­
hau in Oberweinber {e. :Pr01. Bauh. KreisverwaltUll.2:. Ausf. noch nicht
vcr.,Q'cbcn. PJIastenlllQ: uer Straße hinter ,der 'Mauer. Proj. Bauh. St<ldt.
Baut Sfadtbauamt A'lISf. lloch !licht ven;-eben. - RfJa$terun.  des Mittel­
v.-e,l;cs ,im Bahnhofsnark. Proj. Rauh. Stadtverw.altml2;. Aus1. Steinsetz­
meister Sc11reck, 7üllichau. - Pfl<lstenm.z des Viktoriapiatzes. Bau einer
StraBe nach dcm \Vasserwerk. Bau einer Straße ml dcn Kascmen, Proj,
Dauh. Siadt. .ßa.ll1. Stadtbauamt. Al.Isf. noch l!icht v-erg:<eheu. - ImNa h
tr,agshanshaltsp]an fiir 1937 sind eingesetzt: 6000 RoM, fiir den Ausbau
,fiir ,d,IS Staatliche OC<;l!ndhcitsamt der Kreise ,ZÜllichall. Schwieblls u'Td
BOlTIst i:m Kreishaus e:ü11ichall, 15000 J?M. Schulbaurüc:k]3!g-e. 5000 1<1'1'1..
für außerordentJiche Tnstanusetzuugen mn Kreishaus; 128000 RM'. ,fÜr
delI Straßenbau 'Rerrtschen--Lanken, 1423 RM. für den Ausbau der Orts '
durchfahrt Groß SchwölIcn ('Restarbeiten).

IJrcnzß!3rk
Groß Da,"mer. :Kr. M'eseritz. Hier fallel das Richtfest für das nelle Schul­

gebiiude und fÜr das Heim des NSV. Kindergartens statt.
Sehneidemühl. iBergstraße 18. :Erweiterung der Autobushaile. Beg. Bauh.

lIod BauI. StadtbauamL _-ßergenhorst. 49 Siedlungshäuscr. G-epL

1 'ss   r  u\ 9   li i  ;rlic : \;6J! rih   '. Ag  l Jji : ;£tK   t  hld
;t i;  hsth    K   li  j  .IR   eci ur B 11.Kös     i   fnJ  a B  :
]  d:   ; ii n ü   . I : i    g d fJe    rt ';bhh tg{6 g tr i: s5frr n'G;r iImark Ümbff., Sehneide1l1Übl. ­
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Vertreter:' A'iax Pascbke, KönigsbergfPr., General-Litzmann_Str. 110
Erwin Kahl, Leipzjg N 22, Montbestraße 3ß
Rudolph v. Goerlz, Dresden A 19, fIeynatbstraße 7
Kurt Schoeppe,Breslau 2. lIubenstraBe2. Tor 6

OstDreußeo
Betbkendort. Kr,

LehrerwohnaIJ_2.': an
bauarnt Braurisberg.
sind ausgeschrieben.

Falkenau. Kr, Bartel1stein. Neubau zweiklasstJ:;es Schulamvesen nebst Neben.
gebäude. Ocp!. BanL Staatsltochbauamt Bartcnst:;ill. AusL noch nicilt
vergeben. Die ROhbauarbeiten sind ausgcscJu,iebel1.

Gro -Poninkeo. Kr. BartensteitL An- und Umbau des 7-"\\-ciklas::.igell
SdiuIanwesens. GC1J1. Bau!. Staatsl1ochbauat1lt Bartenstein, Ausf.
noch nicht vergeben. Die R.ohbauarbeiten sind ausgeschrieberL

1(nopen. Kr. fleilsberg. Das zur Schule gehörige Wirtschaft.sgebäude istabgebrannt.
l(önigsberg Pr_ Grundfelder \Veg 1{). Einfamilicnwohnhaus, Ba.uh.

:\'Vlagner, Dönl!Oiistraße 3. BauJ. SaßtJick. Lämmerweg 17a. Pah-c­
straße 31. Auistockung des \\'ofm- und Geschäftshauses. Bauh. Pang­
ritz, ;BauL Schlicht. ViktoriastraBe 8. - JuJitten. Turnersruh. Ein­
fanÜJienwohnhaus. Bauh. Radziwill, Sternwartstraße 42. nau!. Tie­
mann_ - Am ZieRelhoi 10. .Ei.'?:cnheim_ Rauh. Darge!. MCl11cler \\reg 21.
Sau1. HracktIlanIJ. - Lawsken. lwelfammen WOlmhaus. Bauh. und
DauJ. Kulm, Litaucr \Val! 35. -- Bal1iefh. Einfamilienwohnl13us. Bau!!.
Sittkus. Rau!. '\V'alter .Ehrich, ffovcrhcckslraße 47. _ DahUenwcg.
ZweifamiJienwohnhaus. .ßauh. u. BauJ. Schroeder, A1I1 Landgraben I{).
- Liep. Außiger \\lcK. finfamiJiemvolmhaus. Bauk SchwaTL. BeUll.
Franz Schmidt Steindanun 10a. - B-al1ieth. EinfallliIjem\ o11tihaus.
18auh. Boycr, OberroUberg 16. Bau1. Walter r:hrkh,   Lawskcn.
Straße 1056. t:il1fanÜIienwohnhaus. Rauh. Siebelist. Bau!. KJaDproth
u. Groß, Oenera]-Litzl11ann StraRe 82/84. _ Lawsken. Straße. 1050,
Einfami1ieuwohnhaus. Bauh. Pukies, lmeiscllanstraBe 33. Bauf. Las­
kowski. - Oebal1hrstraße 26_ Neubau:?7 Garagen. Bauh. Ernst.
Bau!. flom, Leostraße 7.5. - 'Ba11idh. Eigenheim. I3auh. .\VuTlder.
Scl1\vaJbellWeg 74. iBau!. ,Jkhring. - Cranzer AlIee 49151. Neub::iu
11 \Vohmmgel1. Bauh. \V jnJt, Gencral-Utzm<l!IIJ-Straße 99. Bau1.
J-IUJldsdörier, Bra!nrlsstraße 7. - BrandelJbur cr Str. Ecke Ponarther
IBcf.\"!:straBe. \Vohn- t1l!d GcschiHtshaus. 1-3d1111. und Bau1. Ohli. er,
TharaTJer Siraße 4. - Aweidcr Allee 193. EL enhei1l1. Bauh. liaug­
witz. nolzstraßc 3. Hau!. Gusovius. Qerhardstraßc 9. - Lawsken,
Straße H157. .EiRcnheim. Baul1. und Baut. Zimmermann. Tmner:str. 3,

Ratshof. NiebnhrstraGe. EinfanlilicI1\\'olmhaus. BaHh: Jarusc]lewski.
MoHkestraße 21. Bau!. \\lid/), - Lnvsken, Straße 1D59. Zweifami!iell­
\yo]mhaus. Bault. Adehar.. Haut Mischke, Pal.k rriedrichsruh 2<1. _
L.a\ysken, Straße 1059. tiniamllienwohnh::LUs. Baul!. Minna Nlischke.
,Bau!. KarlMischke, Park f"riedrichsruh 2a. - La\\Jskell. EigenheiT!!.IRaulL Kolbe. Bau!. ,Bcrndt, !KörncrDlatz 3.

Leißienen, Kr. ,\VehJau. KiikenstalJ der Geflüge!far!\l !md Dachstuh! des
Schweiuestalles ues Landwirts YOl! Boddien flh:;;ebrannt.

1aricnwerder, Im Straßenl)alJ[n(} ramlll sind einc Reihe VOll Straßen.
um- u. neubauten vory:esehell. nie Arbeiten in der Herren- 11. Oöring­
strane habetl bcrcits bep:ollncn, Die Strecke vor dem OYl1lJlaSiut'1
wird mit eitler Betonoecke verseheu, ebenso auch dlc g-aTl7,e ,lV\olth.e­
lraße. ;.Ein :Feldw-eg in der ,NÖhe der Ku!mer Straße \.vlrd dl1re!t
Pflasterung zu einer ordent!iehen StraßenYerbilldn[J  gemacht \\'erdCll.
Die Chaussierunz der i'vlaschkestraße i"t g:f>p!aut.

Neudorf, Kr, Stul1m. \\iirtschaftsgebäl1de des Bauern Qijrkc abgcbrannL
Rastcnburj(. In der Gellleinderiitesitzung der Stadt RastclJburg:

die :errichtung einer 5chweinemao:tanstalt bc.sch]ossen, Die
Berufsschule so11 vergrÖBert \verden.

ScllOrschiellen, Kr. C1umbinl1en. Zwei Ställe Hud eine Scheune des Bauern
\VieseIllann abgebrannt.

Taabern, Kr. Mohnmgen. Zwischen TaalJerlI uud Borden wird flic lHoJ
bei den Gemeinden eine nelle Volksschule .r;ebaut.

Pommern
Altdamm. SchIeienllacherweg. \Vohnhaus. Ba11h. l\o1aurerpo!ier WiIi!elm

:Lehmann, Altdal1101. SchJeiermacherweg 2, - Lortzil1gs!raße 27.
\Vohnhaus. iJ3auh. :Fran Sophie Schlüter. Steiti1J. iVjiiI1Icllhen straßc {}.
-- Richard-Wa.zner-Straße 5. 'VVohnhaus. 'Bauh: Zirmnerme!ster_ 0,

Köppe, Altdamm, Richard-Wa2:ner-Straße 5_ - '\ugusf.;Frost- \\'ez.

i   :    '. !al:x 'ss   ;:I tS r   e1ZVO 1 ?     g, Ra. jlt.d n  ie!11     ;  :
\Vl. if'iebelkorn. A1tdamrn. - Colower Straße (Rost::tTRarfeIl). \Vo!m­
haus. Bauh. Reichsbahnsekretär OHo \Vitt. r\ltdnrnm. fial1o;; l\b1!on­
stra!Yc 13.- '8cethovcl1weg: 11. WOhJ11t311 , Bauh, Lchrer Etui! l?og:­

'e! lt i h ' I Ött     :r    c1    e d :   r. 2pX(I TI    i  I  ;   !!: =
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straße 3. - CoJo\ver Straße 4a. StallnelJbau. Banh. Paul Schley,
ROSC115o!:artell. - August-rrost-:-'Weg. 'Wohnhaus. ßauh; Rithard Ral11­
bo\v,1?osengarten,Chausseestraße. -Parkweg; Wohnbaus. Bauh.

,   it:\V; l Jl  n    h.R ta    .ri; 'ctlI  r tl  d Jl: g  = S-e;:mt =
straße 1-5. f'ÜnT VierfanÜlicnhäuscr. ßauh. t'rau Else Strauer,
Stettin, Gustav-Adolf-Straßc 63. - Grauuenzer StraBc.,Wohnhaus.
Rauh. Schneidermeister ,l obert Holk, SieHin, König-:Albert-StraBe 1­
- Jahl1straße ;W.' Garageimeubau. Bauh. 'M. W:ittkamp, dasclbst.
Mackensenstraßc. 'Vohnhaus., Bauh. Tisch]er \\Terner .'Voock, -Finken­
walde, Linden<;traBc 7. - Greifcnhag-cner Strane 13. Wohnhaus. Bauh.
B.äckereibcsitzer Nachtig-al1, daselbst. - AIt.e;ust-Yrost-We  28. Woht1
haus. Bauh.Erich Lange;,MoritZ-felde, Kreis Orcifcnbagen. _ Tcike­
\veg. 'Vo]mlw.u<;. Bauh. Architekt Ifr. SchilJillg. Altdaulm, Krethwev: 41.
- Thorner :::traHe. Wohnhaus. iI3auh. Arheiter rritz Nitz. AltdaiJüll.
FÜrstenstraße 40. - - Teikewcg 6 !Llld 8. 2 'Voltl1häuser. Dau]L-Arch.
Schilling, Altdal1lJ1I, Krethweg- 41. - SCCWCg 10. WolmlJausanbau.
Bauh. Bäcker iJi. Genso\\', AJtdanUlI, dase1bst. - Richard-Wagl!er­
Straße. WohuJraus. Bauh. Frau Meta Mecklenburg in Pod6juch, <l-(aIl­
duwer \Veg 17 bei Koppe. - ßismarckwe . ivVo1111l1aus. Bauh. Reichs­
bahnbeamter ,Rudolf Schub:, Altdanun, Gollnower 'Straße 78a. - G!'i:m­
deTJzcr Straße. ;,\x/ohllhaus. Sauh. Zimmermann Karl BnHJ1l, AHdaml11,
Masso\ver Straße 7. - ßis111arckweg. Wohnhaus. iBauh. Pensionär
'Kar! Muskat, AItdamm, \'illeiJstraßc 3. - IIökendorfer Straße. Stali­
neubau. Bauh. Reichsbahnbeamter K. Fichtcr, Altdanull. -----' Lange
Straße 53. Stallneubau. Bau11. Steinsetzmeister Fr. NcicheJ, daseJhst.
- Danziger Straße. Wohnhaus. Bauh. Schneidermeistcr Kurt Ou.se,
A!tdamrn. 'Massower Straße 34. - Kantstraße 1 und 2.. 2 Zwci­
familien-Wohnhäuser. Banh. Tjsch]erll1cistcr Pan] liartwig, Steven­
Jw.gel1, Kr. Naugard. _' Bromberger Straße. Wohnhaus. lBauh. iDach­
deckel"IIleistcr rr. Dau, AItdamm, Stargarder Straßc. - 'SchJcicr­
maclterwez. v 1 loJmJ1aus. BaulL Sparkassensekrelär 0. Duddeck, AH­
damm, OolIno\ycr- Straße 78a. _ - Stargarder Straße. Mass. \Verkstatt­
gebäude. !Bauh. Natroila)!: Papierfabrik AG., AItdamm.   Kleinfelder
.Vleg. 'M'ass. Schuppen. Bauh. Lehrbaustelle Pommern, Stettin,
All.'2;Ustastraßc 56. -Parkweg 10. v.,.rohuhaus. Hauh. Herthold Schnei­
der, rfinkcnwa]de, iJienn.-LöJ1S-Weg 1. - Gollllower Straße 48. Ga­
ragenn,eubau. 1-3auh. frt An,na Kascl, daselhst. - Beethovenstraße.
\Volmhaus. Bauh. J?entier WiIh. Sack._ Altdamm, Qollnower Straße 7.
- Am Sportplatz. Wohn 1aus. Bauh. Werkmeister Fr. Roll, ,i\Jfdamm,
:;targ-arder  traße 108.

Harth. fÜr Bau ,befindlichen 102 Volkswohnun'gell hat die Stadt die
Aufnahme Darlehns von 163200 RM. genehmigt. Die ersten Volks­
wohnungen werden schon im  oiIT1'mcr bezogen.

Brandshagen. Kr. Grimmen. Neuhau 4 DoPPclhäuser fÜr Landarbeiter und
2 Ein?:elsiedJutl'gen. Proj. Baah. Gemeinde. Aust n cht be.ka:-mt.

BlIhrkow -bei Stralsund. Umfangreiche Dränagen auf der reidmark. Proj.
Bau!!. Stadtbaua,lnt (Landhauabtcilum:), StralsU11d. Ausf. noch nic1lt ver.g.

Frauendorf. Adolf-'liitler-Straße 35. Oaragenneubau. Hauh. r.rnst IBah]s,
daselbst. - ,tIerrenwieser Straße 20. Garagenneubau. Rauh. ifirma
Sckell, daselbst.

Grimmen. ,zw6fa11lillenwohrrhaus. iproi. Ba'uh. I-I,eilpraktikBf O. Schulz,
Grimmen, Alex-ve;n:":H011ieYCI'-Straßc. Amf. noch nicht vcrgebcn.

GrünthaI bei Stm]sun,d. Umfang;reiche Dränagen auf der .Feldmark. Prüi.
'Bauh. Stadt StraJsund, Stadtbaumnt ,(Landbaualhteilung). Ausf. noch nicht
vergebe;t

ffammcr (Amt Ja eilitz). \Vohnhaus und Hackhaus der Bäckerei von
Stange abg"cbrannt.

Keifenbrink. Kr. Grimmen. Neu1J.au zweI
Proi. Ba.nh. Gemeinde. A'usf. noch llicht

Köslil1. Zur ErIangung von Vorentwilrfcu für ein ,Rathaus, einen Saal bau
und ein Lichtspieltheater in Köslin schreibt dcr Oberhlirgermeister
der Stadt. Kö:Slin einen Idecnwettbew-erb aus. Zugelassen sind aUe
Architekten, die in Pommern geboren oder seit mindestens dem 1. Jao.
1938 dort ansässig sind, die IMrtglieder der Rciehskannncr der bi]den­
den iKiinste sind oder deren BestimHlungen entsprechen. NÜheres siehe
fach1icher,Teil unter Wettbewerbe.

.- !KörJiner Straße. Neubau 25 Siedlerstellen. Gep!. lBauh. und Baut
IPommerscbe lieimstätte G. m). b. li., Zweigstelle Köslin, DanzI.i:!:cr Str. 55.
Aus!. noch nicht vergeben. Die :ßauarbeiten sind aus!g'eschrieben,

Kreckow Glambecksec Brunll. DiallaWCg. 'ZwcifamiJien-Wohnhaus. Bauh.
,Bäckermeister Walter Immig, WtlSSOW, - Krekower Landstraße.
OanigenlJeubau. Bauh',Otto Tietz, Gärtnereihesitzer, Krcckow. ­
Dorfstraße. Üaragenneubau. Bauh. Gustav Parg, Landwirt, Kreckow.
. Dorfstraßc. Garagenncubau. Bauh.rirma fIermann'MüI!er, Stettin,
Breite Straße 56. - :Brunncr Sied1ullg. Wohnhaus. Ballh. W. Gre­
gmowski, Stettin, BIinkrnannweg 33.   Kreckower Landstraße.
Wohnhaus. B'auh. :Fr1. Ilse Wussow, Stcttin, Brinkmannwep: 1. ­
Kreckower LaudstraBe. ,Wohnhaus. Bauh. IFr!. Gertrud Wussow
Stettin, Hrlnkmarinweg 1. - Doristraßc. Garagenneubau. Bauh:
liändlcr A. Neumann, Dorf Kreckow.

Platbe. Neubail:Fri,edhofskapclle. ÜepL Bauh. Ev-ang 1. Kirchengemeinde.
Au _L noch nicht vergeben. Die 'I3au,al'beiten .sind,ausgesch,-,jeben.

PodeiuclL, .franz,:,Engcl Straße. fami1iel1\\i-ohnhans. Bauh. . -Arbeiter
Br,!no: Ga1 S, Podciuch, DammerStraBe 63. - Lfranz- ngel;.Straßc.
fe  ]lcll Pl   .  _i!f:Po   gf...-'gt  l  ; . -$ h b ;; s,'._, %t  FZ  ,:  f:ri  ;
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Beyersdorf,Podejuch, .Bahnhofstr. 11. - fischerstraße72.Garagcn­

N  lb# . lfi Y2 t::ß u 3 arb1'1   eJ   g    f;H ! g.ejl  're  iSEheR \ üfee
Podeiuch,'_ Vv"aJdstraBe 31.'---. I-'"cuer]ohstraße. WbhJ.1hau,s u.' Garage:

Oa\  t  ä ;.er8 erj    n  'b  C    h. P   j: ! }, O    i   )f  ; 6   P6de  ih
- Dammerstraße. Wohnhaus. Bauh. }-'rau Vv\ve.-Agnes tlaack Fode-:­

iuch;Oberschlesische Straße 25. -Bcrg-slraRe. Gäragennellbau'. iBallh;
Ernst Dittmanll, Podejuch, daselbst.

Regenwalde Pomm. Ne:uDa11 zwei EiMamiJien-DoweIhäns:er und zehn Kleill
s!ed!ung-;;;haJh:hä1lser. Ü PI. Baub. Stadt. BanI. StadtbauamL AusL Hoch
nicht vef!.;.e,ben. Die Ballarbeiten sind ausgeschrieben.

R.(' zowsieJde, 'Kr. Randow:. IKlehower Chaussce. Wolmhaus und Stall
iI3 1ih. Siedler liermarm Schönfcldt. RetzowsfeJde.--. Dorfstraße:
\Vohnhaus. Bauh. t-lcischej" lf. LangkabeJ, Retzowsfelde. - Vi]Jen'
s,traße. \Vohllhal1s. ßauh. Josef Böhm, Sydowsaue. -" Chaussccs-traßc
Stall neubau. Bauh. Kaufmann ':Raedicke in 'Klcbow. - Chausseesti.;
StaJItJeubau. Bauh. Dachdecker Borehert, Kliitz, Klebower Strafk _
[)orfstraße  Stallneubau. rBauh. Landwirl ü'. Struc] , Retzow.sielde,.­
Am Wassciwerk. \Vohnhaus. Bauh. Kaufmann crich Ladenthin
Stettin, Speicherstraße 8. ---,---- VerJängerte KoJrnver Straßc. vVohnllatls:
!Bauh. lBa(iunternehmer A. KölmcmanIl,Sydo\Vsauc.

RU t t  Sb,g ;' 'ß   k    ir d   ',J i   :  et t  rg e u ;e1 fh '    6 -  l:ll!N l
Kreisamlslcitcr P.\?:. Schnitt, Rummelslmrg.

- [fÜr die zwölf Sied]un:4cl1 der :t"rolitldi1iJ\1fer und SA.-Miilll1c1"
al1 oder Tretener Chaussee fand ,d.as RicJl1.fcst SÜltt. - Sta]1 uHd Ti. c­
löhnenvohnhau<; der Guts\"erwaJtuDg Ka:rl1e..:ke in df:r lleueingeg!kdertel1
ve:-ncindc Jfanswa1de ahgeb1'annl.

Samtens Rü<..>;en. !Neubau f'etlerwehnftcrätehans (md liJ.-tlcim. Pro.i. BanJ!.
Gemeinde. Aql i. !Joch nicht vergeben.

Sassen ,bei :LoHz. Neubau Landarbeite1-Doppclwohnham. Pro). Bauh. Gc­
Hleilldc. A1ISf. 110Ch nie!1t vefi.Q;ebeIJ.

Saßi1itz(IRiigcn). Neubau 16 EinramiJien-Wohnhäuser. Beg. Bauh. POHllTl.
Heimstätte Ombli., Stettin, tIändclstraßc 17. Ausf. Baufirma f'iitterer,
'Stralsund.

Schmatevitz Ibei Stralsund.
'Stadt Stm!s'!llld, Stadthauamt
'Reben.

Schönuw, Kr. Pyritz. nier fand das RichHest fiir das neue IIJ.-.lieilll statt.
Seebad Bansill. liier .soll eine Anjage fÜr Jvjeerwasser-Trinkkw.ell

richtet wOl'd'cJl. {jic biS zum Bcginn der Hadezeit fertig;,:esTcIJt
soll. Der AQrsbau dl;1" T'urnhal1e als JU.zen>Cl- und GemcinsclJaftsraul1l
vor:.:esehen. verschiedene StraßenverbesseruTl en werden ans:..;:,eflihrf.

SeIHn RÜ.g;CIl. Netlhall Sportplatz. Proj. Bau11. Gemein,dc. Aast. HOC}} nicht
V'er.g;ehen.

Stargard. IKlcl1lviner '\Veg. Neubau Siedlnngeu. Beg. Bauh.
gemeinnützige Baugesellschaft l11bH., Mar!d 13/14. Ausf.

StcWn. :L"eckcn:nünder Strafk. Ausbau 27 KleinstwohnulI'gen
dachlosensiedIung. PrcL Hauh. Stadt. A1TSf. noch lIicllt

Auf -dem Parkgrundstiick JohannislaI ,,'ire! die Stiftutlgsvcnvaliling
Stettiri. A'doIf-..;Iiit]er-Platz 2, ein Wohnhe.jm mit 320 Eil1zelwohrllil1:::en
errichten. Die Finanzierung dIeses Bauvorhahens, ,das wnd 1 2:iO UUO RM.
errfordcrt, sind bereits an!<efordert. An.fang April wir-d der crste Spaten­
stich gemacht werden. Der Ba1! saH noch bis Ende d. J. ferUg,l!.est,eJlt
sein. - Da<; Programm des Reichsarheitsdienst-es in Pommcrn für das
Jahr 1938 sJ,cht "\"or: Vorflutarbeiten für 130000 M()r eJl, Drä11un.g fiir
3:i 000 ,MOTgen ;lmd l"oIgee<inrichtungell fÜr 30000 Mor-.g:en. f"ür dieses
Programm. stehen 11 MiIJ.ionen l\!M. Iccreit. für dJl,; Dl1rchführullrr de
Progl1M1lms werden 138 4110 Lohntagew0fk  hcnöÜgt. Von diesel; ent­
faHen auf ,den Rcichsarbeitsdienst 922000 Tagewerk-e, währcnd Hir
andere Arbeiter 462000 T;:li!!ewerke "übrig- b1e-iben. Der Arbeitsg:all V .
(6tettin) \-vdr,d in 'dies'cm Jahre e:ill Großbauvorhaben an der Unteren
Oder in AngriH nehmen. Der 10400 MOl1gen umfasse,nde Schj]jer<;dorfer
Polder solI rUlurch 'eiu{:n ,etwa 30 Kflometcr lalTgen Deich J1oC'hwasserfrei
gemacht wer,deii. Iin !Laufe Von fÜnf Jabren und innerhalb 271 000 T_ü\1I!
tag-ewerken wcr.den allf diesern Gebiet eine 'Mil1!c1i Kubik-mcter Boden
Ihe\Vc-gt werden. In dem neU eingedeichten Land werce:-r a lcll Nell­
:,aucrnsteIletl ,en1stehell
Neubau Wohnheim Johannistal. Proi. ißauh. Stcttincr Gcmein.
iI3augeselJschait mbli., Rath us. AusL noch nicht vergeben. - Neubau
Zweifamilien-V,rohnhaus. ;ßc . BaulI. fabrikant :Friedrich \\Fedekindt.\'usf. nicht bekannt. < .

StüJp. Neubau 'Wohnhaus. Gepl. Bauh. !Evangelische Arbcitcrsiedlung­
cGmbtl., Stülp. Bau!. Architckt OUo Kol1i1crt, Stülp, Schillerstr. 10.
Ausf. noch l!icht vergeben. Die Erd-, Maurer-, Zimmer-, Dachdeeker-,
iKlempner-, I'ischJer- und Ansch]äger- und Installationsarbeiten sind
ausgeschrieben.

Stralsund. Neubau Geriitehaus am r'ischereihftfcn. G pI. -Rauh. Stadt.
iBaul. Stadtbauamt. Ausf. noch nicht vergeben. Die Erd- Maurer­
Tjschler , Dachdecker- und Malcrarbeiten' sind ausgeschrieben. '

- Die SchiffahrtsrillJ1C dureh den Stralsuuder ffafens"oIJ ietzt ver­
breitert und verHclft w'erden. £s sind ,d,abei rund 80000 IKubikmeter
Boden durch Naßb<i! -ger,ung zu ,bewegen. Das Reichsba1m-:-Icnbauamt
Riigen,damm hat die ArbeIter:, die über JOO 000 1 :M. kosten werde!!, allS­
geschrieben.

Warsow. Dorfstraße. OaragenneUbatL Bauh.
'Warso\V. - . Dorfstraße. Garagenneubau.
Warso\V.

Wussowbei Stettin. Zweifau1ilien-Doppelhaus. Banh. Ponnnersche tIeim­
stätteGm]JIilIi.; Stettin. - Garagenneubau. Baun. Ernst LücksWdt,
Wuss w-Dorf. - Wohrihausneubau. Ballh. Reii1ho]tlLaufer, Wussuw,
Am K1rchhof.   Seh]achthausJJeubau. Bauh. f'lciscl1enneister Braun\Vussow. '

Ziet2'cn, iKJ";-,iStolp. Neubatl zweildassi es Schu]batis. Gep!. Banh.
Bürgermeister Grommisch, Zietzen, Kr'. St01p. Baut Arch. DipI.-In.\!,".
H rbert Albrecht, Stülp, Am Hnrtkanl)) 16. Ausf. noch nicht verg3bel1.
DIe Bauarbeiten sind ausgeschrieben.

ßaull,
ver.


